
(25. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Gin Friitzliilgslrimm.

Nomau von Johannes van Aewass.
Wissen Sie wohl noch, wie wir damals im zoologischen

Karten hinter den Büschen uns versteckten, unterbrach sie
sich dann, schalkhaft lächelnd, „wie die ganze Pension an
uns- vorübcrzog und Sie solche Angst hatten, ich wurde
Strafe bekommen, weil ich davongelaufen war? - —
D die schöne Zeit!" sie lachte ihr herzliches Lachen— „da
sahen wir uns zum letzten Male."

Ich nickte ihr zu.
„Ja, damals trugen Sie noch Locken und ein kurzes,

schwarzes Kaschmirklcidchen," neckte ich sie.
„Ja, und schiefgetretene Absätze, weshalb Sie mich immer

ausl'achten und mir weis machen wollten, das käme daher,
weil die Erde rund ist," half sie nach.

„Und wie ist jenes Pensionsabenleuer abgelaufen?"
„O, ganz passabel. — Ich half mir heraus, so gut es

gehen wollte; ich hatte Nasenbluten bekommen oder etwas
dergleichen, — ich kam mit zwei Nullen und einer tüchtigen
Strafpredigt noch ziemlich gut davon. Die Wahrheit ahnte
ja doch Niemand."

Margot wandte sich nun zu ihren Tanten und erzählte
ihnen mit kurzen Worten unser Abenteuer von damals, und
als die guten Tanten etwas erschrocken schienen, rief sie
lachend:

„0 mes petites tantes, es war nicht halb so schlimm,
als Sie denken, denn erstens war ich damals noch nicht
vierzehn Jahre alt und sodann war Monsieur ein armer
Invalide mit einer Schußwunde im Arme und noch einer
anderen, viel tieferen Wunde im Herzen."

Ich erröthete und man lachte mich deshalb aus.
Der Baron von Viroflö schien nicht sehr entzückt über

dieses Auskramen von alten Erinnerungen; ich glaube, er
machte Fräulein Margot den Hof und fühlte sich etwas bei
Seite geschoben durch mein plötzliches Eindringen in den
kleinen Kreis. Er zupfte viel an seinen Handschuhen und
lächelte etwas gezwungen; die beiden Tanten aber waren
die Güte selbst und schienen sich sehr zu amüsiren über
Margots drollige Art, zu erzählen.

Eine Stunde verstrich so und mich bäuchte, es wären
nur kurze Minuten gewesen.

Glücklicherweise fiel mir meine Verabredung mit Herrn
Jules Bonneville zur rechten Zeit ein. Ich erhob mich und
empfahl mich den Damen; ehe ich aber ging, mußte ich den¬
selben noch versprechen, sie zu besuchen, und natürlich sagte
ich mit der lebhaftesten Freude zu.

„Das ist also Margot, meine kleine Margot! O, wie
groß und schön sie geworden ist, und wie sie gut und un¬
gekünstelt blieb, ganz wie sonst!" So dachte ich, als ich
langsam hinüberging zum Bahnhofe.

Die Gestalt meiner kleinen Braut von ehemals stand
wieder lebhaft vor meinem Geiste, ich sah wieder das kleine,
magere, bewegliche Mädchen mit den spitzen Ellenbogen, den
wirren Locken, und das chiffonnirte Gesichtchen mit den
klugen, schelmischen Augen, die vor Lebenslust und Schabernack
blitzten. Und dann dachte ich wieder an die Margot, die ich
soeben verließ, an diese fesselnde, reizende Erscheinung, an

ihre schlanke, graziös gerundete Gestalt, an das liebliche,
geistreiche Gesicht mit den herrlichen, schimmernden Augen
und den glatt gescheitelten Haaren.

Welche Veränderungen hatten doch drei Jahre bei ihr
hervorgebracht! Aus dem Kinde mar eine junge Dame ge¬
worden, die Glieder halten sich gestreckt und gefüllt, die
braune Haut war weiß und glänzend geworden, die eckigen
Beivegungen graziös und edel. Und doch war es noch ganz
die alte Margot, so herzlich und offen war ihr Benehmen,
so warm und wohlthnend hatten ihre Augen dem Freunde
entgegengelächelt.

O wie dankbar war ich meinem guten Stern, daß er
mich mit ihr zusammengeführthatte!

Ich war in einer wohlthuendcn freudigen Bewegung.
Seit so langen Monaten hatte ich nur fremde, meist

gleichgültige Gesichter gesehen, hatte ich wenig oder gar nicht
mit Frauen verkehrt, und nun traf ich hier in der Fremde
das freundliche, liebliche Mädchen; eS war just, als hätte sie
mir ein Stückchen Heimath mitten in mein Wanderleben
hineinqczaubcrt. -

Da brauste der Pariser Zug heran, fröhliche Menschen
stiegen heraus und ich winkte schon von Weitem meinem
Bekannten mit der Hand ein Willkommen zu. -

„Seltsam," dachte ich, als ich am Abend in meinem
Bette liegend das Erlebte noch einmal überdachte, „daß wir
kein Wort von Adda sprachen!"

Ich erinnere mich nicht, jemals so unruhig geschlafen zu
haben, als in der folgenden Nacht. — Mir war es im
Traume, als würde mit allen Glocken geläutet und als
schwömnie ich ans weitem Meere im Sonnenschein umher. —
Im Herzen und Gemnthe war mir dabei so wohl und
ahnungsvoll zu Mnthe, wie einem Kinde vor Weihnachten/

Elftes Kapitel.
Das Leben hatte nun mit einem Male einen ganz neuen

Reiz für mich gewonnen, ich hatte hier in Paris eine Familie
gefunden, in deren Mitte ich mich bald zu Hause fühlte, ich
hatte Margot, mit welcher ich mich aussprechen konnte, die
herzlichen Antheil an mir nahm und die bemüht war, mir
in ihrem Vaterlande gewissermaßen die Honneurs zu machen.

Ja, wenn ich zu Margot kam, dann war allezeit
Sonnenschein.

So freundlich hatte sie es mir heimisch gemacht in ihrem
kleinen häuslichen Kreise, so viel Gutes hatte sic den Tanten
von mir berichtet!

Da saß ich denn oftmals des Abends bei schlechtem
Wetter in dem hübschen Salon, mit seinen tausend über¬
flüssigen Sachen und spielte eine Partie Piguet oder
L'Hombre mit den Frauen und wurde nach vierzehn Tagen
schon so sehr zur Familie gerechnet, daß man ganz gegen
französische Sitte, — die gegen unverheirathete Damen sehr
streng ist, — mir bisweilen gestattete, Margot zu einem
kurzen Spaziergang abzuholen. Ich vermuthe übrigens, daß
Margot ihren Tanten gesagt hatte, dies sei deutscher Brauch,
um ihnen die überflüssigen Bedenken ans dem Sinne zu
schlagen.

Ja, es waren glückliche, heitere Tage. — Ich arbeitete
mit noch einmal so viel Eifer und Vergnügen, ich stndirte
noch einmal so gern, Margot nahm ja Theil an meinen
Studien wie an meinen Zerstreuungen, ich hatte ja Jemanden,

dem meine Erfolge Freude machten, mit dem ich sprechen
konnte über das, was mich interessirte. Und wie schnell sie
Alles begriff, wie erstaunt ich oft war über ihr richtiges
Urtheil und über ihren geläuterten Geschmack.

O schöne Zeit, wenn wir hiuausgingen oder«fuhren,
allein oder mit den guten alten Tanten, um dieses oder
jenes Bauwerk zu besichtigen; eS war allemal ein Fest für
mich. Oder wenn wir Beide unsere kleinen Streifpartieen
machten über die Boulevards, durch die Parks, glücklich wie
die Kinder, und an den Regentagen znsammenhocklcn, über
meine Mappen gebeugt, und ich ihr von Spanien und Italien
erzählte, oder mit ihr von den alten Zeiten plauderte.

Wir merkten es dann gar nicht, wie die Stunden ver¬
strichen.

Bald war mir Margot so ganz wie eine liebe, traute
Schwester, wie ein thcilnehmender Freund, ich war stolz auf
ihre Schönheit, ihre echt weibliche Grazie und ihren feinen,
lebhaften Geist, — es steckte ein genialer, warmherziger Zug
in dem Mädchen, der erfrischend und anregend auf mich
zurückwirkte. — „O wenn es doch immer so bleiben könnte!"
dachte ich manch' liebes Mal.

Eigenlhümlich war es, wie Jedes es vermieden hatte,
den Namen Addas zu nennen in den ersten Tagen nach
unsereni Wiederfiude». Ich war so glücklich, daß ich mich
scheute, einen Mißklang in mcineni Innern zu erwecke», eine
alte Wunde zu berühren, und Margot mochte es wohl wissen,
wie unglücklich mich meine Liebe jahrelang gemacht hakte,
wie sic mich hinausgestoßcn in die Welt, und aus Zart¬
gefühl vermied sie es vorsichtig, mich an etwas zu erinnern,
was mich aufregen konnte. Auf die Dauer aber wurde ein
solches Umgehen unmöglich, ich nahm mir eines Tages ein
Herz und frug:

„Und wie geht es Adda, — haben Sie lange nichts von
Mistreß Blunt gehört?"

Margot warf mir einen schnellen, halb forschenden, halb
besorgten Blick zu und erwiderte:

„Sie wissen doch, daß BInnts hier in Paris wohnen?"
Ich sah gewiß sehr erstaunt aus, denn sie fuhr sogleich

lebhafter fort: „Nicht? - Aber, mein Gott, wie ist das
möglich, haben Sie nie davon gehört?"

„Niemals," antwortete ich, „es ist das Erste, was ich
erfahre."

Es war doch ein ganz eigenthümlichesGefühl, so plötz¬
lich zu wissen, daß Adda mir so nahe sei. — Margot schien
es unbegreiflich, daß ich nicht einmal Addas Wohnort kannte.

„Also Sie kümmern sich um gar nichts, was in der Welt
vorgeht?" rief sie, „aber das ist ja ganz unglaublich, Herr
Wagner. — Nun, sie ließen sich hier bald nach ihrer Hoch¬
zeit'nieder. Im vorigen Winter besuchte ich Adda einige
Male, aber sie niacht ein großes Haus und wir leben ganz
eingezogen, so kommt es denn, daß wir eigentlich recht selten
einander begegnen. Wir leben eben in ganz verschiedenen
Kreisen, das heißt hier in Paris so viel als: der Eine
wohnt bei den Chinesen, der Andere am Kap der guten
Hoffnung."

Es fiel mir auf, daß Margot nicht so offen heraus
sprach wie sonst.

„Augenblicklich sind Bluicts in Trouville," fügte sie noch

(Fortsetzung folgt.)

hinter der
Jtfarktkirctie,
'raue 24 . -a

Weingutsbesitzer und
■V-

Einpfehlenswerthe Marken:1893er L.aubestlieiiner Hsuschen,
1893er Ockenlieimer Holle,
1895er Gaitlslicfmer Edelrot,

Verlause den Restbestaud
von Fahrrädern

»U Einkaufspreisenaus . 6269
Carl CJritii, Friedrichstraße 44.

Eiserne Garten - und
Malkoiimöbel,

Rollsciiutzwände,
Gartengeräthe, Gartenwalzen,
RasenmähmaseMnen von 20  Mk. an,
Ei ^ ch Wink e,
Fliegeiiscliränke, zweitMrig,
Eismaschinen Ronen,
Amerikanische und automatische

empfiehlt in grosser Auswahl 5722

M. Frorath,
Kxrcligasse 10 , Telephon 241,

Eisenhandlnng, Hans- a. Käclienmagazin.

Yiiitkarten,

«llt  bürgcrl., empf. auch auß. d. Hause
LkilMUUvtllUj , Er . Sprenger , Frankenstr.3. 4060

Verlobungs- 11. Eililadungs-Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 3313

ifiC lilriph *> i* dricli *tra »«e » » .
JUs ) . Ult lull , nächst der Kircligasse.

XXXXXXXXXXXXXXXXXX
X X
M Harten -Walzen , M
n Harten -Beeteinfassnngen

in hübschen Modellen,
W Garten -Bänke X

in vollendet-eleganter Ausführung, £ £
2 eiserne Veraodas , S

neueste, geschmackvolle Modelle,
Veranda -Ueberdachungen , M*

1X
*

X Rugwst Zintgrsfr , X
Fabrik u. Contor: Dotzheimerstr. 43 (Bismarck-Ring)-

M Telephon 233.
M 6004Ü
XXXXXXXXXXXXXXXXXX

Feinste vegetab. Stangenpomade aus der Kgl. B. Hof-
ParsumeriefabrikC. » . Wunderlich , Nürnberg, in blond,
braun u. schwarz, z. Glätten, Fixirenu. Dunkeln blonder, grauer,
rotheru. schwarzer Kopf- u. Bartbaare sorgfältig zubcreitetu. me
dem Rauzigwerdcn unterworfen, L 35 und 60 Pf. bei Apotheker
a.  BSerliu sr. Drogerie. Grobe Burastratze 12. 6o63

in kürzester Zeit ausführbar,

empfiehlt zu den billigsten Preisen
bei prompter Lieferung

Wiesbadener
Eiseng . u . KBascIiinenfnbrili

sämtliche eigenes Waelistlmm.

■
Atelier für

Zahnleidende
von

Jul.Lehnhardt
Hircligasse 6 , 3 . Stoch.

GewissenhafteAusführung aller operativen und
technischen Arbeiten.

Streng reelle Hediennng.
Sprechstunden an Wochentagen von 9—6 Uhr.

. „ für Unbemittelte v.
1- 2 Uhr.

„ Sonntagen v. 9—3 Uhr.

CljntnpDoniccu ni.frilireu1Ph.
Gustav Herzig,

Damen-Friseur,
Schwalbacherstratz« 45», vis -a-vis der Cm,erstra fle.

Badhans„Zar goldenen Kette“,
Langgasse 51.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Abonnement billiger . 2391

Größtes Betteulager um Platze.
kleinster Nutzen, rascher Umsatz.

LentUe 'a Möbelgeschäft, Ellenboaengasse 9.



M
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in verschiedenen wetterfesten Lackirungen,

in grosser Auswaiil
zu billigsten Preisen empfiehlt

Aussteuer -Magazin f. Kücheneinrichtungen.

FRANKFURTER SCHU HFA3RIK,A .Q.

vormals OTTO HER ZOG?

Einzige Detail -Verkaufsstelle für Wiesbaden:
J« Speier R@achf »,

Maiblumen , Flieder,
Sternblumen , Waldmeister

»krsrndet täglich frisch gepflückt
Caspar JLang^

Bruchsal <Baden ) .

V» Kilo genttqt für 100 Tns. an

Ein Versuch  überzeugt, dass Han Houtens Cacao  für den
täglichen Gebrauch  allen anderen Setränken vorzuziehen
Ist Er ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens  Cacao
wird nur In Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausaewogenemCacao nichts für die gute Qualität bürgt **

im «. i Mai 1800. Wiesbadener Tagdlakt <Mvrgc »-AnSaab- r. Verla »: « angKaffe » 7. 48 . Zayrwang . Ns . 284.

UiUl SmyrnaFeiVelourTapestryAxmuisicr mAllerneueste mi l

Teppiche m c
SchulgasseEckeKirchgasse 43

auflfallend ! 4021

Möbcl-Laaer
von

V . LtvTiMs » ,

jetzt Friedrichstraße 13.
Sämmtliche ans dem früheren Lokal noch vorhandenen

Möbel, als Spiegelschr.,Büffet, Betten,Verticow, Diplomaten-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorpiatztoiletten, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab £ f | VtCftö
billigkN AkCtfCU verkauft; ebenfalls zwei
große Eassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

M . Levitia,

13. jetzt Friedrichstr. 13.

Einige Malter Magnum bonum,
sowie ■üruUronen -Kartoffeln zum Setzen billigst abzugebon
Mainzerstrasse 62. Beginn ._ 5278

H . tlnger ' s

FrauenschntK.
Aerztlicl « als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
Frauenärzten , Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei-
gefügt. — 1 Dtz. Mlc. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. EH. linder . Chom. Laboratorium,

Berlin Friedrichstr 131c. F121

Polstermöbel und Betten.
Einzelne Betttheile, Roßhaar-, Seegras-, Capokmatratzen,

Deckbetten, Kiffen, Divans mit Taschen- u. Moquetbezug, einfache
SophaS, sowie ganze Garnituren, Patentieffel mit Einrichtung
empfiehlt in bester Ausführung 3611

Oeorg Hiibsamen . Tapeziert .'» Karlstraße 5.

(Breme » 2181)
_ MDMMMMDLM Fm

■a flagnuan b» » um per ÄUinpf 22 Pf ., per Etr . 2.3>>.
«efcr . Hattemer , Friedrichstrabe 47. 5097

Oips
(Harzer ) , vorzügliche Qualität , empfiehlt billigst,

frei Verwendungstelle,
{33P * en gros u . en detail.

M . «U. Bet * ,
in Firma Wiesbadener Marmor- Industrie,

Ang. öesterling Nachfolger,
Harlstrasse JB9. Telephon £>09.

56831

MÄNNER.
Ein Hofrath ttstö Nniversitäts - Professor

und fünf Aerzte  begutachteten
PM " eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwächer
Broschüre mit diese« Gutachten
und Pf (Serichtsurtycil
franco für 80 Pf g. °Marken.

Es existirt nichts sehnlichesl*u 111 jjBsnen , Köln a. Rh. No. 38. F 176Mottkn-Campher,
vorzügliches und gleichzeitig billiges Schutzmittel gegen Motten,
W"  Parfümirter Mottenschutz,
wohlriechendes Mittel, in Säckchen fl 10 Pf. empfiehlt 6040

ILiBiiis Schild, nur
Äanggasse 3.

Strohftnidacke
5897in ollen Farben v rräthig.

C3ir . Tauber , Drogenhandhing,
_ Hiraligaaie 0.

—grlfirtoffctii , ZZÄLLLLM "iS"S

X Deutscher CognacX
die ganze läterSlnsehe Mk . 1 .50 incl . Clas

empfiehlt 4581
XL M . Klein , Kleine Burgstrasse 1.

Telephon 003.
18 . Langgasse 18.

Telephon 246 . Ter »and nach auswärts.  8020



Wo. 204 . 4« . Jahrgang. EVieSbaS-oer ragblatt ( Marge,, .« „»gäbe ) . B - rlag : « anggaffe 27. 8 . Mai 1900 . « eil - 7.

Lorbeer-Bäume-und
Palmen-Versteigerung

Morgen Freitag 4 . Wal t*p. ,
morgens 1 # 10. JVachmittags
3 Uhr anfangend , versteigere icli
in meinem Auctionshofe,

3. Adolphstrasse 3,
eine grosse Parthie:

Lorbeer - Bäiame
(Kronen und Pyramiden ),

Palmen , nls:fjatanien,
JL®iiöiiix (worunter 2 sehr grosse
prachtvolle Exemplare ), Uhaamsa«

Araifiearia , l >ra-
caeneit et ®,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
flaiuiRitJlehe Pflanzen befinden

sich in Miiheln und Topfen . x2i8

Willi . Klotz,
Auctionator und Taxator.

Bäcker-Inning.
Unser unentgeltlicher Arbeits-

Nachweis befindet sich vom1. Mai ab

Marktstraßc 12,
1. Etage rechts.

Sprechstunden Vormittags 11—1 Uhr,
Abends 7V2—9’/2 Uhr,

Sonntags von8—10 Uhr Abends.
Der Vorstand. , m

Küfer-Verein Einigkeit.
(flegr. 1809.)

Sonntag , den 6. Mai , Nachmittags 3'.', Nhr,

PUT*Ausflug
wd) dem Saalbau Znm Burggraf , wozu Freunde und Gönner
Miedst eingeladen sind._ “ “ - -Der Vorstand.

!!MW
schönste Fernsicht,

10 Minuten vom Kurhaus entfernt , groher
schattiger Garten und gedeckte Halle.

Reichhaltige Speisenkarte,
borzügsiche Biere, hell und dunkel, aus der Brauerei Bicrsiavter
Frlfenkeller , reine Weine, sowie Kaffee, täglich frische» Kucheu,
Me Milch und dicke Milch.

Zu freundlichem Besuche ladet ein
__ V . Thiele.

3. Nerostraße 3.
Heute Alicud: Metzelsuppe,

wozu höfltchst entladet
J >t:>im Panly.

Gluten-Kakao
Gemüse- u. Kraft-Suppen

Bouillon- Kapseln
Suppen-Würze _ ir. irrr- _ . ._

halte ich stets vorräthig. Diese vorzügUohehP̂ cĥ wenl pteh 1™
eich selbst. r ^387

Adolf Haybarhs Wellrifcz Strasse 22.

' Mllkod billig gbMgrbm:
1" " Stück weiße Tischtücher , Halbleinen, Stück 55 Pf
ZV« Dtzd. we .ße L .„ chentucher . gesäumt, „ 25
100 Ltzd. Weitze abgepaßte Handtücher,

^ 50 Emir , breit , „ 42
ln « Garten -Tischdecken Stück 85 Pf . anfangend.
100  Stück Federkissen , gut gefüllt , aus
, , ... . . . . prima Barchent , Stück Mk. 1.60.
1, -0 Stück Weiße le,n . Betttücher ohne Naht . 1. 80.

6uiMstll8im& Sfiarx, 14. Marktstraße 14.
640

Grosse Auswahl in allen Sorten Blandschiihcn zur

Frühjahr-ti.Sommer-Saison.
Wnschüchtc leinene »». II » ,, »««>, Leder -Imitation-

BBuudacliuhc in grosser Auswahl.
Seid «-!, » und III de per «e -Iland '.clinhe mit verstärkten

Fingerspitzen.
Stoff -Blnndnclinhc von 50 Pf. an.
fl«eder - ii, »,itntions - Sgandgcl,uIie , 4-knöpf., gute Qualität,Paar 1 Mk.
BS» lh -BlSund«chiilie in grosser Auswahl.
Slndfahrer -SSandschuhe in grosser Auswahl.
B̂ riina «iliwurze und farbige Cilnce -fllnnd «chiihe,

vorzügl. Qual.
Siied -HBnnd«cliuhe , 4-knöpflg, gute Qualität, Paar von1.90 Mk an.
Alle Sorten Glace -, Sued -, H aicli - und Juchten,

leder -Handschuhe zu den billigsten Preisen.

Grosse Auswahl Cravatten
in den neuesten modernsten Hessin « und fti' n ^on «.
Bio «enträger , liragcn , Manschetten , nur gute Quali¬

täten, zu den billigsten Preisen. 6382

Cg* 1, ftcluuili,
Handschuh-Geschäft.

Wiesbaden. 17. Langfasse 17. Wiesbaden.
mumm

Eine Parthie Kinderschuhe und -Stiefel, sowie Herren-
Halbschuhei» feinem Chevreaiix-Leder, beste Handarbeit, gebe
wegen Aufgabe des Artikels bedeuimd unter Selbstkostcn-
preis ab. »

Ferner empfehle mein Lager in bekannt besten Qualitäten
von Herren-, Damen- und Kinder-Schuhe» und -Stiefeln zu
möglichst billigen festen Preisen. 6288

Reparaturen und Maßarbeit.
£ 0 *; ph Blichinunn,

Wellritzstraße1, Parterre (kein Laden).

4*
Große Auswahl in neue» lack. u. pol. Polster - n . Kasten-

mövclu , einzelnen Betttheilen , Rahmen , Matratzen in jeder
Füllung, bürgert . Ausstattungen zu äußerst billigen Preisen
zu verkaufen HeleneustraßeI, Möbellager. 6437

W6§t Patent Reifenpresse.
Maschine znm Aufziehen

von Radreifen auf
kaltem Wege.

Neue, sowie alle locker
gewordene Radreifen
werden aufgezogen,währ,
man darauf wartet.
Garantie f. Haltbarkeit
und Nicht-Beschädigung

- — — der Räder. 6424
Bedeutend billiger als nach der seitherigen Methode.

.Heinrich Herrmann«
Telephon 514. Telephon 514.Parkett- n. Linoleum-Wachs

in Büchsen, sowie lose ausgewogen. 6388

Onstav JErkel , Seifen-Fabrik,
vorm. I.ouis BBeiser , Hoflieferant (gegr. 1829),

Cr . IBnrgstrasse Effl.,_ M «-tg S erga «»e 1 « .
ÖVrilfrifp llrlbe 24, weiße 25, Schmierseife, dunkel 20,
6r .l-l.llsl . ljC , heile 22 Pf . Schwalbacherstr. 71 . Tel. 852.

45 Pf . Junge Erbsen 2-Pfd.-Dofe 45, 50, 60 bis 125 Pf.
35 , m Schneidebohneii 2-Pfd .-Dose 40 u. 60 Pf .,

bei 5 Dosen 32 Pf . 6422
60 „ Carottcn, 2-Pfd.-Dose, Srangcn- u. Schiiittspargel.

4 . Sdiaab , Grabenstraße 3.
Mk. 1.00 Mirabellen, 2-Pfd.-D., Aprik., Pfirsiche, Erdbeeren,

„ 0.40 Garaiitirt reine» Himbeersaft, bei 5 Pfd.  86 Pf.
20 Pf . Cadliau, auf Eis , im
Ausschiiitt 30 u. 35 Pf . 6419

n . Schaah , Grabeustr. 3.

Montag , den 7. Mal d. A. , Mittag - 1 Uhr , sollen die
Platze für Carouffe », Glücksspiel , Zuckerwaaren n. dgl. zu
dem am 17. und 18. Juni stattfindeiiden„ Sängervnnde - fest"
in Rordenstadt vergeben werde». Reflectanteii wolle» sieh an
oben geiminutiii Termin im „ Frankfurter Hof " ««finden. 1'452

Der Vorstand des Ges.-Vereins „ Concordla"
in Nordenstadt.

Zwei

Os»garrengcfchäft in bester Lage liebst lohliciiden Neben»
Geschattcn ist Krankheit halber sofort unter Preis ü» verkaufen.
Zur Uebernahme find ca. 1200 Mark erforderlich. Offerten unter
W. « . Ul !) an de» Tagbl .-Verlag._

Lpezer . igefchäfl , gutgehend , zu verkaufen dnrch
_ «lern « Immobilie, »-Agentur , Gold gaffe « .

Eine Gärtnerei mit niedreren Gewächshäusern 11. eiiistö? '
Wohnhaus ist Krankheit halber zii »ertanfen. Näh. bei
_ «ottfrted Mäneclte , DelgSpeestraße.

Fuhrwerk 11. glinst. Beb, zu vk. Nah, i. Tagdll-Perlag. 6373

Eine englische Fnchsstltte,
siebenjährig, mit hervorragenden Gängen, tadellos sicher auf den
Bkii>cn, für jedes Gewicht geeignet, triivvensichcr, auch eingefahren.
wegeil beabsichtigter längerer Reise de« Besitzer« zu verkauf. Fester
Preis 1400 Mk. Rüb. Wiesbaden, KaveUcnllraße 51, Part.

i Hammel
_ Kräftiger Z u ghund zu »erfntifen Ciarcnlhai Ro. 1.

J » " g. Dalmatiner , 11 Monate alt, P .acht»
exemplar, ivunderschön gej« d)iiet, rnssenrein, zu

»erfiinteii. Näh. Heleneustraße 29, Weinstube._
~ Zu uerfanfeu em treuer, w»chsamer rnsstschcr Steppe, »Hund
Mainz , Kaiierftraße 22.__

Franzos * ] liilldo §gge 9
treuer Wächter u. ßenommier-Begleithund, schwarze-Bologneser,
holländ. Affenpinscher, schwarze u. weisse Spitze, nur reine
Bassen, gut gezogen und stubenrein.

Johann \agcl , Hundescheerer, Kirchgasse 54, Part.
Ei » lichter, deutscher , laugh ., brauner Jagdhund

(Hü,idiu), 3 Jahre alt, V ^ ^ KZ'Z^ ttch , Umständehalber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. Rah, im Tngbi.-Bcrlag. 2699

KinHsmer Fuchs zu verkaufen Sedanstratze 3 . 6l7l
Ein Papagei (blaut,iriitge Amazone) mit Käfig 75 Mk..

I Pancelsopha mit Piüschbezug, 1 Schaukelstuhl , 1 Balkon-
stuhl zu verkanfen Goetbestrafie9, 3.

Großer Papagei , St,rSÄ
spricht viel, lacht, weint, singt, mit Käfig für 120 Mark zu ver-
kauseti Schwalbacherstraße 30, Pdh. P._

Mn gesunder Granpapagei m. Käfig zu vk. Röderstr. 31, Frts p.
Meyer *« Eonversations - Lexikon , 17 Bände, Preis

25 Ml., zu verkaufe ,1 Moritzstiaße 66, 8.__
Sch- '-VW. H.-Anz. n. Kinderw b. z. vk. Riehlstr. 4, 1 r. 6438
Fast neues gr. Covercoat - Kleid , neuer Rock, sowie versch.

g. erh. Kl . für f. schlanke Figur sehr billig zu verk. Zu sprechen
Vormittags Geisbergsiraße 20, 1._

.Ein  weißes Ekcvioikleid, 1 ichivätzes Spitzenkleidn. 1 blaues
Tkideukietd billig zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6394

WT * Großer SÜIönteppich , 3x3 •/* Mir ., wegen Abrttfe
zu oerfaufeu Sedauplgtz 1, 2 Tr.  _

Neue Hand -Eamera (Krügcncr) 9/12, wenig gebraucht, ist f.
40 Mk. zu verkauf. Näh. bet Ile «« n . 8a «tier , Rheinstraße 37.

_ . Hochfeines Piano , Rußbauin, Natur, hochelegante
Ortianiciitirung, k.euzsaitig, ganz in Eisen, llnterdümpfung, zu vcr-
kanfcn für Mk. 650 in LZiebrich, Rathbai,sitraßc II . P199

VK{litt ist u »' ^ n Nltßbaum „Iid Schwarz, beste-- Fabrikat,
^/lillllllOv billig zu verkaufen Karlstraße 30, 1 St.
Abzugs halbei ist ein gut erhaltener Steinweg - Flügel zu

verkanten Rhciiistriiße 43, 1. __
Gelegenhsrtskäüsl"

—Eine feine Tchlafztmmer -Einrichtnng , zwei Betten,
l « picgelschrank , l Waschkommode mit Toilette , L Nacht¬
tische mit Aufsätzen sofort billig zu verkaufen . Nähere-
rtlbrechtsttaße 24._ _ _ '_ 6128

Fertige Betten 80 Mk., 1- n. 2-ih. Klcidersäiiänke(Iacfirt u.
volirt), Tische, Küchen-Einrichtnngeuu. i. w. stehen billig zu verk.
_Maurer , Schreiner, RöderaUe-- 18.

Neue polirie Bette», 2- und 3-rh. Divan, Ottomanen, 1-th.
Noßhaarutatratze, großer Plüschdivan, gebr. Canape gebe sehr billig
ab. »Vilh . Brutherde , Michelsberg9, Eilig. Gäßchen. B2i6

Gebrauchte selten . 2-tHiir. Etchen-Ktcibelichr., 1- ». 2-tHür.
Kleidktfchr., Tische, Stühle, Wasäitisch, Büd)crsd>rank, Anrichte
mit L-chüsselbrett, Kücheiischrank, Eckconlol billig zu verkaufen
Helenenstraße 1, Möbellager. 6436

Gut genrh. A-öbel, meist Handarb., wegen Eriparniß d. Ladcn-
inietbe billig zu verk.: Ballst. Belten 50- 100, Bettft. 20- 30,
Kleidet sehr. 21- 50, Kon,., best. Sott ., 25- 34, Küchenschr. 28—32,
Berticows 34—60, Sprungrahmen 18—26, Matr . in Secgr., Wolle,
Afrik u. Haar 10—60, Deckbetten 12—30, bess. Sophas , Ottolttane
u.Divans 28 60, pol. Sopha- u. Auszugtische 15- 25, Tische6—11.
Stühle 2.80 bis 6.50, Spiegel 3 - 50 Mk., Waschkonimoden, Nacht-
tsicheu. s. w. Frankcnstratze 1!>, Bdh . Part . « . Hth . Part.

Betten , Klciderschrl., Komiiiodcn, Tische,Stüvle.Wgschniange,
etf. Weinschrk., Glasmähniasdtiiie, Gartenschlauch. Theke, gr. Stch-
pult u. v. A in. bill. abzng. Kleine Schwalbacherstr 14, P . lin ks.

Zwei lactirte Muschelbetten mit Matratzenu Sprungrahmen
billig zu verkaufen bei r °h . ESerborn , Adlerstr. 16. 6240

G. Bett, 1 Kon,., Kleider- ii. Küchenschr. zu vk. Goldg. 10. ~3314
Ei» polirtcs Kinderbett mit Sprungrahmen 15 Mk., eiserne

Bettstelle mit neuem Sw !,sack9 Mk., 1 einschläsr. Bettstelle mit
Sprungrahmen 18 Mk. billig zu verk. Plattcrstraße 36, Part.

Zwei schöne Muschelbetten,
nnsjv .-poltrt , mit Sprungrahmen , dreitheitiger Matratze,
Kopfkcil , Deckbett n . zwei Kiffen , ä Stück 125 Mk. sof.
zu verkaufen . Näheres 4259

AlbrechLftratze 24, Part.
Große Hotzvettst ., fast neu, mit Sprungrahmen u. Seegras»

'.Natrahe für 30 >Mk. zn verkaufen Emserftraße 75, 1.
Zwei noch neue » ntzv.-pol . Bettstellen m.

W A::W  Matratzen u . Sprungrahmen , 1 Wand»
u . 1 Pferlcrspiegel , I Blumentisch , t kl. Tisch billig zu
verkaufen Weüritzstratze 8, Part , rechts.

Ein Canape 18 Mt., 1 dito 35 Mk., 1 großer
M -d Küchenschrank 18 Mk.. 1 ovaler-Tisch 12 Mk..

l Bett 38 N!k., 1 dito mit Roßhaar 75 Mk., Deckbett tt . Kissen
15 Mk. zu verkaufen Römerbcrg 16, Part.
~ Gute Garn., Sopha , 4 Sessel, Garn . Gartenmöbcl, 4 St . u!
Tlsck), Secretär m. 10 Geheimf. bill. zu vk. Scdanstr. 9, 1 r. 6045

Rener zweiihcti. Kameltaschen -Tivan zu vcr»
kaufen Scharnhorststraßc20, P . 1.

^ w" i. Zwei große Plüsch - Fauteuils wcgcn Mangel aa
Raum sofort zu verkaufen Schwalbacherstraße 30,
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schwarz-meib-roth, mit Reichsadler nebst St..
zn verkaufen Vormittag» Weilstraße>5. 2.

Gleglinter IkOwagen 8U t,ctfm,fe"
Wcbr. Break, 1 Saldverdech zn verkaufen Schachlstraße 5.
chm gebe. Federwagen, für Milchhiindler». Bäcker geeignet,

ein- und zweiipaunig eingerichtet, billig zu verk. Frankenstr.7. 6308
E. Obststandivagen in. Gestelh Faiilbrnnneustr. 10. 3. Funa.
kM - Ein erlnUtener Kinderwagen für 18 Mk. zu

verkaufen Schwalbacherstrabe75. 2.
Gut erb. Kinderwagen zu verk. Frankeustraste 20, Part.
Eli! gut erhaltener Kinderwagen mit Matratze und Sitz-

Vorrichtung zn verkaufen Kaifcr-Friedrich-Niug 2. Näh. im
Hiuterh. Part. 6381

Gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufen Kastellstrahe2, 2.
vstir. 5ii»der-Sitz- ». Liegewagenb. z vk. Röderftraste 17, 2 l.

(Lin Kinder - Sidwagen
sehr billig abzugebcn Seerobenstrasje11, Mitcld. Part. 4078

Gut erb. Kinderwagen meistuei tb zu vk. Abelhcidstr. 54. 1.
Ein gut erhaltener Sitzwage» mit Guniinirädern zu verkaufen

Fahiistraste5. 1. St. 3722
„, ®üt erb. Kranken-Fahrstnhi mit Gnmmiräder hillig abzug.
Adclheidstraste 77. 1 St. r. 6R«6

Ein gebr. Krankenwagen zu verk. Stiftstraste 12, P. 3467
Borz. anierik. Da»ieu-Rnd. kaum»cf., Dill. Kavellcustr. 14, 1.

cleg. Columbia UI. Cristh-Saticl, billig
111LIi-"»/ »IIU. zu verkaufen. Näh. Marktstrabe 22.

48 . Jahrgang . No . 204.
„ Ecisengaraitur (260 SM), Nähmaschine(8b Mk.),
Ltzlinderbürea» (bb Mk.), Gartendank verkäuflich

' Wcstfalia, Taunnsstrasie 16, 3.
r - s diaiiücl an Raum sind billig zu verkaufe» : 2 Secretäre,
Schreibtisch. polirte Verticows, 2 polirte Kleiber- »iid Weihzeng-
fchrnuke, voNstaudige Bette», schöner Kinderwagenu. BerschicdencS
melir beiJ . Samlei , Goldgaffe1()._ 6035

SInlikel Secieiär(Saloiislück). Chlinder-Lüreau(eingeleat),
Versch. Oelgemaldc, Ai„oii,ettc»-Tisch. 2-th. Kleidcrschrauk, Älukb.-
Bucherschr., aste Rosthaarimstr. bill. ,. vk. Niehlstraste4, 1 r. 6435

Billig zu verkaufen:
ein zweiih. Kleiderschrank 2b Mk,, ei» Bettstelle mit Sprnng-
rahmen, Matratze ltnb Keil 30 Mk,. 1 Sopha (schwarz.
Daluastbezug) 23 Mk., ein Pseilerspiegcl mit Trümean 35 Mk.,
1 eiserne Bettstelle mit Strohsack und Matratze 12 Mk„ ein
«stche,«schrank ni Glasauffatz 16  Mk.. I Eonsolschränkchen
23 Mk., 2 nntzb.-polüte Komuroden, l Andizugtisch, ein
Berticow mit Mnschelanfsatz 36 Mk.. 1 ichäuer Lpicget-
schrank, 1 runder Tisch 9Mk„ 1 schöner Kamrltaschcn-Diva«,
1 zweilh. nutzd.-poliiter Kleiderschrank, 2 Oelgemälde
(Landichasteii darsteUeiid), 1 Talonlüster utit Znqvorrichtttng,
3 schone Stühle, 1 Waschkoinmode, Nachttische, l Regnl .-
Ul'r U! M . 1 Vorrat,,schrank 15 Mk„ I ziveith. stiöschrank
35 Mk., 1 Luster 12 Mk.., elegante Sopdatische 23 Mk.. eine
Bettstelle4 Mk. Kuchentlsche, Anrichteu. beifllcicljeu mehr lverdeu
Umzugs halber billig abgcgcben. Näheres 6270

Albrcchtstrasrc 24.
Ein wertbboller, sehr gut crlmlteuer antiker Schrank sebr

prciswerth an verkaufk», TL. Stlunidt , Sllbicchlstrabe8, 5644
Zu verkausen"

»ln Trümeanspiegel mit Consolschränkchcn(schwarz),
venet,anischer Salonspiegcl, Schankclstnhl, Teppich, eine
grotze, 2 Sitz- u. eine Kinder-Badcwanne, ikiotl,schilt.stützt
!','?^ .l'".^ ^'"stttht dilti., Angnstastraste7. Ausichtdz. it„> -« Nachm. 5791
I « rtnmeii|et,r gut eihalienes Schul-Pult für Kind von
»—14 Fahren Süiincnbkrgerstrnßk 17._

Bkimued, Garienmovel bin, z, vk, RiehistiasteU t, ' 6434
wu.i.niuujitu, o ;y»i,ik;iia)Uoevv.tug zu vcrk, Hochstattc 29
Strich-Maschine, sehr gut strickend(Wollen. Baumwolle), z»

verkauseu Scdanstraste ll , Froutspjtze.

Em fast neues Herrn-Rad für schweren Herrn, 10 Mal ge¬
fahren, ivegen Kränklichkeit des Besitzer« zu verkaufen Zimmermann-
strahe  I , 3 St , links,_ 636g

§ !Nmm *» ® in. o- -
verkauseu TauniiSst ra

Ein elegantes Dame» -Rad,

erhaltenes Fahrrad
eaße 43, Park

für «0 Mk. ,U

fast neu, billig zu verkaufen
Platterstraste 16.

Sldler-Herrn-Fahrrad» tadellos, so gut wie neu, preirwerthz» verkauseu Ncrostrasze 41/43, 1. Et, bei« »««Hel».
Herren- «nd Damen-Fayrräder,

billig ab n, «Her. Ksrchgasse 11,_
Gebrauchte Pneumatik -Fahrräder

Schauplatz4, Mittelbau Parterre,

sehr gut erhalten, giebt
2321

bMg- r» verrufen
5758

Gut erb, Damenrad, d. M„ vreisw, zu verk. Adelbeidstr.  6, 2.

Schilder,
an de» Tagbl.-Verlag.

für Deutistcu
zu verkaiifen.

geeignet, sind sofort billig
Offerten unter»7. v . 1»

Verkaufs-Häuschen
aus Holz und Glas, elegant, billig vertäust. W-lheliustr. 54. 6301

. . Zwei gule Damcn-Näder das Stück zu 70 Dik. wegen
Al'rcuez» verkauleu illöderallee 30, 3 St„ Ecke Stiststinkc.

Mehrere wenig gebrauchte Damen- „nd Herrn-Fayrräder
billig zu vk. bei Car ! »ireiiia -i. Ecke Schilleiplatz II. Babnbosstr.

Ein Damen-Rad, faii ueu, uuier Garantie
_ billig zu verkaufen Nerostraste9, 1 St,_

Falsrrad, ueu, billig zu verk, Bertrawstiaffc9, Hth, 3 St. r.
Halvrcnner, sehr fein, beste Marke, billig
verkaufen Heimauustrastc 28, Htb„ Part, r. z»

Damen-Rad, wenig gei,, zu veik, Waliamstr, 12, 1 r. 1526
Eicg, letdnrs Herrenrad billig zu vcrk, Kellerstr. I, 8, (&t7T

^ ^ >'k. Well ritzstraste 49, Hinierh. 2 St.

Vorzügl. erhaltenes Fahrrad, Modell 1898, prciswerth[j
S» verkaufe» Moritzstratze 30. Parterre links.

Wanderer-Rad, gul erhalten, billig zu verkaufen.
_ Fisrlicr , Sch walbacherstraste 4.
— " ModellFahrrad, Vdh, 1

99,
St, zu verk. Feldstratzc 9/11^

Fünf Gtiii ^ neue

Transport -Dreiräder
niit versch!ieffbaren Kasten, erstclassigeS Fabrikat, verkaufe wegen
Platzmangel zu Mk 260. - per Stück mit einjähriger Garantie.
Pneumatik extra schwer.

Fcihrradhdlg. I*li. Kraft, Mainz,
Hanptweg 33° i».

. . Ein ivenig gebr. Herd für gröstere Familie oder kleine
Nestauraiion zu verkaufen Drudeustraße8, Werkstatt.

Gr. ir. Herd (w. »,) b, zu vk. Oranienstr. 38, Schloss. 44Ä
Ein Plattofe » zu verkaufe» Philipvsbcrgstrastc 23, Part.
Eine Eichciiholz-»U -x.r/7?L 'R°Ä

kaufen Theodorenstraste1» .
"ijäffiSPS Eine eiserne Wendel-Treppe zu ve>kaufen. NäT

_iM W Bismarck-Ring 31, 2 Tr, 1, 5862
Eine Partljic ucitcîlufer

verk. Scharnhorst
'trabe 20, Part, links,Eine große Hnndstjüt tet

Starke Horzellan -Kiste»
IW. Stiiigcr . Häfnergasse 16.

sind fortwährend zu haben bet2824
Leere Oelfässer, lange und breite Form, abzugebcn. 6218

_fiastav SEriici, Seifenfabrik, Metzgergasse 17.
Zwei

verkaufe».
schöne Ephenwünde, passend für Balkon,
Näh, im Tagbl.-Verlag. billiĝzu

Drei schöne große Otcanderdäume zu vcrk. Roienstraße
Früypstanzen abzugeben Waldstiaßc 72. «liicker.

F^eBVBKSen^̂ erzeichniss voits 2 . Üsai 1908 .
Nassauer Hof.

Adler.
Strahl , Frau, Prof. GiesseD
Bersch , B., Fr, Marburg
Schulte , P.
Schlesier, C.
Möller.
Klören, E.
Sohn, L.
Sick, C

Elbeifeld
Leipzig

Weinheim
Krefeld

St. Gallen
Hamburg

Acgir.
Angermüller , W., Braucrei-

besitzer . Hirschberg
Bnlmlior -llotcl.

Masserer , Kfm. Berlin
Meyer, H., Kfm.

St. Goarshausen
Jäger , R., Kfm., m. Ist.

Frankfurt
Mammen, L., Kfm. Berlin
Mayer, M., Kfm. Frankfurt
Wilke , Frl. Iserlohn
Wilke , H., Fahr., m. Fr.

Iserlohn
Block.

R^ p, G. W., Architect, m.Fam . Cincinnati
SRtvci Riiche.

Reins, G., Kfm. Rhoden
Wehle , A., m. Fr. Dresden
Rothstein , 8., Kfm.

Würzburg
ßachmnnn, F., Student.

WürzburgBraubacli.
Neubert , Archit . Frankfurt
Krantz, Architect . Mainz
Pflugmacher , Kfm.

Frankfurt
Pfister , Frl. Nürnberg
Rettig , Kfm. Breslau
Bärensprung , Offizier.

Dresden
»ietcmn iilile.

Kahl, M., Fahr. Posen
Meyer , L., Kfm. Fürth
Laüdmann, P., Dr. med.

Fürth
Böhringer , M., Fahr.

Lindenfels
Lehzen . E., Kfm. Hamburg
Andersen , S., Rent.

Holsingburg
Krempim, D., Rent. Lübeck
Reichhard , A., Kfm. Mainz

l 'linliorn.
Michaelis , Kfm. Berlin
Fernebeck , Kfm. Berlin
Kleckamm, Kfm. Berlin
Striem, Kfm. Berlin
Lewy , Kfm. Berlin
Eisenstetb , Kfm. Berlin
Krauss , Kfm. Mannheim
Mürrle, Kfm. Stuttgart
Teilmann, Kfm. Celle
Stern , Kfm. Göppingen
Grothusen , Kfm., m. Fr.

Antwerpen
Schiffer , Kfm. Qrossschöuau
Riede , Kfm. Heidelberg
Wendland , Gutsbes. Licpcn

Eiaenbalm -Blolcl.
David , Inspcct . Frankfurt
Peikert . Liegnitz
Argendorf , Lehrer.

Ochtendung
Dillmann , F., Kfm.

Rockenberg
Korden, Kfm. Köln

Se. König]. Hoheit Grossherzog von Sachsen mit Gefolge : Graf Bjdandt -Rheydt , Rittmeister und Flügel -Adjutant,
Graf von Schlielfen , Obcrleut . und Ordonnanz-Offizier — und Dienerschaften.

Schulz, II., Student . Elniserlmd . Kahn, Kfm. Berlin
Karlsruhe Kliiigsland , Fr . Warschau Walter, Kfm. Frankfurt

Acker, J. B.-Baden Kohl , G., Reut ., m. Fr . Jael, Kfm. Berlin
Fickler. Frankfurt Bernburg Uranien.
Zahnweh. Frankfurt
Fischer, M., Kfm., w. Fr.

Mannheim
S'Tnjfel.

Gillet, Geh. Legationsrathu. General-Konsul.
Amsterdam

Lindberg, A., Kfm. Abo
HoffmanD, E,. Fr. Leipzig

Englischer Hof.
Lamm, R., Kfm. Erfurt
Bensow, A., Kfm., in. Fr.

Stockholm
Kaiser, F., Kfm. Pforzheim
Windesheim, M., Fr., Rent.

Erfui t
von Kalckreuth, Leutnant.

Hannover
Erhpritiz

Harder.
Hess.
Feindler.
Stölling.
Marx, Kfm.
Kehl.

Strassburg
Idstein

Dillenburg
Neuwied
Neuwied

Oppenheim
Sohnock, Frl. M.-Gladbach
Schnock,Kfm . M.-Gladbucb
Bausel . Weilburg
Gürtler, Weilburg
Steimel, Kfm. Berlin

lüuroisüischer E3of.
Kossack, R,, Reut ., m. Fr.

Erfurt
Herrcke, II., Frau , Rent .,

m. Tochter. Stettin
Herf, Fahr. Mainz
Bamberger, J., Kfm.

Nürnberg
Zecblin, A., Fr. Berlin

E3nlin.
Cohn, W., Fbkb. Berlin
Ueinlein , L„ Kfm. Bantzen
Hollst , H., Frl. Hebron

BBuppel.
Weperinski , P., Kfm.

London
Imiok, G., Kfm. London
Kahn, A., Kfm. Heilbronn
Michels, A., Kfm., m. Sohn.

Karlsruhe
v. Flalow , W., Inspeclor.

Elberfeld
Rienau, C., Kfm. Hamburg
Förster , J., Kfm., w. Kr.

Hannover
Bö», M., Kfm. Würzburg
Kircber, H., Kfm., in. Er.

Berlin
Hotel Holiriiiollern
Jagenberg, F., Kfm.

Alfenkirchen
vonStoutz , M., Fr. Leipzig
von Stoutz , W., Student.

Leipzig
Mayer, E., Bankier , w. Fr.

u. Bcd. Berlin
Jakoby, C., Fabr., n>. Fr.

Magdeburg
von der L6k deCherg , Cr.

jur ., in. Fr. Holland
4 i <cr Jahreszeiten.

Noberg, H., Fr. Stockholm
Klinkhardt, Buchhändler,

m. Fr. Leipzig

liaiserlmd.
Klingsland , Fr . Warschau
Kohl , G., Rent ., in. Fr.

Bern bürg
von Laffert , Baron, m. Fr.

Darmstadt
Iä « iserl : « f.

Engel , P . 6 ., m. Fr . Berlin
Lippmann , C. Berlin
Weimer , A. L , Fr ., m.

Kind. London
Schlesinger , E., Kfm. Berlin
Wolff, A., Schriftstell ., Dr.

Berlin
Pravatke , m. Tochter.

Dresden
Lindgens . Mülheim

Hiurji ren.
Nouwun , G. C’., Kfm. Köln
Forchlcim , G„ Kfm. *

Frankfurt
Miichel , C., Kfm. Berlin
Fuhr , A„ Frl . Wnrzburg
Schönfeld , J., Kfm. Fulda

(»oliienes Kreuz.
Distier , G. Bamberg
König , P., Dr. med., m. Fr.

Berlin
14 r » nprinz,

Goldschmidt , B., Klm.
Frankfurt

Falkenstein , II., Kfm.
Meudt

Metropole und
Monopole.

von Stueckrad.
Lanrienschwaibach

Desprez , J. 8 ., Kfm.
London

Dutton , m. Fr.
San Francisco

Whiting , Frau , m. Toclit.
Sau Francisco

Friedemann , Konsul . Berlin
Bruer , E., Kfm. Berlin

üasanuer Hof.
Streuli - llüni , m. Fr. Zürich
Wernthal , Kr. Berlin
Hoffmaun, Frl . Berlin
Lambert Leisewitz , rn. Fm.

Bremen
Noeil , L., in Fr . Mülheim
Halleustein , M. London

E iiftknrort
äieroherg,

Advocad , G. !>., Kgi. Nieder¬
ländisch . General - Konsul
f. Brit . Indien, m. Fam.
ii Bed. Calcufta

Tobler -Uagen , Fr., Oberst,
in. Bed . Zürich

Viehof , F . W., Kfm,, m Fr.
Amsterdam

Honnenhof.
Kranthoff , Kfm. Stettin
Plaut , Klm. Darmstadt
I'insterhiOch , Kfm.

Frankfurt
Oppers , Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Hcunigfeld , Kfm. Krefeld
Klotz , Kfm. Stuttgart
Meisser , Kfm. St. Ludwig
Kirchmair , Hauptin . Lötzen
Rode, Kfm. Bremen
Freund , Kfm. Frankfurt
Oberzimmer , Kfm.

München

Liren , m. Ist. Amerika
fi’ ariser Hof.

Holle, Steuerratb, m. Fr.
Neuss

Heiser , Fr., m. Tochter.
Friedenau

von Ising , Frl. Berlin
Kämmerer,Kfm. Karlsruhe
Lampe, G„ Kfm. Hamburg
Storch , Fr. Magdeburg
Siebert , Emma, Frl.

Magdeburg
Ziege , L., Fr. Neustreli z
Breidenhach, Fr. Köln

Pnrli ' Hotel,
Ilinlopen , Oberstleut., m.

Er, Holland
l ’ etcrshiirg.

Basse . M. Kiel
IPfSilzer S! ««r.

ICerel, Ii ., Apotb., Dr.
Limburg

Pollack , J., Recktsanw., m.
Fr. »Moskau

Feilbach, F. Laufenselden
Dalder, 0 ., Kfm. Krefeld
Kupfer, 0 ., Kfm. München
Jacque , 11., Kfm., m. Fr.

Mannheim
Himmelreich . Arborn
Forst , E., Bauuntern., m.

Fr. Stromberg
Geissei , F., Kfm., ni. Ir.

Schaben
Braun, E., Kfm., m. Fr.

Dresden
Geb, E. Mainz
l ’ roineondc -EIolel.

Wenzel , H. Eibenstock
Pleichinger , Frl.

Strassburg
Meyer, W., Fabrikdir.

Elsnigk
l&ur  guten (inelle.

Frink , Bau-Assist ., m. Fr.
Beeck

«äuellcnliuf.
Schönig, Kfm. Berlin
Neust , Kfm. Marburg

Reichs | io <it.
Lichtheiz , Rentmstr ., m.

Fam. Morbach
Heineinaun, Fr., m. Toclit.

Bonn
Mächold, Frl. Weimar

ElIieiii -lBotel.
Mancrtley, Kfm.

Pockeiheim
Kiipzig , ro. Fr. Mülheim
von Müller. Frankfurt
Stolzenberg , n>. Farn. u.

Bed. Markirch
Ritter ' s Eaulel gnrni

tin «l Pension,
Mack, Frl. London
Clowe , Frl. London

(Sofie.
von Ilaugk , Hofmarsch, u.

Kammerherr 8. M. d.
Königs v. Sachsen.

Dresden
Stoffel, E. St. Gallen
Wenstboff , C., Kfm.

Bochum

Cohen, Relerend . Bochum
RiddelJ, E. London
Wall, G., Kfm. Gothenburg
Sachs , R., Fr. Berlin
von Rettig , II., Fahr., m.

Fr. Abö
Haag, 0 . Esslingen
Williamson, Fr., m. Bed.

England
Pinkerton , Percy . England
Pichler, K. Frankfurt
Zytphen-Adeler , Baron, m.

Tochter . Dänemark
Etiiinerbad.

Landgraf , Fr. Chemnitz
Neumaun, E„ Kfm.

Schweiiifurt
König, L. Mainz
Thiemann, A., Stadtrath.

Berlin
B&sissisclicr ->F.

Ette , A., Fr., Reut ., m.
Tochter . Berlin

Königsberg , J. London
Königsberg, Frl. London
Marxsohn, rn. Fr.

Griesheim
Lewi , S., Kfm. Warschau

kcliützenlint.
Borde, L„ Frl. Stettin
Lohse , M., Fr. Leipzig
Kohlt , C. Neustrelitz

Schwan.
Krumbhaar, Ii ., Apoth.

Salzwedel
Hcliweinüberg.

Wallner , Frl. Stettin
Damhe, Kfm. Heiibronn
Freuden , Kfm. Köln
Marten, Kfm. Köln
Bongert, Kfm. Bonn

Spiegei.
Eitler , L., Reut. Iserlohn
Andrcack , 0 ., Kfm.

Dresden
von Barion, Fr., m. Sohn.

Dresden
'f'HUiina -Hotcl.

Brümmer, Kfm., m. Fam.
u. Bed. Frankfurt

Herr, Fr., Rent. Eisenach
Scheihner , Frl., Rent. Halle
Noack , Rent. Forst
Noack , 2 Damen. Forst
We3che , Kfm., m. Fam.

Stassfurt
Kranz , Kfm. Gnadenfeld
Schäfer, Fr., Rent ., m,

Tochter . Mainz
Kellenbeck,Kfm . Düsseldorf
Kellenbeck , 2 Frl.

Düsseldorf
Brnos, Kfm. Salzwedel
Curlitb, Obcrleut ., m. Fr.

Mainz
Biagel, Kammerr. Brauufels
Faul ), Rechtsanw. Schwerin
Leitter, Frl. Nizza
Hölzer , Chemiker, Dr.

Darmstadt
Philips . Itfm. London
l .oescherjifm . Halberstadt
Raab, Berg-Assess ., ra. Fr.

Wetzlar
Union.

Mahr, Kfm. Focbum
Werner. Kfm. Köln

Salinger , Kfm. Berlin
Pauly , Kfm. Köln
Hödl. Dortmund

Viclorin.
de Vos van Steenwyn , Bar.

Arnheim
Gockinga , Frl. Holland
Steinert , Kfm. Köln
Vogt , Kfm. Kronstadt

Vogel.
Schauer . Springfield
Bosse . Orlishausen
Schmitz . Frankfurt
Michels . Frankfurt
Glüh, Kfm., m. Fr . Mainz

Weins.
Haleers . Stuttgart
Wallenius , w . Fam. Berlin
Crons, m. Fam. Krefeld
von Scheven . Krefeld
Hentschel . Berlin
Eytgab , m. Fr . Gand

In B° rivn <!iiiii !iern:
Kuranstalt Dr. Abend.

Solms , 8., Kt in. Stettin
Bergmann, Fr. Mülheim

Abeggstrasse 11.
Müller, A., Kim. Säckingen

Villa Albion.
Westerouen van Meetern,

M., Freifr ., m. Tocht . u.
Bed. Holland

Wülfing, Oh., Fr., m. Tocht.
St. Louis

Baibach , A., Frl . Nierstein
Zetzsche , Dr. med, Zwickau
Rüll, G., Rent . Nürnberg

Villa Alexandra.
Thieme , G. Berlin

Pension de Bruijn.
Tilanus , Frl., Rent.

Haarlem
Vorstman , Erl., Rent.

Haarlem
Villa Ge.' m&nia.

Rösche , P., Dr. jur . Berlin
Villa Helene.

Moager , V., Fr., Ritfergu 's-
bes . Gonsawy

v. Michaelis , Fr. Quatzow
Kapellenstrasse 12, I.

Jobst , A., Rent ., in. Fr.
Danzig

Eap .llcnr trasse 33.
ricusec , 0 ., Kfm., m. Er.

Hr.ron
Villa Leberberg 9.

Werllieiraer , II., m. Fr.
Hannover

Löwenthal, ? ., Fahr . Berlin
Wellenberg , S., Fahr.

Berlin
Villa Louise.

Bernarda, M. M„ Frl.
Frankfurt

Palst , M., Frl ., Lehrerin.
Frf.nkfurt

Mach, M., Fr'., Leli -crin.
FranlsfurC

Schneider, Ft '., Lehrer.
Frankfurt ''

Neidhaidt , K., Frl ., Lehrer.
Frankfurt

Muscumstr &s:.o 4, 1.
Er'.mm, H. Bräunschrriv

Neroctrr.sa'J 18, 9.
Cohn. A. liamburr

Pension Margaretha.
Schmieden , Fr., Dr. Berlin
Alexander , M., Frl. Berlin
Loman, W. F., Pastor , m.

Fr. Amsterdam
Loman , A. J., Frl.

Bloemendaal
Loman, J., Frl. Amsterdam
Feddersen , C., Fr.

Flensburg
Villa Olanda.

Post Uiterweer , Frl.
Vlaardiugen

Sandberg , 2 Frl.
Colmschate

Villa Primavera.
Putnaiv , Fr., m. Toclit.

Boston
Stowe, Fr., m. 2 Töchtern.

Boston
Münnich, m. Fr. New -York
Rexroth , Fabr.

Odeukirchen
Pension Reuter.

Berndes , hr., Rent.
Stockholm

Schröder , Frl. Berlin
Ascheuberg , A., Rent., m.

Fam . Bonn
Villa Sanssouci.

Buchholz , M., Baukdir., m.
Fr. u. Bed. Hagen

Stiftstrasse 2.
Jordan, F. Berlin

Stiftstrasse 24.
Jaeckel , J„ Frl. Chemnitz

Pension Sonst»'.
Bachsmann , R., Banratb,

m. Fr . Cottbus
Taunusstrasse 33/35.

Prins, L. Frankfurt
Taunusstrasse 49, 2.

Sehende , CI.,Fr . Flensburg
Villa Teresina.

Heymann, J;, E’r.
Düsseldorf

Pension Vera.
Schwarz, E., Fr. Göthen
Schwarz, P , Frl. Anhalt
Heilig , E ., Kfm. klberfcld

Villa Victoria.
Freiherr von Herzogenberg,

H., Kgl. Profess . Berlin
Hauptmann , H., Frl. Berlin

Villa Viola.
Uerpmann, E., Fr., Fbkb.

Berlin
Pension Westfalia.

Fertig , H., Frau , Notar.
München

Pension Zillcsscn.
Hppeu, E., Frau, Rent.

Winsen
tugenbHIanstHU

für Arme.
Bockt, Sophie . Igstad»
Dorn, Johannotte n. Phi»

lippine . Weiubach
Borg, Johann . Kiedrich
Saufaus , Phil . Hettenhain
Henrich , Jean . Luxemburg
Wienon , Peter . Büdesheim
Kachel , Vinrens . Brrnbarh
Schmitt , Franz . Wallhauson
Kraft, Peter. Rüsselshcita
Röfer, Henriette . Nrssaa
Müllcr ; Margcrctbp . Find
Lang, Jo’y .un. K6»lhoin



2. Beilage 5mit Wiesbadener Tagblalt.
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Handelsfheil des „ Wiesbadener Tagbiatt “ .
Chinas Aussenhandel im Jahre 1899.

In wio starkem Masse die wirthschaftliche Erschliessung
Chinas Fortschritte macht , zeigt der Jahresbericht des kaiserl.
chinesischen Zollamts für 1899. Danach bat der Aussenhandel
ies Landes einen ganz aussergewöhnlichen Aufschwung genommen.
Sowohl die ausländischen wie die chinesischen Knufleute hatten
fast auf jedem Gebiet guten Gewinn zu verzeichnen . Mit Aus¬
nahme des Wiederauftretens der Seeräuberei auf dem Westfluss
ist der Handel von Störungen verschont geblieben . Der Werth
des Gesammt - Aussonhandels erhöhte sich von vorjährigen
368,616 MiU. Taels auf 460,53 Mill. Taels , seit 1890 um mehr als
das Doppelte . Es entfallen auf die:

Ei n fu hr : Aus fuhr:
1899 : 264,75 Mill. Taels 195,78 Mill. Taels
1898: 209,57 „ „ 159,03 „

Danach ist die Einfuhr um 55,17 Millionen , die Ausfuhr um
36.75 Millionen gestiegen . Sehr starke Zunahme der Einfuhr
zeigen namentlich Baumwollenwaaren , deren Werth sich von
77,02 Millionen auf 103,47 Millionen , erhöhte , wobei aber die
starke Preissteigerung dieser Waare nicht ausser Acht gelassen
werden darf ; auch die Wolleinfuhr hat bemerkenswert !, zu-
genommen . Die Einfuhr von Opium aller Art ist , wohl in¬
folge der eigenen schlechten Opium -Ernte , von 49,785 auf
59,100 Piculs gestiegen , die von Morphium weiter von
92,159 auf 154,705 Unzen . In Erkenntnis der Schädlichkeit
des Morphiumgenusses bat die Regierung Schritte getlian,
um die Einfuhr dieses Betäubungsmittels oinzuschränken . Die
Einfuhr aller übrigen Waaren ist von 89,35 auf 111,64 Mill.
Taels gestiegen , wobei besonders interessant ist , dass zu der
Steigerung namentlich der Import solcher Artikel beigetragen
hat , die eine Zunahme dos Wohlstandes und den Wunsch nach
Comfort und Luxus erkennen lassen . Mehl zur Herstellung
feiner Kuchen repräsentirt diesmal einen Einfuhrwert !, von
3,19 Mill. gegen vorjährige 1,77 Mill. Taels . Der Import ameri¬
kanischen Petroleums hat ab-, dos russischen Petroleums da¬
gegen zugenommen . Unter den Artikeln der Ausfuhr steht Seide
mit 82,11 Mill. (1898: 56,10 Mill.) Taels an erster Stelle.
Die reiche Ernte Chinas in Verbindung mit sehr starkem euro¬
päischem Begehr kam dem Handel darin sehr zu statten . Auf¬
fallend starken Rückgang zeigt die Tabakausfuhr , wahrscheinlich
infolge mangelhaften Sortirens und Packens . Wie gross der An-
theil der einzelnen Länder an dem Aussenhandel Chinas ist,
lässt sich auch nicht annähernd feststellen , solange die Ein - und
Ausfuhr nicht nach den Ländern der Provenienz der Waaren,
vielmehr nach der Flagge angegeben wird , unter der sie zufällig
ein- und ausgeführt werden . Bei der geplanten Revision der
Zollverträge sollte , wie der Bericht mit Recht bemerkt , auch in
dieser Beziehung Wandel geschaffen werden . Es liegt das im
Interesse aller Mächte mit alleiniger Ausnahme von England.

Nach der Flagge der Schiffe stellt sich der Antheil im chine¬
sischen Aussenhandel wie folgt:

Einfuhr Ausfuhr
1899 1898 1899 1898

(Millionen Taels)
Grossbritaiinion 157,58 129,90 95,42 77,41
Deutschland . . . 30,50 25,24 16,36 15,38
Japan . 24,94 14,89 16,47 11,04
Frankreich . . . 8,70 6,09 20,64 14,13
Russland . . . . 0,15 0,11 6,97 5,97
Skandinavien . . 4,24 6,11 1,71 2,17
Amerika . . . . 2,49 1.91 2,27 1,73
Andere Länder 2,32 4,01 0,64 1,41

Im Edelmetall - Verkehr  wurden für 8,34 Millionen
Gold aus - und für 7,64 Millionen Taels eingeführt , wogegen
Silber einen Einfuhr -Ueberscbuss von 1,27 Millionen Taels auf¬
weist . Von der Goldausfuhr ging der weitaus grösste Theil nach
Japan ; nur 2,47 Millionen Taels wurden nach Europa verschifft.

e. Wcln -VfrsteliferuHsen . Aus dem Rheingau,
2. Mai, wird uns geschrieben : ln diesem Monat finden ausser
den bereits erwähnten noch folgende Wein -Versteigerungen statt:
am 5. in Winkel  von Friedrich Geromont , am 7. in Eltville
von Heinrich Kimmel -Rauenthal , am 14. in Winkel  von
J . Fluck , am 16. in Eltville  von der Gräflich Eltz ’schen Guts-
Verwaltung und von J . Mül he ns, am 17. in Erbach  von der
Gutsverwaltung Sr. Königl . Hoheit des Prinzen Albrecht von
Preusson , um 18. in Johannisberg  von der Fürstlich
Metternicli ’schen Domänen - Inspektion , am 19. auf Schloss
Vollraths  bei Winkel von der Gräflich Matuschka -Greiffen-
klau ’schen Gutsverwaltung , am 21. in Eltville  von der Güter¬
verwaltung des Freiherrn Langwerth v. Simmeru , am 22. in
Hattenheim  von der Gutsverwaltung des Grafen v. Schönborn,
am 23. in Oestrich  von C. J . B. Steinhcimor , II . Bema,
J . Schneider und A. Herber , am 25. auf Schloss Reinharts¬
hausen  bei Erbach von der Wilhelmj ’schen Gutsverwaltung
und in Johanisberg  von Kommerzienrat !, Krayer , am 26. in
Geisenheim  von H. Hissenauer und von der Verwaltung der
Freiherr v. Zwierlein ’schen Güter , am 28. auch in Geisenheim
von J . Burgeff -Wiesbaden und von J . Helfenstein -Geisenlieim,
am 29. in Büdesheim  von Freiherrn v. Stumm -IIallberg und
Freiherrn v. Ritter , am 39. in Eberbach  von der Königlichen
Domäne , am 31. in Büdesheim  ebenfalls von der Königlichen
Domäne . Ferner hält am 1. Juni in Hallgarten  der dortige
Winzerverein seine diesjährige Frühlings - Weinversteigerung ab

Coticortiin , Hölnitclie Lcbens -Versiclieriings-
Geselluclutft . Die finanzielle Entwickelung des Geschäfts
hat auch im vergangenen Jahre erfreuliche Fortschritte ge¬
macht . Die Sterblichkeit in der Todesfallversicberung ist un¬
gemein günstig verlaufen und hat der Gesellschaft einen Gewinn
von 922,837,07 Mk. gebracht . Ein weiterer Gewinn von

859,350 Mk. ist aus dem Verkauf des früheren Gesellschafts-
Gebäudes „Unter Fettenhonnen 1—3“ und des Nebenhauses er¬
wachsen . Diese Qewinnste haben es der Gesellschaft ermög¬
licht , unter Zuhülfennhme eines schon früher zur Verstärkung
der Prämien -Reserve zurückgestellten grösseren Betrages die
Reserven für alle Versicherungen auf den Todesfall nach der
Sterblichkeitstafel der 23 deutschen Gesellschaften berechnet
zurüokzueteilen . Diese Tafel war bisher nur der Prämien-
und Reserveberechnung für die seit dem 1. Januar 1893 abge-
schlossenenV ersicherungen auf den Todesfall zu Grunde gelegt , wäh¬
rend die Reserven der älteren Todesfallversicherungen noch nach
der inzwischen verlassenen Sterblichkeitstafel der 17 englischen
Gesellschaften berechnet waren . Auf die Gowinnbilduug der
späteren Geschäftsjahre wird diese erhebliche Verstärkung der
Reserven von günstigstem Einfluss sein . Die Prämienreserve
und Ueberträge für alle Versicherungen stellten sich zu Ende
1899 auf 69,666,737 Mk. 91 Pf . gegen 65,205,296 Mk. 86 Pf . zu
Ende 1898. Die Vermehrung beträgt demnach 4,461,441 Mk.
5 Pf . Im Vorjahre betrug die Zunahme 2,628,042 Mk. 89 Pf.
Die Sicherheitsfonds der Conoordia bestehen nunmehr aus der
eben genannten Prämienreserve nebst Ueberträgen in Höhe
von 69,666,737 Mk. 91 Pf ., sowie der Kriegsreserve von
469.000 Mk., der Reserve für eventuelle Verluste und Be¬
dürfnisse 1,425,809 Mk. 49 Pf., der statutgemäss voll zurück¬
gestellten Kapital -Reserve von 3,000,000 Mk. und dem Grund¬
kapital von 30,000,000 Mk., im Ganzen 104,561,547 Mb, 40 Pf. Das
Gesammtverniögon beträgt zu Endo des Jahres 1899 110,977,067 Mk.
50 Pf ., davon waren angelegt : in Hypotheken 67,652,283 Mk.
46 Pf., in Guthaben an Stadtgemeinden 5,800,000 Mk., zusammen
73,452,283 Mk. 46 Pf . An Werthpapieren besass die Gesellschaft
zu Ende des Jahres 2,343,624 Mk. 30 Pf . und an Grundbesitz
1,679,242 Mk. 54 Pf . Die Prämieneinnahme bat um 482,405 Mk.
72 Pf . gegen das Vorjahr zugenommen . Die Ausgabe für Ver¬
waltungskosten und Provisionen bezifferte sich auf 1,056,664 Mk.
16 Pf . oder 7,9 pCt . der Einnahme an Prämien , Zinsen etc.
Auf Immobilien sind 49,732 Mk. 87 Pf . abgeschriebon worden.
Im Jahre 1899 wurden 4166 Versicherungsanträge über 19,174,670Mk.
Kapital und 43,850 Mk. 48 Pf . Jahresrente eingereicht , von denen
3512 mit 15,830,670 Mk. Kapital und 43,850 Mk. 48 Pf. Jahres¬
rente angenommen wurden . Der Reinzuwacbs betrug 1516 Per¬
sonen mit 7,471,968 Mk. Kapital und 27,537 Mk. 7 Pt . Jahres¬
rente . Der Abgang bei Lebzeiten ist auch im vergangenen
Jahre wiederum zurückgegangen und betrug 1,47 pCt . der Per¬
sonen und 1,29 pCt. des Kapitals . Der Gesammtversicherungs-
bestand belief sich am Ende des Jahres auf 44,924 Personen mit
243,801,086 Mk. Kapital und 447,774 Mk. 57 Pf . Rente . Aus dem
2,084,247 Mk. 34 Pf . ausmachenden Gewinn sind den mit
Gewinn -Antbeil Versicherten 1,420.790 Mk. 60Pf ., den Aktionären
570.000 Mk. überwiesen worden . Die ersteren erhalten eine
Dividende von 2,7 pCt . der bis Ende 1899 gezahlten Prämien,
die letzteren eine solche von 9' ,'2 pCt . der Baareinlago.

Gegen jWttigen. ante BeMjiW 33
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Bette » , Schmuckgegettständc,
ganze Wohnnngs - Einrichtungen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
Uehernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
Auktionator. _ 2453

Die besten Preise zahlt Frau » mci, » in . Grabenstr. 9,
für getragene Herren- u. Danien-Kleider, Gold- u. Silberiachen,
Möbel, Betten, Waffen, Instrum ., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Sc  Ssm «IeI 9 Goldanffe 10,
lauft: Getragene Herren- n . Damen -Kleider, Uniforme » ,
Schuhwerk, Möb el, Betten , Pfandscheine , Gold , Silber re.
U. zahlt gut. IW ~ Auf Bestellung komme in's Haus. —2553

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut getr . Herren-
« . Damen -Kteider, Möbel , Betten , g. Nachlässe « . Woh¬
nungs -Einrichtungen , Waffen , Instrumente , Gold - und
Silbersachen „ . s. w . A . B . k. i . H. 5784

.fttcol » Brachmaun , Metzgergaffe 2.

A . © eiEfaaJs , Mktzgergasse 25,
kauft fortwährend getr. Herren- u . Damenkleider , Schuhwerk,
Möbel, Betten, Gold u. Silber. Auf Bestelluiia komme ins Haus.

Getragene Damen -Kleider kaust zu höchsten Preisen Frau
Bosen Tel a , Metzgergasse37. Auf Bestell, k. püiiktl. ins Hau s.

Alte Sachen , Kleidnngsst., Gold u. Silber k.  kaust Ifuciis,
Schachtstn OAuf Wnnsch komme ins Haus. Bestell, d. Postkarte.

Ms - Ich zahle
£1? einen anständigen Preis bei sofortiger Casse für emzelne

Jtl »belstucke, Betten , ganze WohnungS -Einrichtungen,
^achlaffe , Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigerunge». 2554

A. Beinerner, Mrcchtstraße 24.
Eoncert -Zither billig zn kaufen gesucht. Angebote mit Preis¬

angabe unter V. I». 3« postlagernd Berliner Hof.
. Reihzeug, prima, zn kaufen gesucht Adotvlistraße6, P . 6392

_ £cinn3|diliiflft iü,  g .vs
©«(Wille uni) anficiifflimnte

tperbei! zu kaufen aes. I . Kcincmer . Albrechistr. 24. 5900
Vumlcutn , gebt., zu kamen gciuctu Ellcnbogcngnffc9, 1 Sr.

ca 27« Mir . lang, gesucht. Offerten
unter A. V.  111 an den Tagbl -Verlag.
- , Em gebrauchtes Halbverde « zu kaufen gesucht. Adresse er¬
beten an <■. tremmer , Albrechtstraste 81._

äwciiiniiißc GliMsterI »','"'7«
an das SchuhgeschäftWcbergasse 42. _ ~ '
SedL für ein erf {rfcllftcr 811 kauft " g-sucht

vievr . Rasenmähmaschine (deutlcb. 5*nh~
gesucht Mainzerftraße 68._
Ulaschen, Kruge n . dgl . kauft I Kranz.

Watterstrafle 5,1 St ., neben der KatholischenKirche.

Ein schöner schwarzer Zwerg «Spitzyund
mit langen Haaren , ca. 12 Monate alt,

zn kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
F . » . 403 postlagernd Wiesbaden.

Ä.  M . Hörner,
für Jiiimotiilicnu. Ipotlclieii,

43 . Kirchgaffe 43. _ Telephon 2033.
Immovilierr f« »cvknnfcn.
in feinster Porgartenstr., 3- tl. 5-Z.-Wohnuugtn,
20»0 Mk. frei reatireud, zu verk. Preis 135,060 Mk.

Offerten unter A. » 5K. -#«5 an den Tagbl.-Vcrlag.
mit seiner Weinstubeu. Weinhandlung, großem Hof
u. Garten, auch für jedes größere industrielteFabrik-

unlernehnie» pass., zu verk. Offerten u. IL O . Ol Hauptpost!.

Ei» sehr bill. Landhaus
für eine kleine Familie, welche gerne ruhig und still wohnen will,
ganz in der Nähe de« Kochbrnnuens, gesunde Höhenlage, 6 Rim.,
Kücheu. schöner Garten, sofort oder später z» verkaufen. Preis
25,000 Mk. Off. unter 84. A. io an den Tagbl.-Verlag erb.Billa

Alwinenstraffe 14,
neu erbaut, zu verkaufen . Näheres Adolphstraße 3, im

Baubüreau.xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zu verkaufen, X

X8 an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., cventl.
auch für zwei Familie» ausreichend, mit allem Coms.
der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu jgf

X erfragen Stiftstraße 24,1.Etage. zozonX
Hochherrfchaftliche, L$ SÄ!

Billa , vis-ä-vis dem Kurpark, Höhenlage , stundenweite
Fernsicht über Stadt und Land, anderem Iluternehwcn halber
preiswerth zu verkaufen. Offerten unter W . W . s « 99 an
den Tagbl.-Verlag. 4880

Hochherrschaftliche Billa
zn verkau fe». Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. 4885

Kleines Landhaus mit Obst- u. Ziergarten, Stall-
gebäude, für 27,000 Alk. zu verkaufen. (Höhenlage).

Näh. Aarstraße 16, 1.
Rentabl . Etagenhaus , feine ruhige Lage, 3 Jahre alt, elegant

ausgestattet, zu verk. 5- bezw. 6-Z.-Wobnungen. Gut vcrmietbet.
Offerten unter A' . 88. -8« an den Tagbl.-Verlag.

2825

Mit fürstlicher Pracht u. alle» Vegunnlichkeiten aurgest.
Villa in der Parkstraße, großer
aus erster Hand äußerst billig zu

verkaufen. Näheres Baubüreau Saalgasse 1. 1530

hochherrschastliche große'
Garten, große Räume,

Flottes Restaurant (Wiesbaden) mit Inventar,
_ ohne Bierzwang » mit 8—10,000 Mk. Anzahlung

zu kaufen durch Kraft , Zimmermannstraße 9, 1 St.
Vorzügliches Reutenhans in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaffe 1. 556

Ei» Landhaus , nahe am Walde, mit großem Hof-
_ raum, Vorgarten, 3-Zi»u»kr-Wohnu»gen, Balkon,

neu erbaut, prciswcrtd z» verkaufkn. Offerten unter O. B . SS
an den Tagbl.-Berlag.

Wirthschafte» ,;u verkaufen hier und auswärts durch
su .rn 's Jmmovilien -Agentnr , Goldgaffe 0.

Eine kleine, gut gebaute Billa , 8 Zimmer, mit schön ail-
gclcgiem Obstgarten, in der Nähe des Rheines, für 25,000 Mark
zu verkaufe». Näh. bei Ahr . Iiratzcnh <‘rgrcr , Hüfucrg. 7.

Hochmodernes , sehr rentabl . Etagenhaus , 2 x 4 Zimmer
im Stock, auch Gärtchen, zu verkaufen durch

Soll . Phil . liraft , Zimmernlannstratze 9, 1.
Landh. nt. G. u. in. L . >» Eltville z. vk. Wcher's B.. Grabenstr. 51.

BiliK 's,
Wohnhäuser. Hotels, Restaurants, Bauplätze vermitteln die Herren

Louis Weber L Georg Morr
in Heidelberg,

ebenso werden Bermiethungenvon Wohnungenu. Verhachtungen
nachgewiesen. Auskunft kostenlos. F72

471 m hock), klimatisch bevorzugte
villtH | ÖJvsl , subalpine Sonnenlage, Schloff m.

Park u. prächtig. Rittergut. !25ha , unweit bek. Bad. Eigenjagd,
arist. Nachbarsch., Preis fl. 160.000, Htzp.28.0M. „WnitlUiy II“
postl. Graz . (Man.-No.F 16198) F 11

^" sch. Größe, herilich an, Rhein
in Nachbarstädtchen gelegen, zn

verkaufen. Näh, z» erf, ii. s . » U» an den Tagbl.-Vcrlag.

Sehr schöne Bitten -Bauplätze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße,
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Architect iB,Gt «ichr <r . Saalgasse 1. 2546

Wiesbaden.
Villen -Bauplätze

an der Frankturier-, Lessing- und Marlinstraße, von de» jetzigen
Bahnhöfen und von dem kllnstigen Eentraibahnhos ca. 800 Mir .,
vom Theater u. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

AAiederspahn . Wiesbaden , Schlichterstraße 10. 2549
Banterram in Sonnenberg,

300 Ruthen » mit großer Straßenfront und vielen alten Obst-
bäumen, per Ruthe zu Mk. 100.—, zn verkaufen. Nur Seldst-
reflectanten wollen sich melden sab Chiffre Al. 8-. M . 1003
an den Tagbl.-Berlag. 3325

66 Ruthen Llcker a» dcr Labnstraße, pro Ruthe zu 165 Mk. zu
verkaufen Karlstraße 5, 2. St . rechts.

Imnlsbitie « ?« kaufen gesucht.
mit Stallung für mindestens2 Pierde
u. geräumigem Hof zn kaufen gesucht.

Gefl. Offerten unter 8 . v . 81 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gapitalien ru urrleilken.
*ttt  ersten u. zweiten Stelle.

Weyer Sulzberger , Bahuhof-
stratze 16. Telephon No . 824 . 3415

M °/° der feldger. Taxe, unter
günstigen Bedingungen auszuleihen.

Offerten unter » . A. SSS an den Tagbl.-Verlag. 4950

Hhpothekeueapitalien



Seite 10 . 3 . Mai 1000, Wiesbadener Tastblatt ( Morgen -Anügabe ). Bering : hka«gip»sie Ä7, 48 . Jahrgang . 91». S04,
Hhpotheken-Eapital in jeder Höhe, 60 °/« feldger. Taxe, auszu-
. leiben. .0 . bin *. Manergaffe12. 2402

HO—100,000 Ml . auf gute 1. Hhpoth. aus »» ». , auch ge-
theitt in kleiner«» Posten . Off. u . w . v. «s a. d.
Tagbl .-Verl. 6603

100 .000 Mk. sind anf 1. Hypothek sofort nnKznleihen.
««er » ', Hypotheken-Slgentur , Goldgasse 0.

80 .000 Mk. in kleineren Hypotheken ansznleihen . Offerten
unter 8 . t . 5 « s an den Tagbl .-Berlag . 5970

Capitaiiett ?« leihen gesucht.
»0 - 100,000 Mk. geg. vorzügl . 1. Hhpoth . aus Hochs. ,

sehr rentabl . Keschäftsh. in guter Lage von vermög.
Manne u. prompt. Zins, , ges. Zinsfutz nach Bereinvg . ,
dem heutigen « oursc «ntsprechd. Ges. Off. u . v . I . &-18
a d. Tagbl .-Werl. 6186

Ein Dar,che» von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerten unterA. A.  551 an den Tagbl.-Berlag. 4946

90 —95,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . (dopp. Stcherh . )
zu 4 ‘/«—47s °/o auf vorzügl . HZeschäftsh. in bester Lage
per 1. Zuli od. auch früher od. später ges. Gef . Off.
M. A. A. 1 a . d. Tagbl .-Verl . 6189Mark

aus prima hiesiges neues Bcsitzitmin gegen1. Hypothek für gleich
oder Juni . Juli gesucht. Offerten unter « . US. » 5 au de»
Tagbl.-Berlag erbeten.

25 80,000 Mk. aus vorzügl . 2. Hhpoth. zn 5'/-—8 °/o ges.
(Taxe -50,000 Mk., erste Hhpoth. 70,000 Mk.) . Unter-
Pfand prima Pa. Gef. Off. W.  w . st « a. d.
Tagbl .-Verl. 6187

15—18,000 Mk. nach erster Hypothek von 40,000 Mk. gesmbt.
Taxe 86,000 Mk. Südl . Stadtlheil, nächst AdolphSallce. Off.
unter SS. IS. « » au den Tagbl.-Berlag.

15—25,000 Mk. geg. prima 2. Hypoth . zu 5 6 °/o von
sehr gutfituirt . Grschaftöm. auf Hochs. Objekt ges . (Taxe
105,000 Mk., 1. Hypoth. 50,000 Mk.) . ® ef. Off. tt.
U. » . aas a. d. Tagbl .-Verl. 6135

"uf gute Hypothek zu 5 °/» aus gleich
IWjWVW ♦v * l > oder1. Juli gesucht. Offerten nur vom

Selbstdarleiher unter W. A.  SS an den Tagbl.-Berlag.
10—12—15,000 Mk. auf gute 2. Hypoth . zu 5 °/« nach

d. Landest». ges. Gef. Off. n . 559 » « . d.
Tagbl .-Verl. 6188

Mt . 2000- 2500, vorzügl . 2. Hhpoth . , ü 57o
Per bald gesucht. Offerten erbeten unter A.  x . 395 an
den Tagbl.-Berlag.

mm
“I “i $111 ailf Rcstkanfschilling zu cedireu. 6131

- .in - , Mmiergasse 12.
12—15,000 Mk. prima Nachbyp. (bis zu 60 °/o des Objectes) zu

5 «/° ges. Off. unter» . 8 . 591 an den Tagbl.-Berlag. 6423
30,000 Mark aus gute 2. Hypothek sofort oder später gesucht.

Offerten nnter A.  ES. 593 an den Tagbl.-Berlag. 6415

Hm Pfarrer Veesenmeyer
d gebeten, die schöne Predigt des letzten Sonnstwird gebeten, die schöne Predigt deS letzten sonntags

dem Drink zu übergeben» da dieselbe sicher Vielen eine
grotze Erbauung bringe« würde.  _

Fräs Kr.Eisner Wwe.,
Zehn-Atelier für Frauenu. Kinder.

Massige Preise. Spr.: 8- 6 Ulir.
Wiiltelmstrasse 14 . __

Weine PolnuiiQ bcfnüct sitz gjotfcjtale 10.
Ofensetzer€*. Kessler . 5885

Arzt sucht zur Errichtung eines fein . Sanatorinms
hier einen still, oder eventl. thütigen Theilhaber nüt
Mk. 20,000 .—. Vorzügliche Rendite i» sicherer
Aussicht. Offerte» erbeten nnter iE. « . 89 an den
Tagbl.-Berlag.

Eine seit mehreren Jahren bestehende, vorzüglich rentirendeFremden-Pension
ist wegen Krankheit gegen käufliche Ucbcrnahmc 5eS Inventars ob-

jebftt. Offerten von Selbstreflectanteu unter Chiffre A.  IS . 410
Ittflflcinb Hauptpost erbeten. _ 5579

Vorzügliche Reh -Jagd (läuft noch5'/- Jahre), prima
Pürfchrrvier, bei L.-Schwalbach, Versetzung halber sofort ab-
iNtreten . Eingerichtete2-Zimmer-Wohnnng vorhanden. Ansr.
Wiesbaden. Sonnenbergerftraße 58.

Tiiglily 30  Mark
verdienen Herren und Dame« durch den Verkauf eines neuen
Artikels (größte Erfindung der Neuzeit). Jedermann Käufer.
Znstruct. u. Prosp. gratis u. franco durch (Zog. L. 244) F126

Heek,
ßV St . Ludwig i. Ersatz. ”^ 1

C. Koch, Uorkpr. 6, 1, KlMÄ
Arbeite,, aller Art, Beitreibung von Forderungen.

Kaufmann od« Beamter findet gutenEittag-n.Rbendtisch. Offerten erbitte unterm.flf.to»iden Tagbl.-Veriag zu richten. 4605
Privatlutttagstischin ifr. Hause gesucht. Offerten mit Preis¬

angabe sub l». I» 90 an den Tagbl.-Berlag.
An g. nordd. Mittag - und Abendtisch können noch zwei

Herren theiln. Näh. Dotzheimeistraßc7, 2._ 4792
Thelln. an gut bürgert.Mittagstischä 65 Pf . Langgasse 19, 3.
Bier verl. b. ält. Möbels Off. ,,. «» I» postl. Schützenhofstr.

Reitknecht,
gedienter Cavallerist, sucht noch Pferde zum Zureitcn. Offerten
unter Wa. B». 88 an den Tagbl.-Berlag.__

Elektrische Klingelanlagen
... ganzen Bauten, sowie in einzelnen Etagen und Zimmern werd
sachgemäß und billig angelegt.

Schick.N
werden

Zu erfragen Oranieustraße3, Part.
5664

Poliren « . Mattireu v. Möbeln dill. W-llritzstr. 89, P . l.
Im Poliren^ Mattiren der Möbel, sowie peinigen u. Wichsen

dxr Pgiquelböden emps. sichH . » endel , Riehlstraße 11, 3 St.

Ettenbogengasse6
werd. Rohr» n. Strotzstühle geflochten, reparirtu. polirt. 2823

nlrrricht

Miftbeeterde wird pro ffürren geliefert. Nähere« Albrechi-
straße 41. I - a .,I . 4375

An Thierschntzvercins-Mitglicber
nette Hunde adzntreten. Wo? sagt der Tagbl.-Äerlag. 6096

Costiiiilcs, Jülsiicttes«ud Dpcs
(Schneider - Meiver)

werden augefertiqt. Modernisirungeu gut und billig. 51136. iirLuior, Dnmcil-Slhilcidcr,
Bleichftrasre IS», 1. Etage.

£) tt )U s)| llfcrtrnrif dt Damen-Jagueits , Mänteln,
^ ) UiIl <4111LIil }| LII Umhängen , Schneiderkleidern,

sowie allen in dieses Fach einschlagende» Arbeite,, emps. sich 5906
4 . Sieker . Fricdridfftraße14, 2. Etage.

Schneiderin empfiehlt sich Einseistraße 25, Hth. Parterre.
Coslüme v. 6 Mk. an werd. schönu. gutsly. angcs., Kinder- n.

Hauskleider, sowie Aenderungei, dill. Dotzhemierstr. 6, Hlb. Part.
Eine pers. Schneiderin emps. sich in, Änserlige» v. Costumen

jeder Art . Näb. Fiankensiraße 19. 3 St.
Schneiderin empfiehlt sich Welliitzsiraßel , Parterre.
Tüchtige Schrreiderin empfiehlt sich zum Unfertigen von

Costümen. Frankenstraßk 20, Pari.
Perf . Schneiderin einpfiehll sich. Hcleiienstraßc4, Hth. P.
Schneiderin iucht „. Kundenn. d. H. Delaspeestr. 7 , Laden.
Damenschneiderin empfiehl! sich den Beehrten Damen.

Karlstraße 86, Parterre . 5993
Näherin (zum NuSbess.) s. n. Kunde». Goethestrabe 12, 4.
Ein Mädchin empfiehl! sich im Weitzzeugnähen u Sticken

in und außer dem Hanse. Hellinnndstraße 17, 1 St . rechts.
Weisizeugnäli. emps. sich in u. a. d. H. Wcllritzstr. 3, Hth. 1.MsZes.
Hüte tvcrd. geschmackvoll garnirt Oranieustraße35, Brdh. 1 l.
Puymachc,m emps. sich in u. außer d. H. Albrechtftr. 28, 3 l.
Modistin empfirhlt sich in nnd autzer dem Hanse.

Näh . Walramstratze 33 . Part.
Hüte werden schönu. billig ausgamirt Walramstr. 2b, 1. St . r.

werden elcganl garnirt. Alte Sachen verwendet.
M. Iliii rper . Modistin, Wellritzstraße 33, 2.Damen- und Kinderhüte,

Schieifeu und Eravatten
werden chic und preisw. angefertigt.

Modistin,
Luisenstratze 39 , 2. Etage.

sowie alle Pntzarbciten werden geschmackvoll
angesertigt: auch werden Strantzfedern ge¬

waschen und gekraust Stcingasie 19, P . 4873
Perf . Büglerin tt. n. Knud in u. a. d. H. an. Vorkstr. 4, 2r.
Wäiä>c z. Bügeln w. gnl u. billig besorgt Wellriystr. 21, 2 St.
Wäsche zum Glauzbügeln wird äugen. Faulbrunuenstr 4, I r.
Aus Berliner Neu wird LVäschc zum Bügeln angenommen

Adlerstraße 55, 1 St . I.

Bügelwäsche8,'UMK'L.."""
Wüsche zum Bügeln wird äugen. Moritzstratze 28, Hth. 3 r.
HandschuNc m. schön acw. II. amt ger. Ktrchgasie 38 . 2547
Wäsche wird gut und billig bcs. Näh. Feldstr. 14, tut Dach.
A^ öselto wird gewaschen und gebleicht, Gardinen gespannt

Vorkstraße7, Hlb. 1 St.
Berliner Ren-Wäscherei,

Schöne Slusficht 16, vorm. Haltwasser,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Uebcrnahme aller Wasche,
besonders Herreu-Wäsche. Eigene Bleiche. Uebernahme von Wäsche
zum Bleichen u. Trocknen, reelle». schnelle Beb. Fr . «ros.PT* Wäsche *Wl
Sunt Waschen„. Bügeln wird angenommen Adlerstrntze 11, Hth. 1.

Äräschez. Waschenu. Bug. w. äugen. Bierftadt , Feldstr. 5.
Geübte Arisenri » s. noch Damen für MonalS-Abonnemen!

bei billiger Berechnung. Adolphstrnße5, Stb . links 3.
Friseuse fiidit noch Damen. Hcllmmidstraße17, 1 St . r.
Mädchen. 1",« Jabr , in Pflege zu geben. Mb . Weilstrabe 13.
Kl . Kind w. von kindeil. Ehepaar in gute liebevolle Pflege

genommen gegen eiuni. Vergütung. Offerten unter I». 98 an
den Tagbl .-Berlag.

jgfgESpsto Ein 1V--jähriger hübscher Knabe Wir»
an bessere Familie an Mudesstatt abge¬

geben . Bedingungen nach gegenseitiger Vereinbarung.
Zn erfragen im Tagbi .-Verlag . 6168

Lr'inh (Lsiädchen) in gute Pflege abzngcbeu Nero-
flllU " straße 42, Dachmohn. r.

2 D at  Sa w» Offiz., Gesohäftsl., Beamt, coul.
MW «fl .1 lt511U5JU . in jed. Höhe. Rückp.! F 125

Salle , SchOiiebergr -Herltn.
Darlehen von 100 Mark wünscht Jemand, monatliche Rück¬

zahlung nach Ucbereinl. Off. u. V. IS. I « , a. d. Tagbl.-Verl.
«ggüSh . Kt. Darlehen ges. gegen moiiall. Rückzahlung.
WkÄjA Off. unterJ . 10. II » an den Tagbl.-Berlag.
Welch' Edeldenkenve würde Jemand a. best. St ., augen¬

blicklich in Roth, mit 166 Mk. gegen Sicherheit aushelsen? Off.
unter I*. fl. hanptpostlagernd Wiesbaden.

Hetrath . 380 Damen m. gr. Vermöge» wünschen Heirath.
Prospect umsonst. Journal Charlottenburg2.

Großkaufinann, ev., mit hoh. Eink., 30 Jahre alt, sch. Ersch.,
s. pass. Lebensaef. Off. nnter I-. SS. » » an den Tagbl.-Berlag.

8. Anders, hanWostlagerul,
bittet nochmals um Brief, da solcher zu spät abgebolt.

on gold . Zieh -'Armvand in der
1 vl -v ’H Gr. Bnrgstraße. Abzugeben gegen hohe

Belohnung bei SSkeliioe ^ er , Wilhelmstraße.
eine Cigarrentafche auf dein Wege

% 1* von Malepartus bis Schwarzer Bock.
Abznliesern gegen Belohnung beim Portier „Schwarzer Bock" .

ES wird eine russisch«
Park-Billa No. 10.

Lehrerin gesucht

FeiiMionat Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstallen.

Schüler sämmtl . Lehr-Austalteii bis Prima incl . erhalten
Luisenstratze 43 Pension mit und ohne StrbeitSstunde» zur
Veanfsichtigniig der Schulaufgabenl Profp . ». Ausk. d. H. Worb«.

Persönlich erth. der UiiterzeichiietePrivat -Untrrricht in allen
Schitl- u. kansm . Fächern u. Sprachen, auch f. Ausländer , bätt
Arbeitsstunden auch für Nichtpeusionäre ab und bereitet erfolg¬
reich auf alle Klaffe« , « chnl- nnd Militär - Examina vor.

Wo rim , ftantl. gepr. Wissenschaft! Lehrer, Lu ife nstraße 43.

The Berlitz School
Spraelilelii - - Institut für Erwachsene.

"WillielüMStrasse 4 ln* Telefon 2251.
Französisch , Envlincli , Italienisch , RbibsIscIi,  filpimisobund Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conrersatlon , Correspondopz , Llttorutur , Grammatik , Uebersetzungos*
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lecticn an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden . Probelectionen und Prospccta
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Day ScüsöI  tor Esglisfi and American Boys
conducted by Herr ECrilz lluannnn assistod by a ui ff
of efficient Masters . Chiof subjects : CSerman and l ' remti.
Pupils prepared for Euglish Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and partieulars apply at
Eatychion , Jfainicrstrasgc 14 . 2892

Porbcreltunafür das Freiwillige»-, Fähnrich-,
Primaner - u. Abitiirientenexamm
rasch, sicher, billigst. F72
Dresden K. Moesta, ®irectot.

Gesucht
eine junge Dame , um einem 8-jährigen ausländischen Knaben
Elementar-Umerridit zu ertheilen und ihn während des Tage!
spielend zu besäiäftigen. Kapellenftraße 41, Part.  _

Portugiesische Sprache!
ofott Unterricht gesucht. Gest. OffertenSofort

H . ie . IL8 an den Tagbl .-Berlag.
unter

Es werden Kinder voll
.« » Siyt l gKrrL U . 3 « Jahren täglich a« .

genommen Eleonorenstratze 3 , Parterre.

ErflihrciltW^ mpsohleile Lehrerin,
lange im Ausland thätig gewesen, ertheilt Unterricht m Deutsch,
Französisä, und Englisch. Riehlstraße 9, 1 l.

Crfolgreikücn PrivMitterricht
ertheilt Lehrer hol>crer Lehranstalt. Beste Empsohl. von Lehrern
und Ellern. Meine Schüler wurden Ostern sämmtlich versetzt.
Adreffe im Tagbl.-Berlag. 6154

Deutsche Dame, weld,c lange Jahre ,n Engl. u. (fränkr. uüterr.,
erth. grdl . Nnterr . zu mäß. Preise. Sd,walbachersir. 51,2.

l̂ ngl., Franz ., Dcntsch in alle» Fächern ,(a. lltachh.) von erf.
Lehr, (l. im AuSl.l. Frl . Gründlei , Luisenstr. 15) 2. Sprechz 11—12.

Conversationsst . v. Franzosen ans Parts . Schneiler
Ersalg. Dotzheimerstr. 2, P . Sprechz. 10—1 Vorm. Vorz. Emps.

Frm!. ülntenian.»gma 1« «,.».«.
Leyon » de fraug . d’une inetit Iran ; . Jabnstrasse 4, IJ7
loiimo fiunfinicollfli parlant bien franjais (accontJt/U ’iO UöIIlllsöOSitJ , de Paris) cherohe occaston de

faire conversation . Ecrire sons W . SK, H . 505 ä l’Expedition
de oe jenrnal.  6161

Becker’scks Coiiservatoriiim der Musik,
Jalmstraase S . 1 ( EeUf der Hart Strasse ) .

Lehrfächer : Clavier , Violine , Sol « - und Cluor-
Kcsnfign vorn ersten Anfang bis zur höchsten Ausbildung.
Eintritt jederzeit . Prospecte u. Anmeldungen durch den Birector

H . Hecker . 5818
ll7!ans »t Ntttoi rikiit erfb. i . ouis ücharr , Kgl. Kanimer-
VLufoSI.1UlltllU uJl musiker, Ariedrichstratz« 19. 2362

FürCliMkr-u.Gesmlguittmlcht■w
Anna Deutsdnnger, acab. geb. Lehrerin, Wörthsir. 2, 1 St . 2359

HauÄarbeits-Schule.
Unterricht in allen einfachenu. Kunsthandarbeiteu, Schneidern,

Musterzeichnen, Wäsdie-Zuschneiden und -Nähen, ertbeilt Fran
lohannc « okde , staatl. geprüfte Handarbeits-Lelirerin,
Röderstraße9, 3 l. Anmeldungenwerden tagt, eutgegengenomv,,».

FlllllM MS MSSlhk«!
weläu' Damen -Schneiderei , Matznehtnen , Anfchneidrn, somit
Unfertigen von Damen - u . Kinder-Garderoben zur Be-
arüuduug ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frau
Holler , früher Iaj (t ®seli , Lehr-Juftitut , bestens empsohlen
Damen wird Gelegenheit geboren, an dem Kursus, welcher am l . u
15. eines Monat « beginnt, theilzunehmen. Dauer d. Kurius 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu
sein. Erfolg garantirt . » oller - la »tto !>cli , aeademisch geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgaffe 36 , 2 St»

Damen können das Wäschenähen und Znschnetden
derselven erlernen Herderstrahe2.

Ein Müdche» k. d. Kleidern,, ardl. erl. Mrchgaste 13, 8. 63?2

Grdl. Erl.
Bügel-Kursus.
l. 10 Mk. pro Knrsu_ _ pro Knrsu 2550

Fr . Ei rn an lunch . Fanlbrnnnenstraße 12.

Avbrttöumvltt
Meidliche Kerssue « . dir Ktellung linde » .

Stellennachweis des Genfer Verein « . f . d. Gastwirthe-
Vervand Raffan n . a . Rhein , Kirchgafle 45 , Eingang
Schulgafs

ofortigen
Offerten

welches
Eintl „ .
unter «i . C . 54 an den Tagbl.-Berlag.

besitzt, zu»,
Eintritt gesucht. Ausführlicher Lebenslauf erwünscht.

Ei « Frl . als Empfangsdame
gesucht. Off. unter « . U . 409 an d. Tagbl.-Beri. 60S7
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Tücht. Verkäuferinnen
mit und ohne Sprachkenntniffe für Pos.-. Kurz-, Weiß- u.
Modewaare», ferner auch Solch« für Galanterle- und Spiel-
lvaaren, Hausb.- und Luxus-Artikel und Lehrmädchen
aus achtbarer Familie cngagirt

Jnlin « BohubMi
Kirchgaffe 44, « »laden,

pchen unter flunftiflc» Bedingungen> ««« & Co ., Langgnffe 38"»»<«" " LLLL . -

Gewandte Kafsireri«,
mit der Buchführung vertraut, für 1. Juli oder früher flef.
Sprachkenntniffc erwünscht. Gest, ausführliche Offerten mit
Anaabe der Gehaltraufprücheschriftlich erbeten. 6440

Seiden -Bazar Matiiia *.

Gesucht eine englisch sprech. Verkäuferin, eine im
Schneidern perf. Jungfer, eine Kinderfrau
zu zwei kl. Kindern in vorzügl. Stelle,

eine perf. Köchin»ach Holland, eine für Italien und England
in hochfeine Häuser bis zu 1000 Mk. Gehalt (Küchemnädchcn
z. Seite), ein acb. Fräulein als Wirthschafterin für hier, eine
fein bürgerl. Köchin zu Engländer (zwei Personen) 80 Mk.,
eine Küchenbcschließerin60 Mk., ein Servirfränlein in Hotel am
Rhein. Central -Büreau (Frau « Btlies ), Saal-
aaffe »8, 2. Telephon 2085.

junges Mädchen, welches Lust hat mit einer
dC fkkk») ! Danie nach Bad Nanheini zu gehen, als angcb.

Verkäuferin. Näh. Stiststraße 12, ffltl). 2 l.
Betkäuferiunc » für Trinkhallen sucht

Franz Tliormaan , Dorkstraße 17.
29“ 7

. Schneiderin SÄ « “•
^nngc Kleidermacherin sofor NwstlchtS edanplatz3, 3.

Erste pcrfecte
Beschäftigung gesucht.

Nockarbeiteriuneu für dauernde2666
3. Hertz , Langgassc 20/22. i

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 5435«MeNrltwister ÜlraiDia,
Weißwanren- und AuLstatiungSgeschäft, Webergasse 1.

Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 0686
Simon Meyer.

Ein wohlerzogenes junge» Mädchen findet als
Lehrmädchen für Kunststickerei

Aufnahme. Viet, . ,-'sche Kunstattstalt , Taunnsstraß- 12,
Eingang Saalgasse 40. 6360

Lehrmädchen unter günstigen Bedingungen gesucht.
Murtha OitHmuiinn , Korsettgcschäst, Kirchgasse 1.

Mädchenk. das Klciderm. ». Znschn. ardl. erl. Kirchg. 47, 2 l. 5640
Mädchenk. das Kleiderm. gründl. erlernen Bleichstraße 33, 2 link«.
Lehrmädchenz. Klcideunachcn gesucht Maue.gasse 10, 3. 5781
Mädch. k. d. Kleidern,, u. Znschn. erl. Marktstr. 14, 3 St . l. 5493
Mädchen k. das Kleiderniachcn gründlich erlernen.

Siesel »« ' . Mres *, Mauritiusstraße 7.
Ordentl. Mädchen k. d. Kleidern,, ardl. erl. Schnlberg 11, Part.
Jilnge Mädchen können da« Weiffzengnähen gründlich

erlernen . Mafchiuenähe», u . Zuschneidcn inbegriffen.
Schwalbacherstratze28, Hth. 1. ,1893

Jniige Mädchen könne» da« Ausb. u. Ncuansertigen von Kitteln,
Heniocn, Mnschinenähcn2C. erlernen Westendstiaßc 28, Hinter!,.

Lehrmädchen bess. ^ amilren
für Modes , sowie für feinere Dame» - Confection
gesucht. 4226

Keacliw . BBroelxcl«, Friedrichstraffc8, 1. Et.
Lehrmädchen - «- L.
Für ineine Maßstepperci suche per bald ein Lehrmädchen gegen
' sofortige Vergütung. 4942£nli »s « ätze , Lederhandlniig, Hellmnndstr. 41.
ISrjr Jri .<» ep » für Hotels hier und auswärts,

ÜMSIIMS5II Salär Mk. 50—bis Mir. 100.—,
eine liüelienlinnsliäUerin p. sofort, Siieilrörliinaen
für prima Stollen, Jiaffeeliöeliinnen , Hatelziuimer.
inädclien , Hiiideri 'räalein mit einigen Sprachkennt-
nissen, fliänderfran öder zuverl. Hiaderiaädclieu,
Alleininädchen gegen hollen Lohn, Wasol, - u. S{»5il-
rrnuen zur Aushiilfo, Küchenmädchon hei sehr hohem Lolin,
für beide letztere Vermittelung vollständig kostenlos, sucht
Oriinberg ’i Rhein. Stellenbüreau, Goldgasse 21. Tel. 434.

Gesucht perfeete Herrschafts-
gegen hohen Lohn. Epülmädchen gestellt.

rVUlIU Parkstraffc 48, Part.
Gesucht pcrfecte Herrschaflsköchin(30—35 Mk.), Pensioiisköchin nach

Schwolbach(35—40Mk.), tücht. AUeimnädchen(Herrschaftshaus)
sofort, fein bürgerlich- Köchin, Anzahl Allein-, Haus-, Kinder-
und Kllchenmädcheii. ««er »' , Büreau , Koldgaffe 6.

Tüchtiae Taillen- «nd R- K<i,>»-«<-- (Kentsch-r Kellner«»,«»),
SNederoa « - 15 . « fiKitter ' s « üreaut.'Rock-Arbeiterinnen

«enei »«-. Hreetsei ., Fricdrichstratzc 8, 1. Et.
mr Rock- und Taillen -Arbeiterinnen auf dauernd verlangt

Taunusstraße 86, 1. ,
Tüchtiae Näherinnen und cm Lehnnadchkn gesucht Langgasse4, 1.
Tüchtige Klcidermacheri» sof. gef. Grabcnstrnße 26. 2. 6483

MWWW«

Gesucht
Taillen- und Rock-

arbeiteriunen
für dauernd Webergaffe 10. 6284

R  Taillen-n.Rockarbeiterinnenf.dauernd,sowieauch Lehrmädchen gesucht Schlichterstraße 11. 1. St.
eidermacherin, sowie Lehrmädchen gef. Marktstr. 6, 2 l.Confection.

Selbstständige erste Rockarbeiteri» bei hohem Solair gesucht.
Gerson , Wilhelmstr . 6367

Tüchtige Kleidermachcrinne« und ein Lrhr-
Mädchen gesucht. A.  Anionj , Emserstraße 6.

Tüchtige Kleidcrmacherin, sowie ein Lehrmädchen gcsuch,
Bleichst,aße 24, 3.  5708

Tüchtige
Maschinennäherinnen

für sofort gesucht. 6015
3. Hertz . Langgaffe 20/22.

hmädchen und ein Lehrmädchen zum Kleidermachcn geincht
tzelenenstraße 18, Vdh. 1 r.Motel Adler

sucht ein Rähmädchen für Weißzeug, das mit flicken kann
u. bewandert im Vorhang-Ausbessern. Dauernde Stellung. Gute
Bezahlung. 6283

Handnaherin,
e, pcrfecte Knopflocharbcitcrin, suche für meine A>«wandte,

sofort.
_ , . ... >bcitsstube

Carl Clit .es, ' Bghnbofstraße8. 6354

Räymädchcn u. Lehrm. z. Klciderm. gef. Grabenftr. 26, 2. 5937
Rühmädchen sucht Frau ll »rtm » mi , Helenenstroßc 28, 2St.
Tüchtige Wcißzeugnähcrin und Lehrmädchen gesucht Herderstraße 2.
Geübte Kleidermachcrtn sofort gesucht Webergaffe 39, 1 rechts.
AnSgclcrute Mädchen zum Kleidermachen gei. Snalgassc5, 1 r.

Tüchtige selbstständige Rockarbeltcrinnen » sowie tüd,t.
Zuarbetterinuen finden sofort dauernde Jahresstelle bei
hohem Lohn. 6430

V. Crabnupr , Gr. Burgstraße3—7. 1

Zweite Arbeiterin für Jahresstellc gesucht. 6368
W7. Kerann , Wilhelmstr.

'm*  Modes.
Eine tücht. 2. Arbeiterin gcs. H . »enoSl , Webergasse 11. 6011Modes.
Zweite tüchtige Arbeiterin gesucht. 3.  mimano . 6311
Ein ordentliches Lehrmädüren gegen Vergütung sofort ges. 6294

Min » As«ht ' i»»»er . Wcbergcisse 7.
findet unter sehr günst. Bedingungen

wl  angenehme Stelle bei
„ ._ _ m e-̂eit & c » .. Langgaffe 38.

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 6169
Ferdinand Mnckeldey , Wilhelmstraße 48.

Wevergaffe 15, 2 (Ritter ’* Büreau ),
fttcht Köchinnen für prima Saison - «nd Jayresstellen,

Briköchiirnen, Kochlchrfräulein , bcffcre Hausmädchen,
wird per1. Juni eine gute HerrschastS-
köchin gesucht(hoh. Gehalt), Reise frei,

Kammerjungfer, eine KnchenhauShältcrin,
Hoteikochinnen, Rcstmirationsköchinnen, Köchinnen für Pens, »nd
Herrschaftshänser, tüchtige Kaffee- u. Beiköchinnen, dcff. Stuben-
niädchen, Zimmermädchen für Hotelsu. Pens., eine Haushälterin
für HerrschaftShans, nette Hausmädchen, adrette Alleiiimädchen
f. kl. feine Familienu. zehn Küchenmüdchen, 30 Mk. RHrner ’*
erstes Ccnlr .-Bür ., Ettenbogcngaffe 9. Telephon 571.

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 49, 3. L-tock. 4235
Ein Hausmädchen sofort gesucht. 4757

W. Wagner , Sedanplatz 9.
Ein tüchtiges Mädchen für sofort gesucht Geisbergstraße 12. 5420
Junges Mädchen, das alle Hausarbeiten versteht, gesucht

Bahnhosstraßc14, im Seifengeschäft. 5796
Eins. i. d. Hausarb. selbst, brav. Mädchen zum1. Mm gesucht.

Lohn 15- 16 Mk., Stiftstr. 23, P . N. Bonn. 9- 11 Uhr. 5872
Ein tüchtiges Küchenmädchen

gegen guten Lohn gesucht 5977
„Hotel Taunusblick" , Chansseehans.

Junges Mädchen gesucht Dotzheimcrstraße 27. 6000
AUeimnädch. ges., d. Gel. geb., Nachm, k. z. I. Röderstr. 3, 1. 6041
Ein braves Slürinmädchetr, weiches etwas kochen kann, grsnchl.

Vormittags zu melden Jahnstcaße9, 2. 6124
Suche sofort gegen hohen Lohn ein tüchtiges Mädchen, welches jede

Hausarbeit versteht,Bahnhofstraße9. 6116
Ein jüngeres Mädchen zum8. Mai ges. Rheinstr. 81. Part . 6107
Jungks reinl. Dienstmädchen in eine kleine Haushaltung gesucht

Häfnergaffe 11, Laden. 6142
Ein ordentliches Mädchen sofort ges. Gr. Burgstraße5, 2. 6164
14- bis 16jähr. br. Mädchen für Kindern. leichte Hausarbeit̂ bei

guter Behandlung gesucht Fanlbruiiiienstraßc 10, 2 rechts. 5953
Ein anständiges Mädchen, das gut bürgerlich

MWd kochen kann und Hausarbeit übernimmt, wird
gesucht Adelheidstraße 88.

Fleißiges Dienstmädchen für sofort gesucht. 6244M. «eyl , RKeinstraße 87.
Ein Mädchen gesucht Häfnergaffe 17, 1 St . 6836
gqr - Ein Fräulein EfÄS

die Abendstunden gesnchi. Näh. bei 6300
w . Rntho , Knrhaus -Restaurattl.

Einfaches fleißiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 13. 6252
Ein solides tüchtiges Mädchen für Haus- und Knchenarbeit

zum 15. Mai gesucht Oranienstraße 10, 1. 6261
Junges williges Mädchen gesucht Wörlbstraße 22, Part , rechts.
Ein Küchcnmädchc«» gegen hoben Lohn gesucht.

Restaurant Falstaff , Moritzstraße 16.
Ein Mädchen mit guten Zeugniffc», welches kochen kann und

Hausarbeit versteht, auf 1b. Mai gesucht. 6281Mr . l ade , Langgassc 15.
Junges Mädchen gesucht. Näh. Kellerstratzc5, 1 St.
Ein evang. Mädchen von 14- 16 Jahren für kl. Haushalt

gesucht. Frau Meyer , Wörthstraße 11. 6885
Hans Mädchen mit guten Empfehlungen, das nähen

DZWA kann und Zimmer machen muß, zum 1b. gesucht
Kaiier-Friedrich-Ring 94, 3 St.

Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt und ein starkes Handlnildchen für sofort
gesucht Victoriastraße 33, Part . 6289

Br. saub. Mädch. m. g. Z. ges. Elisabethenstr. 81, 1 St . Md. 3—4.
Ein kräftiges Mädchen zur» sofortigen Eintritt gesucht

Neugaffe 84. ^ ^ , . ,Ein einfaches fleißiges Mädchen, das etwas kochen kann, gegen
guten Lohn auf gteiäi gesucht. . „ 6304«escliw . Scitmitt , Rheinstrage 87.

Wir suchen für sofort ein junges braves
_ Mädchen an 's Büffet gegen Satair . Bor-

fteUung erwü,lscht. ^ ^ ^ , ,Hotel Nonnenhof.
Ein ordentliches Dienstmädchenund Lanftnädchen geiuchd

c . Wies , Confection, Taunnrstraße 23, 1. 6334
Einfaches Mädchen für Hausarbeit ges. Mauritius-
straße9, Sdiuhiaden. , 6336

Rheinstraße 44 einfaches Mädchen gesucht.Braves Mädchen LLV -'SÄ«
Goethestrabe 12, 3. . .8« zwei Kindern im Alter von

KNrvSvwZlDGett Wn. •/ . Jahr zum 15. Mai
gesucht. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 24, P . 6361

Jg. Mädchen für leichte Hausarbeit gemcht Wellntzstraße 29. Part.

Ein junge« Mädchen vom Laude findet gute Stellung. Rähere»
Nerostraßc 24. 6318

Ein sauberes, im Haushalt erfahrenes Mädchen» findet sofort
Stelle bei hohe», Lohn Jahnstraße 30, Pa>

Tüchtige« Hausmädchen gegen guten Lohn per sofort gesucht. .
Näh. Markistraße 26, im Cigurieniaden. 636»

Ein braves Dienstmädchen gesucht Fricdrichstr. 46, Laden. 6371
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesucht Bahnhosstraßc1. 1.

Zu melden VormitiagS von9'/- bis 10'/- und Nachmittags von
3 bi« 5 Uhr. . 6370

Ein brave« cinsaches HanSurüdchen sofort noch Mainz zu einem
Arzt gesucht. Nab. Rheinstraße 94, 1. „

Ein Mädchen, welche« Liebe zu Kindern bat, sofort gesucht. Loh»
20 Mk. Zu erfragen im Tagbl.-Vcrlag. 6292

tüchtiges Mädchen für HonS- und Küchenarbeii ges.
iS -l " Näb. Kirchgasse 19, Part.
Ein ordentliches Mädchen, da« kochen kann und Hausarbeit ver»

steht, zum 15. Dkai gesucht Webergassc 37, im Eckladen.
Ein einfaches kräft. Mädchen sofort gcs. Rtoritzstr. 50, Laden. 5141
Ein Mädchen, welche« gut bürgerlich selbstständig kochen kann,

zum 15. Mai gesucht. ' 6199
tc H. Cnigenhiiltl , Grabcnstraße, 1. Et.

Ein tüchtiges Sllleinmädche», welche« gut kochen kann, wird zum
15. Mai gesucht. Näh. Adelbeiditraßc 97, 1.

Junges Alleilwiädchcn zu zwei Dame» gesucht Adolphsallee 57, 2.
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per 15. Mai gesucht.

Näh. Grabenstraße3. 6408
Ersucht ein braves Mädchen für eine kleine Fanlilie nach

Hochheim. Näh. bei 6403
Frau Helmer , Kaiser-Friedrich-Ring 4.

Ein eins. Mädchen sofort gesucht Saolgasse 28, Hth. 1.
Ein braves ordentl. Mädchen

gesucht Lehrstraßc2, Part.
Sofort br. Mädchen für Hausarbeit in kl. HauSh. ges. Lohn 16 Mk.

Stiststraße 23, Part . Näh. Vormittags. 639»
Ein Dienstmädchen für Wirthschaft gesucht Mauergasse 3/5.
Atlernmädchen gesucht Jahnstraße 18, Bel-Etage.

Ein braves saubere«Hausmädchen sogleich gesucht
PÜÜP bei gutem Lohn Elisabethenstraße 17.
fiveites Zimmermädchen, welches and, Hausarbeit abwechselnd
mitzuverriÄtenhat, sosort gesucht. Lohn 1b Mk. 6414

Hotel Rcichspost, Nicolasstraße16.R  Ein Zimmermädchen Krankheit halber sofortgesnckt Gartenüraßc5. 6385
es Hausmädchen , welches jede Hausarbeit versteht,

gegen hohen Lohn gejucht An der Ringkirche 10, Part. 6413
Ein jrmges Mädchen zu einem Kinde und für leichte Haus¬

arbeit gesucht Häsnergasse 15, Laden. 6412
m»

Gesucht
halt . Leichte Stelle,
1 Tr. links.

fnr sogleich ein braves Mädchen
für Hausarbeit in kleinen HauS-
gutc Behandlung. Bertramstraße 7,

gejucht.

L»cht. Wa)chm. ov.

dine Frau
Geincht eine tud,r,gc Was

6326
gesucht4459

5734
6148
6263
6243

Ein Mädchen gesucht Oranienstraße 51, Backe,ei.
gsass . Ein Mä >chen zur Stütze der tzaussrau
pSf Guter Lohn. Herrn««mstraße 26, 1 rechts.
Dienstmädchen gesucht Metzgergaffe 19.
Brave« Mädchen für Hausarbeit gesucht Rheinstraße 79, Part.ÄBraves Mädchen gesucht Moritzstraße 20,2.Et.,s Mädchen zu zwei Personen gesucht (20 Mk. L.).

Müller '* Büreau , Webergaffe 56, 1 St . r.
EÄM »» Einfaches junges Müdchen sür kleinen Haushalt
WEM gesncht Dotzheinierstraßc 54a, 1. 6425
Büffetfräulein , jüngeres bevorzugt, sucht

H . Schwenke , Webergaffe 15 , 2.
Ein braves Mädchen gegen Hohen Lohn gesucht
Bleichstraße 15a, Part . 6426

Bleichslr. 23, 3, wird eine persectc Büglerin für dauernd geslicht.
Eine angehende Büglerin gesncht Schwalbachcrstratze 37, ffi. lt.
Perf. Bügelm. a. sof. f. einigeT. d. W. ges. Alhrechlftr 21, 2. 6275
Ein angehendes Bügelmädchen gesucht Karlstraßc 39, Hth. M.
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Röderstraße 20. 5401

Ein Mädchen kann da« Bügeln erlernen Aarstraße 18.Waschfrau s.t,<m,,.“ 1
Eine Waschfra« gesucht Kirchgasse 38, 2.
Waschfrau sür dauernd gesucht Steingasse 26, Part.
Eine Waschfrau und Büglerin gesucht Adlerstraße 11, Hth. 1.
Tücht. Waschm. od. Frau sof. ges. Blücherstraße6, Mb . 1 St . r.

" zum Waschen und Putzen gesucht Krrch-
s - - gaffe7, 2 St . 6250

_. , lchtige LSaschfrau Herrngarlenstr. 16, 1. 10- 12Ä.
Waschfrau od. -Mädchen findet Beschäftignng. Nah. Aarstraße 18.
ffiTÄ »* Eine tüchtige gut empfohlene Putzfrau sof. gesucht.
ipfeäfP Näh. Röderstraße 41, Gemüseiaden.
Wonatsmadchen gesucht Helimuiidstraße2, 3 St . link«.

für Monatsarbeit den ganzen Tag
Saalgosse 14. i. L.

Monatsmädchen gesucht Luisenstraß- 24, Gartenh. 2 r.
Monatsstelle offen Alvrechtstratze 35, 1.
Eine unabhängige Monatsfrau gesuchtN-rostroße9
Ein braves Monatsmädchen gesncht Adelheidstraße 69. P . ^Monatsfrau oder-Mädchen gesucht Emserstraße 69 Part.
Uitebh. Monatsfrau od. -Mädchen ges. Bismarckring 12, Part . r.
Monatsfrau gcs. v. 1- 3 M . Hermannstraffe 13, 2 Tr . 1.
SfLinl Monatssran oder-Mädchen ges. Stiststraße 21, Gth. 1 st.

Ein junges Monatsmädchen für den ganzen Tag
ALM gesucht. Näh. Nerostraßc 25.
Tüchtige MonatSsrau sofort gesucht Schwalbacherstraße 10, 2.
I . Monatsmädchen aus einige Stunden od. tagsüber für .eichte

Hausarbeit gesucht. Zu erfragen Rheinstinßc 40, Laden.
Ein junges Monatsmädchen sofort gesucht für leichte ArbeitMil .» Paula , Gartenstraße 20

S Monatsfrau von 10—1Uhr gesucht,monatlich10  Mk . strave , Vicroriastraßc 19.
Monaissran gesncht Nicolasstraße2, 3.

jtiae Monatsfrau auf sofort gesncht Querstraße1, 3 t.
sauo . Monatsm. o. -Fr . v. 1- 8 Uhr ges. Schmalbacherstr. 34. 2 r.
Moiiaismädch. aeg. boh. Lohnu. Effen ios. ges. Langgasse6, 3Tr.
Jemand zum Wecktragen gesucht Rlchtstraffe 4.
Eine saubere Weckfran gesucht. .

Bäckerei «m. »el . SBeberpaffc 13.
Jemand jnm Brödchenkragcn gesucht Saalgasse 14, im L. 6340
feine Frau zum Wecktragen gesucht Taunnsstraß- 17.
Eine ordentliche Frau zum Wecktragen gesncht. 635/

Ph . ISiicncry
Neugassc 18/20.

Ein 14-jähriges Mädchen für leichte Arbeiten tags¬
über gesucht Webergasse 29, 2. , . "173

ä»ötr!. Mädchen v. 14- 16 Jahren 8« einem Kinde für die
Nnchmittagsstniiden sofort ges. Bierstadter Hohe 12, Part . 6149

Ein braves Mädchen tagsüber zu zwei Kindern
pSlfp gesucht Blücherstraße9. Part . . .
Beffercs junges Mädchen zu 3-jähr. Knaben für Vor- »nd Nach¬

mittag« gesncht. Voll 8- 10 und 2- 3 zu sprechen Gocwe-
strai,e8. 3. Frau oder Mädchen tagsüber bis 3 Uhr

km Nachm , gegen fluten Lohn ges. Karlstr. 6, I I. 6416
, Ein reinliches Mädchen oder Frau tagsüber zur Fremd-ite

Bedienung gksiicht Stiststraße 13, Gartenhaus. »396
gegen Verrichtung von etwas Haus»

ANht . HZeNVU arl'eit erhält Mansarde und Geld,
entschädigung Kl. Wilhelmstraße5, P.sanfmädchen

8a |1M4W  J5, 6393
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Mädchen für Nachmittags
Ŵ mmstraß̂ I4M

z» Me,
2 St.

Kindern gesucht

Lanfmadchen,
15—17 Jahre alt. kann sich nielden 6110

Schnhwuit -uhauö „ Zur Flora " ,
Langgasse 9.

sine gesuude Amme gesucht bei
_ Hebamme Hciel », Kl.  Burgstraße 10.

Weibliche
Eine

Stelle als Jungfer . Zu ersrag:

Kammerjnngfer,
u. aus Reisen, sucht Stellung. Off

Personen , dir KleUnns llrchen.
TorrtgL Zeugnissen als Erz.,

_ UflillG Repräsentantin, Hausdame, der
franz. u. engl. Sprache mächtig, sucht ähnliche Stellung in
Deutschland oder im Ausland. Näh. Arbeitsnachweis
linthliaiia . Frnuen -Ahlli . 11.

Zum 1t Juni sucht eil! bessere» Mädchen, geübt
im Schneidern, wegen Versetzung der Herrschaft eine

le als Jungfer . Z» ersragen Nhcinstraße 43, 1.
perfect im Schneidern und

■t  Frfireti , gemandi im Packen
Off. u. a.  aaa n. Postamt 4.

GeseNschast. , Repräsentant . , Hauöhält . , Rrisebegl . cmpf.
Ecutral -Büreau (Frau Karii « *), Saalgasse H« , 2.

Arbeitsnachweis Ratliliaus, Abtli. II.
Stellung suchen: Gesellschafterinnen, Hausdamen, Haushalt,

Krankenpflegerinnen, Erstwärterin, Kinderfrauen, Kindergävt.,
Kinderfrl., Jungfern, Verkäuferinnen, Büffet- u. Servil fräulein.

Ein Sri ., dar gm Bunt- und Weißstickcn kan», sucht Stellung als
angehende Verkäuferin oder Arbeiterin. Näh. Adlerstraße 21.

das die Buchführung, Stenographie und
HD 1 Htllv » 18# Schreibmaschine beherrscht, auch in der

engl, und sranz. Sprache bewandert ist, sucht Stellung. Offerten
unter 8 . 4 . 13 an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges Mädchen o. schlanker Figur n. angenehm. Aenßern,
dessen Lehrzeit nm ist, sucht Stellung in einem Manufactnr - od.
Kurzwaaren-Geschäst. Zu ersraacu im Tagbl.-Verlag. 6432

Jmrges Fräulein,
mit allen kausm. Arbeiten vertraut, sucht baldigst in einem Bureau

oder ancki in einem besseren Geschäft Stellung als Kassirerin.
Caution kann gestellt werden. Gefl. Offerten unter 8 . es» b «S
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtiges gewandt. Fräulein
sucht Stellung in. Horel als Haushälterin oder Beschließerin
durch II , gcliwenhe , Wcbergasse 15, 8»

sucht Stelle als Beiköchin , am liebsten in
«rMlvlllvU groß. Hotel. Näh. bei Hrn. Marti»

Luisenstraße 17, Hlh. 3. St.
Fremde NestauraliouLköchinsucht St . Näh. Ellenbogengaffe8, 1 I.
Empfehle eine sehr gute Hcrrschastekochin, mehrere bessere Haus¬

mädchen, angehende Jungfern, Kinderfräulein. Ccntral -Bür.
(Fra u WarStes ), Saalgasse 38 , 2.

Gnt bürgert. Köchin gesetzte» Alters sucht passend
Stelle. Näh. Nöderstraße 17. 2 St . 1.

Vers. Köchins. Stelle zu Fremden, auch Aushülfe. Castcllstraße 8.
Eine gute selbstst. Köchin, in All. erfahr., f. zuverl. u. bescheiden

(m. prima Z.), w. pass. Stelle. Bürea » Hämergasse7, 1.
Mädchenheim— Stellennachweis,

Schwalbacherstratze 65, 2,
empfiehlt sofort: Köchinnen, Alleinmädchen, zwei bessere Allein-
mädchen, Kindcrsräulcin, Jungfer, Pflegerin, Servirfrl ., zum
15. Mai f. b. Köchin, Allein-, Hausmädchen.

Gebildetes Frl „ erf. in allen Zweigen des Haushalts , sucht fof
Stell , als Stütze in beff. bürgerl. Hause m. Familienanschl., nur
n. auswärts . Offerlcn erb. Kirchgasse 54, 2. 6282

Ein junges Mädchen von ausivarts, im Häuslichenn. in allen
Handarbeitenerfahren, suckit Stellung; am liebsten als Kinder-
fräulein. Offerten unter II. I». 85 befördert der Tagbl.-Berl.

Eine unabhängige Wittwe mit guten Zeugnissen sucht Stelle, am
liebsten zu einem älteren Ehepaar. Orauieustraße 35, Hth. 3 r.

sucht für einige Stunden des Tages
!VHfvU,V tzD'41 » Beschäftigung bei einzelner Dame

oder zu größerem Kinde. Näh. Luisenstraße5, Vdh. Frontip.
Ein junges Mädchen sucht Stelle i» kleinem Haushalt . Näh.

Nerostraße 14 bei «»ttmüllor.
LWWs », Ein ordentliches Mädchen , welches etwas kochen

kann und die Hausarbeit versteht, sucht Stelle in kl.
feinen Haushalt. Näh. Castell straße 4, 2 l.

EMM *» Ein ordentliche« Mädchen , welche« bürgerlich kochen
kann, sucht Stelle, geht auch als Haus- oder Zimmer¬

mädchen. Adlerstraße 16a, 2 St . bei Müller.
Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen sucht Stelle in kleinem

bürgerlichen Haushalt. Näh. Hermaunstraße 28, 3 St.
Für hübsches Mädchen

aus guter Familie, 18 Jahre alt, wird in größerem Hanse zu
sofortigen! Eintritt passende Stellung für Zimmer oder Küche
gegen mäßige Vergütung gesucht. Näh. Schwalbachcrstr. 51, 2.

Junges Mädchen,
18 Jahre , sucht Stellung als Zimmermädchen oder dergl. (kann

auch kochen). Offerten mit Lohuangabe unter SB. ar . S8C9 an
Buil . Messe , Leipzig . (Rcpt.8747) F 125

flBÄhaioii aus guter Familie, welches»äheu utid bügeln
rs kamt und jebe Hausarbeit versteht, s. Stelle.

Nachzusraget! Körnerstraße8, Hinterhaus 1 St.
Für hübsdies Mädchen aus guter Familie, 19 Jahre

D-EK . alt, wird zu sofortigem Eintritt Stellutig für Büffet
oder als Beschließerin gesucht. Dasselbe hat bereit« in großem
Badehotcl in gleicher Stellung coudtliouirt. Bescheidene Ansprüche.
Näh. Schwalbacherstraße 51, 2.

Zwei Zimmermädchen, Ä ® ?.
nisse besitzett, tu. SleUiing zum 15. Mai. Näh. Frankfurter str. 16.

Geprüfte Krankenpflegerin, die massirt, sucht Aushlllfsstelle.
Jahnstraße 14, Mädchenheim.

Eine Büglerin sucht Besch, in einer Wasck>crei. Feldstr. 24, 3 St . l.
Mädchen sucht Mouatsstelle von 10 Uhr ab. Adlerstraße 58.
Junge Wittwe sucht Wasch- ». Putzbesch. Schwalbachcrstr. 55, 3 l.
Eine anständige Fra « sucht Monatsstelle. Walramstr. 21, Frtsp.

Männliche Personen , die Stelinng finden.

fsür Bäckerei-,Couditorei-und Specerci-Kuud-t sucht cingefühlte Fabrik(Lebenrmittelbr.) tüchtigen

Vertreter.
Offerten unter <1. F . 113 an den Tagbl.-Verlag.

Reisender gesucht
von einer der größten Bierbrauereien am Mitteirhein unter

vortheilhaftcn Bedingungen. Bei guter Führung und Quali-
flcation Lebenrstelluug. Ncisebezirk hauptsächlich Nassau,
Grobherz. Hessen und Mittelrheiu. Geeignete Berwerbcr, be¬
sonders solche, welche schon in der Branche thätig, belieben ihre
Offerten unter genauer Angabe ihrer Verhältnisse unb seither.
Thättgkeit, sowie Gehalisausprüche an « ndolf Ulvss,r,
Frankfurt a M ., zu richtenu. ChiffreF . n . s . 885 . F125

Stcllciinachtucis 11“Sitil
Nassau »t. am Rhein , Kirchgasse 45, Eingang Schulgaffe 17,2.
Telephon 219.

Gut eingcfüdrter rcnominirtcr (L. 1834) F 174
Miueralbrnunen sucht

für Wiesbaden und Umg . neucn solventen

Platzvertreter.
niöglichst mit eigenem Fuhrwerk. Gefl Angebote mit. O . 183 1
bei. die Aitnonc.-EW. » «»winl .«-!. Elberfeld.

Für ein grüsseres , seit Jtahrzclintcn lie»
stehend « * liisn Tin» tiniseli <•* Kngrus . iäesrliäri
in tViesliuilen wird « in mit tl«*r llnrlifiilimstg
vertrauter , geivissenli . arbeitender militiir*
freier juiit ; er Mann mit guter Hnndxclirif 't
für sofort gesurlit . ütenngraf li lievnriiigt,
Klier iiielit Bedingung . Offerten mit
ncIVremen unter li . F . 11 ? an den Tagbl .-
Verlag.

BmiWeWI
Herren mit großem Bekanntenkreis ist Gelegenheit zur Erlangung

einer neucn Existenz geboten. Kaufm Kenntnisseu. Capital
nicht ersorderlich, nur ehrenhafter cnergisdier Charakter und
gewandtes Austretcii. Offerteu unter » ■ F . m « g» den
Tagbl .-Verlag.

Leute mit schöner Handschrift finden mit Adresseu-
»8 5® V schreibe» lohnende Beschäftigung. Offerten euh

A' . *». 81 au den Tagbl.-Verlag.

Schlosser,
welcher mit d. Ansertig. von Marqnisen-Gestellen verlrgnt, gesucht.

M'L'SLL-L DkdMSs , Cölu -Nippes,
Rheinische Gumml -Waaren -Favrik.

Walzern , jugendliche Arbeiter
»esuclt. 6227

Wiesbadener Slaniol - u. Metallkapsel-Fabrik,
3 . Di' lacli.

PtF ~ Schreinergehülfe gesndjt Nerostraße 28. 6191
Schreiner , lüchlige selbstst. Bonkarbeiter, dauernd gesucht.

Carl Run , Blücherstratze 24.
dunschreiner (Bodcnleger) sofort gesucht.6323

Weh . Riemer , Daiupfschreiuerei, Dotzheimcrstraße 60.
Schreiuergehülfe , selbstständigerBankarbeitcr, gesucht

Moritzstraße 49. 6350
Lacktrergeynlse gesudit Moritzstraße 60. 4544
Ein tüchiigcr Lackirer gegen hoben Lohn gesucht. 5927

M. Flsholz , Lackirer. Nerostraße 13.
Wagen -Lackirer ges. Carl ft*etry , Nömcrberg 28.
Lackirer-Lehrling ges. „ „ „ „ 8581
Lackirergchülfe « suchtO . Hinier « rri >, Feldstr. 19. 6571
Tüchtiger Tünchergchülfe gejucht Adlerstraße52.
Tünchergehülfe , tüchtige Speißarbeiler, ans gleich gesucht bei

eil . Hasselbnch , Kaijer-Friedrich-Ning 29.
Trpeziergchüift , tüchtiger, fof. gef. Louis Best, Oranieustr. 22.
Tapeziergchüife sofort ges. Moritzstraße 26. Railing . 6397

Für Schuhmacher. Ein Wochenarbe,tee sucht
1*1». Schmitt , Moritzstraße 9.

Schuhmacher auf Wcrlställc(Sohlen n. Fleck) gesucht. 6078
E . Itiscnpf . Saalgasse 18.

Damen - und Herren-Arbeiter auf Logis lucht 6374
Cr. A . IJeiileiu , Hof - Schubmadier,

Faulbruunenstraße 11.
Schuhmacherauf Woche gesucht bei Wittmer , Hirschgraben 5.
Schuhmacher gesucht Schwalbachei straße 17.
Tüchtiger Schuhmacher gesucht. -tz . 8niai »ae >-, Nerostr. 15.
Zuvertässtger Wocheuschneidcr aus Röcke gesucht Metzger¬

gasse2 bei Wessel , 5567
Zwei bis drei tüchtige Schncidergehü .fen ges. Kirchggffe6. 5689
ZuverlässigerWochenschneidcr gesucht Sedaustraße 7. 5889
Jg . Schneidergeh . a. Kleinstück ges. Langgaffe 28, Stb . 1. 6077

Ein Schneider
zum Bügeln gesitcht. 6405

Färberei üerrmansi , Gmserstraße 4.
Vier bi« fünf tüdit. Schneider geg. hob. Lohn gesucht Jabnstr . 12.
Ein Schncidergrhütfe auf Kleinstück gesucht.

14. Seel . Fricdrichstraße 44.
Herrn-Schneider

zum Ausbessern gesucht Niaiuzeistrnße 66, 1.
Per sofort suchen (Jns .-No.34821) F 37

zwei perfekte

Damenschneider
gegen bödisteu Lohn und daueiude Stellung
Ws «igfier dk .filclftleifer 9

Atelier für feine engr . u . frauzös . Maßarbeit.
Junger Koch gesucht Langgasse5. 6276

sichrere M!r-lm «-rh «-iln, -r . zwanzig Snnlketlner in hies.
u. ausw. Hotels, flotter Iteatnurationskeiiner in Wein¬
restaurant , Biiiclieiielier « in Saison- u. Jahresstellen,’eiete
Aide , einen Slad «*Baeist «*r , dessen Frau als Stad « -
meistern , j Hnteliiansbnrsrlien , Itestauratinns-
tiuushiirseiien , Kupferputzer, Silberputzer, Hotelküfer,
Kellnerl . 8. Griinberg , s Rh. St.-B., Hol dg. 21. Tel. 434.

Gesucht
für den ganzen Sommer jeden Sonntag sechs SlusyülfskeUner,
Ein fleißiger Gürtnergehülfe gegen guten Lohn gesucht. Näh.

bei » afs , Distrikt Kohlkorb. 5928
Gärtner für Hotel sucht zum 1. Juni.

88. 8 «-l,we „ iie , Webergaffe 15, 2.
Gesucht ein Strbeiter für dauernd, Wochenlohn 20 B!k.

K. Ji. Weyer , Kirchgasse 36.
TM LWu»» Ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht.

Kd . Brecher , Drogerie , Neugasse 12.
Für ein hiesiges Büreau wird ein Junge aus guter Familie mit

schöner Handschrift als gesucht. Selbst¬
geschriebeneOfferten unter st . F . is «» an den Tagbl -
Verlag erbeten. 6441

Lehrling für Papier- ». Sehreibmaterialienhandlung unter gnustigen
Bcdingnngen ans sofort gesudit. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6044

E. Lehrling k. eintr. I . Moumalle, Bildhauer, Stiststr . 15. 3324

Ein Junge in die Lehre Muht . _ . 6979
ttixrt Hillin , Inh . : .tilg . Mnenchen , Sedanptntz 4,"*. . iittb Krast-Antagni-Jnstallationenneu elektrischer Licht- und Kram

Lehrling
6214für sofort gesucht.

Carl Treunis , Mechaniker, Neugasse 15.
Spengler - u . Jnstallatenr -Lehrlittg gesucht Neroflr. 28. 5929
Schreinerlehrling
Ein braver kräfligcr Lehrling für Schreinerei gesucht Rhein-

stcaßc 52. 2709
Schreinerlehrl . ges. Schachtstr. 2b. Schreiner Timm . 4867
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 8571

Kimiinum , Schreiner, Orauieustraße 54.
Schrctnerlchrling gesucht HeUntnudstraße52. 5143
Schrcinerlehrling geg. Vergütung ges. Frauke,istrgße 14. 5219
Kräst. Küferlehrling gesucht. C «tr > Wiigner , Sonnciiberg.
»agnerlettrling ges. Heleueustraßc 12 b. .» ••hermann . 5423
Bergolderlehrlina —" ÄS
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

I». Piruth , Vergolocr, Häfuergasse 5.
Vergoldcrlchrling gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6383
Posamentier -Lehrling gegen Vergütung gesucht. 4883

St . Kiiniiieriiiann , Adlerstraße 45.
AMBxurn. Tapezirer -Lehrling gesucht. 2632

Fr . Maltivasser , Moritzstraße 3.
Ein braver Junge kann das Tapezicracschäft erlernen bei 5469

jt.  KSeyimann , Tapezier , Kapkllcnstraße 1.
p &R®***  Schuhmacherlehrl . sucht 3068

IWilh . Wiinater , Wellritzstraßt 16.
Ein Schneideriehrlittg gesucht Wellritzstraße7. 5269
Friseurlehrling gesucht Oranienstraße 43.
Mehgcr -Lehrjnuge gesucht Dambachibal8. 6173
Bäckerlehrling aus gl. od. später ges. Autor, Nheinsti. 81. 5974
CHSS r»*4 ä* ft» für kl. Herrschaft!. Haushalt (2 Personen) zum

15. Mai ges cht. Meldung Vormittags. 6306
Bingerlstraße 2, Part., am Parklveg.tattSbursche gesudit Steingasie6.im Laden. 5227ungcr Hausbursche gesucht. 6052

L, «N. hiiiiier , Saalgasse 38.
Ein junger Hausbursche , tvelcher zu Hause sd,lafeu kann, gesucht.

ji . C.  B4e «| ier . Kirchgasse 62. 6133
Ein Hausbursche gegen guten Lohn ges. Nbeiiistraße 81. 6179
Junger kräftiger iSZtäV&1“m
Ein Bursche gesudit Orauieustraße 34.
Ein junger Hausknecht gegen guten Lohn auf sofort gesucht

Nestanrant Falstaff , Moritzstraße16.

«Hausbursche
mit langjährigen Zeugnissen zum fofoi ’tfgCtt Eintr . gesucht.

Kaufhaus BT,
Ein kräftiger Bursche sofort gesucht Wellritzstraße 46, Hiuier-

bau«, Flascheubicrliandluug.
aßigSöss*» Junger sauber Hausbursche sofort gesucht.
KWW It . Erh , Adelheidstraße 76 . 6299
Laufjunge gesucht Häsnergasse 11, Laden. 6143
Ein fleißiger Hauöbursche gesucht Bahuhofstraßc 12. 6344

per 15. Mai gesucht. 6347
«HJirNANZN fkrZL Fr . «groll . Goethcstraße 13.
Ein kräftiger Hausdnrsche gesucht Tauuusstraße 17.

Junger verheiratheter Hausbursche gesucht. Stell,f «p dauernd. Eintritt sofort. Gute Zeugnisse erforderlich.
Nachzusragcu im Tagbl.-Verlag. 6346

HansvurschL gesucht.
Ciir . Tanh r , Kirchgaffe 6« 6439

Ein junger Bursche aus achtbarer Familie als
zweiter AttsLäzrfer

gesucht. Vorstelluua zivischeu 12 I!. 2 Ubr. 6355
El . ! > . Ben Sotiinan , Wiihclmstraße 28.

aira. Netter Lausjung - gesucht.
DWHf Atelier E' ri <» <gärln «-r , Wilhelmsallee.
Ein junger sauberer Hausdnrsche sofort gesudit. 6058

Eouditorei l «»ler , Tauuusstraße 34.
Junger Hausbursche sofort gesucht Karlstraßc 22. im Laden.
Ehrlicher fleißiger JET"’** 'S

Drogerie «»•<«* s «ei «ert , Dlarkt.
Hausbursche von 14—15 Jahren gesucht Lauggasse4. 6884
ein Gläscrschwenker . Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6421
Ein zuverlässiger Kutscher gesucht Adlerstraße 58.
Ein tüdit. zuverl. Fuhrkuechi gei. Maiuzcrstr. b. Frau Blum, Wive.
T ückiiaer Knecht zu 2 Pferden gesucht Otterfetbstraße2.
«Mhi Friedrichstraße 47 wird eilt tüchtiger zuverlässiger
®&ö®r rr»e« t per 5. oder 12. Mai gesudit.
Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18, P.
Ein tüchtiger stadtkundiger Fubrniaun gesucht Sedaustraße 3.

Mäntiliche Urpsotkeu, dis Aielltnrg suchen.
Stellennachweis l*ÄSä

Nassau u . am Rhein , Lkirchgassc 45. Eiugaug Schulgasse 17,2.
Telcpbon 219.

Jg . Mann , m. d. Spiel -, Galanterie-, .Kurz-. Weiß- tt. Wollwaaren-
branche vertraut, Kenutniß d. Buckiführnug, militärfrei u. 22 I.
alt, s. Stell . Gefl. Off. u. T . E . S«»«t g» den Tagbl.-Verlag.

Junger Mau « , mit der Bnd>f. und Correspondeuz vertraut, suäit
Stellung. Weinhaudlg. bevorzugt, evt. Reisender. Offerten unter
6\ K . t ©3 an den Tagbl.-Verlag.

^k-bk!i8NAehN8i8 k3tbb3U8, Tel. 19.
■lerrsdinftsdiener , perfect, mit guten Zeugnissen und
Referenzen, sucht Stelle zum 15. Mai oder später.

PSJF* Grd . tkntffz . mit gute» Zeuguisseu sucht Stellung als
Aufseher od. soustigeu VertraucuSposteu. Off. uulcr lk . C. «O
an dm Tagbl.-Verlag.

I . Mau » i. dauernde Stelle als Hausdiener o. einen Vertrauens¬
posten. Cantion kann gestellt werden. N. im Tagbl.-Verl. 6393

Ein anständiger Juuge von 15 Jahr , sucht Stelle als angehender
Dimer. Oraniertstraße 35, H. 2. St . 1.

Br . Junge , 17 Jahre , sucht Stelle al« Ausläufer.
Adresse zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6420

© ®
G Die glückliche Geburt eines kräftigen Jungen ®

zeigen hocherfreut an

A. Christmann und Frau,
Franziska, geh. Ledere,

Villa Franziska.
2 . Mai 1900.



3. Beilage jum Wiesliaüener Tagklatt.
304 . M » r,cn - A « » s » i>e.

Emsiendungeii»ns dem Leseilireise.
tvtzne Bera,»Wörtlichkeit der Redaltio»)

Kerrin ^ -Ua Îjriditeu.
Mltlb-IIvngen unter Meier Rubrik werden zum̂ Umsaû von̂ -ô Acile,
unentgeltlich ausgenemme», suc, . berechnet.)

* Der Küfer - Verein (gtutflfe11 ** (flcav. 1899) unter*
nimmt am iotmtafl , den 6. Mai. einen Ausflug III den Saalbau
Kmu Burgltraf, worauf die wertben Gaste, sowie Freunde und
Könner nochmals ausmerksaiu gemacht werde».
^ * Der am verflossenen Sonntag stattgefundene Famtlieii-
Ausflng nach Biebrich des Dilettaulen-Vereiur „Nraiiia  in den
Saal Zur neuen Turnballe" verlies in allen Theilen aiif s Beite.
Trotz "des herrlichen Soiiimerwetters war der große Saal schon
kurz nach 4 Uhr bis ans den letzten Platz besetzt Ein erneuter
Beweis, daß die Veranstaltnugeii des Vereins große Anzieviiiigs-
kraft ausliben. Es wechselten Duette, Terzette iiud Gesain»itsp:ele
in schönster Weise mit Tanz ab. Riesigen Lacherfolg errang
besonders da« Gejamiutspiel„Magister Distclkopp und seine zwei
Rangen", ebenso die Soloseenen „Ferdinand im Ehestand , „Im
Nachteafö", „Doclor Lustig". „Sergeaiit schneidig und Rekrut
Tölpel" und Andere mehr und wurde den Herren I . Peter.
K Weber, E. Schmidt und Pb . Möser stürmischer Beifall zu Tbeil.
—Al« nächste Veraiistalimig findet am 2. Pfingsttage die Gründnugs-
feier des Vereins, bestellend in großem Gartenfest mit Sommer-
theater, auf dem „Bierstadter Felsenkeller" statt.

Stimmen nu« dem Pudlilnnn.
* I nco n segnenz. Dadurch, daß die hiesige K»r h a u «-

Verwaltung für  Einwohner Wiesbadens Jahreskarten s»r den
Preis von Mt 20.- ausgiebt. verfolgt sie doch wM den Zweck
denselben den Fremden gegenüber, die bekanntlich Mk. oO. Nir
eine solche Karte zahlen iiiüssen, eine Vergunstigniig zii gewahren?
Wie soll man sich nun mit Bezug auf Obiges die Bestimmungder
Knrbans-Verwaltiing erklären, daß die Brun ueneoiieerte  den
Besitzern der Jahres -Fremdenkarteu ohne weitere Zahlung gestattet
ist während Einwohner Wiesbadens, die „Jahreskarten besitzen, nir
edes Coneert 50 Pf ., resp. für je 20 Coucerte 5 Mk. bezahlen

müssen? Wenn ein- derartiger Einwohner Wiesbadens nur den
dritten Theil  aller stuttfiiidenden Brunnenconcerte besuchen
wollte, so würde er dafür 15 Mk. zu bezahlen haben und ihn seine
Jahreskarte somit schon auf 35 Ml.  zu stehen kommen. Von einer
Veraünstiauna für WiesbadenerEinwohner kann also somit keine
Rede sein Mehrere Einwohner Wiesbadens.

Villa « arfield,
Mozortstrasse I a . an der Sonnenbergerstcasse.

Elegant mJSbürte Minimer . Jäässisc Preise.
Vorziiglicl ie Küche . - - Bädei ' im Hanse.

J’ eiWion ® elBtsmacIa ©s%
Villa Abeggstr . 8 , b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
Theater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et ., mit Balkon, einzeln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen.

On parle francais Eng lish spoken.
Schüler » Nd junge tkattsteute finden in besserer Faniilie

halbe Pension ohne Anlaß zu Getränke», pro Monat 84 Mk.
Bleichstrabe 3,1 St._ 2126

Pension Blnmenstraße6, 1,
elegant möblirte Zimmer sofort zu vermiethen. — Vorzügliche
Wiener Küche. 2584

Dambachthal 21 , „ Villa Diana' Min. vom Kochbr.,

Zrirflrasten.
* vr . G . Bezüglich der Mieihszahlung ist das Rechten«

was vereinbart ist. Nicht die praenummerando-, sondern die
postnummcrando-Zahlnng ist hier Brauch; entspricht, wie sie
richtig bemerkten, and, den Vorschriften de« „Bürgerlichen Gesetz-
bud)Cö̂

* Stammtisch . Soweit nicht bereits andere Personen da«
Bild als Waarenzeiche» benutze» und dasselbe eingetragen ist, kann
die« jeder Dritte so lange thlin, bis der Berechtigte oder dessen
Rechtsiinchfolger dagegen Einsprache erheben.

* JU. g . Wenn der Verdienst der Frau 160 Mk. nicht über¬
steigt, dann braucht sie nicht zu „kleben".

Vermischtes.
iv. Paris , 21. April. Es wird Ihren Lesern vielleicht noch

erinnerlich fein, daß ein großer Theil der Jugend der Stadt
Philadelphia, die gleich der Mehrzahl von Englands überseeilchen
Vettern und Freunden mit den Boeren sympathisirt, seinen Gesuhlen
Ausdruck zu geben beschloß, indem er eine Adresse an Präsident
Krüger sandte. 29,000 Knaben von 16 Jahren und darüber »nter-
zeichneten dieselbe. Eine Zeitung hielt dies für eine gute Gelegenheit
zur Reklame und erbot sich das Dokument durch einen direeteu
Boten an seinen Bestimnmngsortzu senden. Dieser Bote »uu ist
heute hier eingetroffen und das betreffende Blatt hat dafür gesorgt,
daß diele Thatsache allgemein bekannt geworden, damit die Pariser
wissen, welch' wichtige Persönlichkeit sich nionientan in ihrer Mitte
befindet. Wir ersahreu, daß sie den berühmten Namen James
Smith führt und ein Gehalt von 25 Cents per Stunde, d. h. also
ca. 24 Mark per Tag, erhält ausschließlich aller sonstigen Kosten.
Eine so lehrreiche Reise zu machen und dafür »och!o vortrefflich
bezahlt zu werden, dazu hätten sich vielleicht noch andere wie James
Siiiitli verstanden, es sei denn, daß das große Gehalt in der
Wirklichkeit recht sehr zusammeiischrumpft und sich nur m den
Spalten der Zeitung so stattlich aiisniinmt. Der Jüngling « mich
batte keine Zeit vr . Levds nnfziisiichen, wie zuerst beabsichiigt, da
die llcbergabe der Adresse von so hoher Wichtigkeit ist, daß sie ohne
Zeitverlust erfolgen muß. Der Vertreter Transvaals wird es teden-
falls sehr bedauern, eine so hervorragende Persönlichkeit nicht kennen
gelernt zu haben. —Paris hat inzwischen anläßlich der Ausstellung
so viele interessante Gäste erhalten, daß Jamcs Smith'« Besuch nicht
das gebührende Aufsehen erregte. Die Aufmerksamkeit wendete sich
z. B. vielmehr einem arabischen Stamm zu, der gestern Mittag ain
Pont de la Concorde eintraf und die Champs-Elysees hinunterzog.

Da die EssenLstunde gekonimen war, laaerten sich die Männer.
Frauen und Kinder auf dem Rasen, um ihre Mahlzeit zu halten,
für die sie da« Nöthige mitgebracht hatten. Doch fehlte es an
Feuerungsinaterial, um die Speisen zu kochen und so wurde den
Kindern vom Chef der Truppe besohlen, Holz herbeiznholen. Diese
begaben sich nnverzüglich in die Anlagen und plünderten die
Sträucher nach Herzenslust. Großes Erstaune» der Promenireuden,
die Aufseber intervenirten, lebhafter Protest der Araber, die natürlich
kein Wort französisch verstehen. Ein Dolmetsckier iniißte geholt
werden, der ihnen enMidi begreiflich machte, daß selbst in einer
Republik die Freiheit nicht so weit geht wie in der Wüste und im
civilisirten Europa andere Vorschriften herrschen als dort.

Gaiita«!«werde* jährlich ÄÄJ 'ÜS
ausgabt durch thcnres Nmwnriren in jaftrit  In.
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinner sich
des Inserats WirlttMstSvvll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft anftauchendenAngebote von pnblicationsmittelii
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags znverläsistgr
Anskuiift über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweife nachweisbar ? was spricht für das Gclesienwerden
des Inserats ? welchen Kreise « gehören die Leser an ? Können
xisisiermrWge Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jnsertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die lWograplzisiche NnsstaltttNst des angebotenen
publicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Musiker vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen verSffentlichungs-
mitteln ? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
,licht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er fick; nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

s zum feitier feinasisgeworfeit!!

Kleine Wilhclmstt. 5, P.,ßSÄ
straße) elffl. möbl. Zimmer, sowie abgeschlossene Etage mit Küche.
Schönes Frontspitzz. f. Dame billig. 2681

Ein anständiaes Mädchen sucht einfach möblirte Mansarde.
Offerten unter A . Bi . « « postlagernd Schützenbosstraße._

i **4 4*£ rü fr4- von jungen solventen Leuten sofort
WH tfJ ' wJC *fl oder später zu miethen gesucht(auch

von Brauerei). Hanskauf später nicht ausgeschlossen. Offerten
unter V . V . llß an den Tagbl.-Verlag.

Lagerplätze , großeu. kleine, in der Nähe der Schiersteinerstr
zu verpächten. Näh. Albrechtstraße 40, 2 l. 6239

Lagerplätze zu verpachten. Näh. Dotzheimerstraße 55. 3348

Pachtiirsttchc
Bannlftücke

und größere Obstgärten suchen noch einige zu pachten. ,„ 6399« «-Ihr. Hattomer . Obstia de» , Friedrichstr. 47.
an der Bahn zu pachten gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 5403

8 Min, vom Walde, aitt möbl. Zimmer. Garten. 2496
Dotzheiinerstraße 7, 2, schön möbl. Zimmer, evcnt. auch

Wohn- und Schlaszimmer, zu vermiethen. _ 2331
Nilla itrlitf » Eiuserstr. 19, möbl. Zim. per Woche 7 viö
K>iUli 15  Mk . , Pension v. 2 Mk . p . Tag an.

Gr . Garte » . Haltest, d. elektr. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

Emserstratz§ 2Ä
möbl . Zimmer mit und ohne Pension. _ 2116

Familienpension
Emserstratze 36.

Schöne freundliche Zimmer, vorzügliche norddeutsche Küche. —
Bäder im Hause. 2629

SPr . Conrad und Krott.

Villa Violetta, ftartenstrasse 8.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * Thermalbäder. * Vovzügl. Verpflegung. 2647

Villa Margaretha, Garteastr. 10,
vollständig neu eingerichtet, elcgante Zimmer mit und ohne Pension,
elektr. Licht, Bäder Garten. __

Familien-Pension Bera,
24. Geisdergstraße 24,

freundliche Zimmer und Etagen mit und obneWension. Garten.

Pension Kauzenberg,
Qeisbnrgstrasse St . , 4 Minuten zum Kochbrunnen etc.

Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.
Frau Fr . Finkcnauer . 2761

-1 ~ Et., elegant möblirte
»LfTtz . tßf  Zimmer zu vermiethen.

Langgaffe 19, 3, möbl. Zimmer, Pension 2- 3 Mk.

Luifeuftraße 22,
Pensionat Worbs, Liiisenstniße 43.

Ptilfion für Schül . mit u. ohne ArdeitSstunden , vgl. snb
Unterricht. o »bs , wissensch. Lehrer. Luiseustraße 43.

Ad.  1 drei iueiiiandergchende
^ Lmöblirte  Zimmer mit
Balkon jju vermiethen(auch einzeln)._ 2682

Schutberg ö, 2 , gesunde Höhenl., schönes Zimmer auf Tage,
Wochen und langer billig zu vermiethen.__

Pension Tamiusstnisse 48, 1.u. 2. St.,
comfortatle eingerichtete Zimmer, theils mit Balkon, preiswertst

abzugeben. — Auf Wunsch vorzügliche Pension.
English spoken.

Lagerplatz
Dar

Wohmiilgsiiachliicis-Büreil»
Lion,

Schisilerplatz I — Telephv « No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur koste»lfreie»
Beschaffung von

Familie,r -Wohttnristcu,
Geschäftslokale,,,
möblirte »! Zimmer « .

Gesucht eine ««möblirte,
modern eingerichtete Billa >»«
Ätlteint' twohiiett , nicht zu entfernt vom Stadtcentrum. Offerten
unter Q . C . S8 ap den ^ agbl.-Verlagl -

Möblirte Etagt « von 5 u. 6 Ziiuiüern z» miethen gesucht.
A.  M . » örner , Jiumobilien-Aaentiir, Kirchgnsse 43.

Telephon 2033.
Eine hübsche8-Zimmer -Wohnttttg in guter
Lage im Preise von 800—900 Mk. ziim 1. Okt.

gesucht. Offerten unter » . » . n an den Tagbl.-Verlag.- - - - -- ---
Junges Ehepaar sucht zum 1. Juli 2- bis 3-Zimmer-Wohn.,

wo Vermiethen gestattet. Offerten bittet mau unter B5. B<\ ISS
au den Tagbl.-Verlag zu senden.

per 15. Mai möblirtes Zimmer mit 2 Betten
zu 25—30 Mk. pro Monat. Gefl. Offerten

unter « . ■?. SS3 nn den Tagbl.-Verlag.
Vom 10—18. Pfai suche für meine zu Besuch komnieuden

Töchter frdl. Zimmer mit 2 Betten in einer Pension für Damen.
Offerten mit Preisangabe inel. Frühstück unter l ‘\ SSL an
den Tagbl.-Verlag.

Ein die Ruhe rn;d Stille
liebendes älteres Ehepaar sucht in herrsch., nahe dem Walde und
an der elektr. Bahn liegend. Hause eine3 4-Zimmer -Woh »nnig
mit Küche und Zubehör in der 2. Etage zum 1. ^ uli e. Offerten
mit Preisangabe u. ffl. « nimmt der Tagbl.-Verl. entgegen

Zum 1. Juli suche ich zwei leere große Zimmer ntbst Mansarde
bei einzelner Dame oder kleiner Familie zu miethen. 2549

Gterlrud Bussler , Mullerstraße 1, 2.

Villen, Hänsie» etc.
Herrschaftliche Billa,

Bierstadterstratze 25 , in schönster Lage Wiesbadens, ganz oder
gctheilt per 1. Juli e. oder früher zu vermiethen Event, kann
Stallung dazu gegeben werden. Näh. das. i. Gartenhaus. 2068

auf d. Adolphshöhe sofort zu verm. od. zu
vk. N. Drudenstr. 10, P . b. Faust. 1581ML  Billa

Geschästslslrale etr.
Friedrichstraße 14 ist ein LaSe « mit Lagerraum u. anschlstß.

Wohnung per 1. Juli zu vermiethen. Näh. 2694Efieiis * Sölsne.
Lansigasse größerer £abeu mit hell. Coruptoir ev. mit Wohnung

per 1. Juli zu venuiellieu. Näheres im Tagbl.-Verlag. 2,26
Mavktstratze 12 .SL .""""" ""
riködersteaße 41 Luden , Laden -immer . Küche, Mansarde

auf gleidi zu vermiethen. Näh. Mainzerstcaße 68.
Lcharnhorststiaße 16, Hth. P ., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322
Sttslstvaße 13 ein leerer großer Pa >terre-Naum, für Büreau

oder dergl.  geeignet, auf sofort zu ver uiieth en. 2759

Tauuusstratze »,
gegenüber vem Kochbrunnen,

i« bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli I960, ev.
auch früher, z» veruiiethen:
1 Laden von IM Quadrat-

Mieter n,lt  Soussole gleicher Größe.
Näh. im Büreau der Weinhandlung 2265

B . «kosenstein , Taunusstratzs 5.

11»MW » »Hl « WWWWWB LWW -,■
sMlriWtmüe Ivfchöuer  h «ger bcktade« , ev. m. Wohiimni,

per 1. Juli zu vermietheu. Näh. bei 1798
Sllei » »-. S&,aisse , Michelsberg 15.

Lade», worin längere Jahre
ei» Spezerei-Geschäft LMsSL
vermiethen. Näheres Heriuaniistraße 15,1 rechts. , —

Lager - und Werkstatträume in jeder Größe zu verimetben.
Näh. bei Herrn «Setter -ol >, Schlachthausstraße12. 2426

4 L ^ mit gr . Ladevzimnier , passend für tedes Geschäft,
in der Albrechtstraße, mit oder ohne Wohniina,a»f

sofort zu vermietheu, eveiituell ist Haus zu verkaufen. Nah. bet
J . S*li . Sirnft , Zimmermaiinstraße9.

mit Wohnung, Mitte der Stadt,^ »etẑ e^L̂ §eIi Verhältnisse halber per sofort billig
zu vermiethen. Näh, im Tagbl.-Verlag. __ 2209

Wohnungen.
Adelheidstraße 21, kÄ .rf,Ä

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part . , . . ^ „virz

Adlerstraße 38 , 1 St ., Zun. u. K. re. a. gl. od. sp. zu v. 2767
Bierstadter Höhe eine Parterre -Wohnnng von 4 Zimmern und

reichlichem Zubehör und Garten, sowie eine Frontspitz-Wobnung
von 2 Zimmern und Küche auf sofort zu vermiethen dnrch

«4, » kt, Zimmermanustraße9, 1.
I ' aulbriinnciistrasse SS S. Kt ., 4 grosse Äimmer

und SBuIteliJJr sogleich zu verinietliem . B*reis
» » « Mk . KSli . Balmkofstr . S« , S bei KUck,
oder uucli iiu Hause selbst S . SSt. 1. 2415
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Herr?chaftlrche Wohnung
von 7 Zimmern mit reichlichem Zudehöl ab 1. Oktober Umzug»

halber billig ft» uetmietfien Hnmboldtstraße7, Part . 2849
Kapelle,istratze 88, 'K!L «7'yfL

lichc Wohnung von 12 RäimikN, mit Bad, elektrischem Licht,
und »rohem, znni Dambachthal reichcnden Garten, ehesten« zu
vermiethen. Piieibprei« 2600 Mk.

lvstatnreis,ratze 88 zum 1. Juli oder früher 5 Zimmer, Küche,
Keller, Veranda zu vermiethen. Großer Garten.

Uteola - tzratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
u. Zubehör, sofort zu veri». Näh. Goethestraße1, Part . 2198

PhilippSdergstratze 2» ein große« Zimmer nebst Küche an eine
bi« zmci Persone,, ans 1. Juli zu verinieiheu 2766

Ndrinfteatze 78 ist eine schöne Wodnung, besteh. an« 6 Zinimeii,
Küche nebst Zubehör, per 1. Juli zu penn. Näh. Part . 2698

Rheins »,atze 98, 1. (it ., 7 Zimmer, Bad jc., per 1. Juli oder
früher. Nähere« Parterre. 2491

Tchiersteinerstratze 6, Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493

Walramstratze 17 ei» Zimmer, Küche, Keller, Abschluß,
sofort zu vermiethen. Zu erfragen im Laden. 2766

Atvei Zimmer , Küche, ». 1b. Mai d. 1. Juli zu vermiethen.
Zn erfragen im Tagbl.-Perlag._ 2764

Auswärts gelegene Mahnungen.
Wtesvavenersteatze 52 , Villa

V « l IJ # No», 7 bis 8 Zimmer unt »roßen,
Balkon n. Garten sofort zu vermiethen. Näh. daselhst.

/Cvf Eine freundliche Wohnung , 3—4 Zimmer,
vllVIUt * aus Wunsch auch Weinkeller, an ruh. Familie

zu vermiethen. Näheres im Tagbl -Verlag. 2766
Mäbtirte Wohnungen.

Möblirte Etagen zt» vermiethen mit 5, 6 u. 7 Zim., Küche,
Bad rc. Zu erfragen im Tagvl.-Vcrlag. 2743

Modi . Zimmern. Mniifardk»,Schlafstellen et«.
Adettzeii-ftr . 69 , P ., 1—2 gr. sch. möb. Z . m. od. o. Pe »i. 2589
Ndlerstrntze 16a leere Maus. in. Beit an rl . j. M. zu vm. 2768
Atvrechtstr . 6, Hth. 1 St ., schön mövl. Zimmer zu venu. 2632
«Ubrechtstratzr 6, Hth . 2, schönes Lo»i« zu vermiekbeu.

ÄßbrechLftratze 23, i St .,
«0^ bei Dampfbagu, cm elegant möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Tllbrechtstr . 28 , 3 l., gut möblirte Zimmer auf gleich zu v. 2731
Alvrechtstratze 37, Vdh. 1. erh. ein reml. Arbeiter Kost ». Logie.
Vertramstr . 6, 1 I., l oder 2 fein mödl. Z. s. b. zu vermiethen.
Bertramftratze 14, 1 I., mödl. Zimmer zu ve mierhen.
Btkmarekrtn « 31, 3 l., schön möbl. Z. zu 18 Mk. zu vm. 2447
B s,nar «kr»ng 35, 3 l., gr. schön möbl. Zimmer zu verm. 2437
Bletchstratze 12, Laden, kl. möbl. Zimmer lofort zu verm. 2753
Bteichstratz« 28, Part , l., ein gnt niöbl. Zimmer zu verm. 264b
Bleichst , atze 37, 2 l., möbl. Zim»,er zu veiinirthen. 2563
Blüchcrstratze 28,1 recht«, gut möblirtes Zimmer zu veiniiethen.
«r »tze Bnrgstratze 16, 3 St . r., schön möbl. Zimmer per

1. Mai zu vermiethen. 26b0

Dotzheimerstr. S, 2,
gehenv. auch einzeln, zu veiniiethen. 2210

D - tztzeimerstr. 10, 1. gut m. Z. m. 1 o. 2 Bett. m. Pens. 2747
tzrankenstr . 18, B. P .. erh. Arb. sch. Logis p. W. 1.66 Mk. 273b
Miedrichftraßr 21, 1« Etage , möbl. Zimmer zu verm. 2b77
FrieSrichstratze 35

aogeichl. Etage mit Küche Preiswerth ?.u vermietheu. Vorzugs^
preise für dauernde Miether.

Friedrichftras
Uriedrichstra
Friedrichstras.
Gerichte siratze 8, 3 St . l., gut niöbt. Zimmer billig zu v.
HSfnergaftr 7, 1, kaun ein ausländ, ält. Mädchen kl. Mansarde

mit Bett gegen Verricht, von etwas Hansarb. z. 1b. Mai erhalt.
Hafnergafle 11, 2.  Et ., fein möbl. Zimmer, icp. Eingang, aus

kürzere oder längere Zeit, sos. zu vermiethen. Zu erfr. 1. Etage.
Bäder vis-h-vis vom Hause.

Geienenstratze 12, 2, ein srdl. möbl. große« Zim. zu vm. 2033
E ?jtneustratze 14, 2, ei» schön möblirtes Zinniier zu vermiethen.

Näh. Westeadstraße 16, im Laden.

Helenenstratze 25, 2 k., K« ,"L
oder ohne Pension zu vermieihe,,. Gute Gelegenheit zur franz.
Couversation ev. Piano zur Vers. Einzus. 19—12 >,. 2- 4 Uhr.

Helenenstratze 27, Metzgerei, erh. ei» rcinl. Arb. Kost u. Logis.
Hevmundftratze 3, 8 St . r., gut möbl. Zimmer zu verm. 2571
Heltmunsftratze 6, 2 r ., gr. möbl. Zimmer an anst. Herrn oder

Dame bei cinz. Dame zu vermiethen. 2568
Mmundstr . 15, 2, möbl. Z. mit u. ohne Pens, zu verm. 2468
seUmnndftr . 17, 1 r., gut möbl. Z . an ein., a. zwei h. H. zu v.
'crtnrundftraßc 18, 2, ein möbt. Zimmer m. Pens, zu v. 2679
ieKmnnvstratze 82 , I , möbl. Zim. mit n. ahne Peni. zu veri».

, »ellmnttdstratze 38, Part .» möblirte« Zimmer zu vermiethen.
pevtmnndftr . 48, 2 St ., gr. möbl. Z. mit u. o. Pens. zu. verm.
fermannstratzc 8 erh. zweir. Arb. Kost und Logis,
jemnirnftt . 12, 2, möbl. Z. mit g. Peni. 10 Mk. p. W. 26M
^»rmanttstratze 18, 3. Etg. l., möbl. Zimmer zu verm. 2737

rrvMlKL ' teNÄl ' 1A 1 St ., zwei schön möbl. Z.
IW , mit oder ohne Pens, zu vm.

Keringartensttatze 18, 3 l., großes möbl. Zimmer zu vm. 2601
Hirschgraven 26 , 2 St . r., einfach möbl. Zimmer zu vermiethen.
Fahns,ratze 20, 1 Et . , schön möblirte« Wohn- u. Schlafzimmer

an besseren Herrn zu vermiethen.
Kapellenstratze 14, 2 St .» schön möblirtes Zinnner mit guter

Pnision für eine oder zwei Perionen zu veiniiethen. 2746
Aartstratze 20 mödl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. z» Venn. 2717
4 $ »«f  l 'i -*, Q *? 2 St . I., eieg. und eirrf. möbl. Zim.
V » »» » 4 ♦ W * e mit separatem Eingang zu verm. 2587
Maristratze 38, 3 gr. schön möbl. Zimmer zu verm. 2521
Kirchgaffc 23, 1 St ., eins. möbl. Zim. mit Peni. zu verm. 2757
Kirchgaffe 87, 1 St ., gut möbt. Wohn- u. Schlasz. zu vni. 2247

i«»sse 51, 1. Et., zwei möbl. Zimmer, auch einzeln, per
2654I gnt möbl. Wohn-und

0 Schlaizim . mit 2 Betten
2691

3 L, freundl. möbl. Zimmer an
anst. Herrn preisw. zu vm. 2641

. . . . 1178
»richstratze 37, 1. St . I., ein gr. sch. möbl. Zimmer zu verm.

48, 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
' . ' ' 3692

2145
47, 3 l., möbl. Zimmer zu vermiethen.

«irchgasse 51, 1. Et.,
15. Mai zu vermiechen.

Mrrchgasse 54,
zu vermiethen. Näh. 2.

KirÄgafie 58.
LaAggass « »9, 8, Kost nnd Logi« s. 1.50 Mk. täglich.
Lehrstr . 7, 1 St . <n. Kochbr.), fein möbt. Z. wöch. brll. z. v. 2569
Kuisenstratze 5, Gth. 2 St . r., eine g. möbl. Mails, z» v. 2721

Riefst * 1 7 Stb . 1 r < e*n möbl . Zilnmcr an e.
«fc. *4 » JH- IS j* 4 ♦ 11 , anständ. Herrn zn vermiethen.
vnisenstratze 22 elegant möblirte Zimmer zn vermiethen.
Luisenstr . 24, H. 8 >., g. möbl. Kam. an e. Nähmädcb. z. v. 2594
Kttisenfiratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Mainrerstraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension gleich

oder später zu vermiethen. 2758
Marttstratze 20 neu niöbl. Zimnier zn veiniiethen. 1490
Mauergaste 3/5 mövl . Zintmer zu venniethen.
Maucrgafse 10, 1 l., mödl. Z. mit od. o. P . aus gleich zn v. 1456
tWKichelsberg 26, 1, ein fein möbl. Zimmer mit Schlafzimmer

zu vm. Zimmer werden auch einzeln abgegeben.
Moettzftratze 30 , Hth. 1 St . r., möbl. Zinnner zu vermiethen.
Woritzstratze 43, Hinterh. 2 r.. möblirtes Zimmer zu verm.
Morttzstr , 60 , Hth. 2 r., eins. möbl. Z. m. sep. Eing. sos. zu vni.
Moritzstratze 66 , Hth. 2 St . r., niöbl. Zimmer zu vermiethen.

9, 8. St ., srdl. möbl. Zimmer an best. Herrn abzng.
Merostratz« 3, 2 (vis-ä-vis vom Kochbrunnen), sind schön möbl.

Zimmer mit 1 und 2 Belten zu vermiethen.

Sieiostratze 3!» eins. möbl. Zimmer zu vai. ip. W. 3 Mk.). 2489
Reugnffe 12 erhält anständiger Mann Logi«. Mh . Sto . 4 St.
R1eo «a»stratze 2« , Tiefpart., möbl. eins. u. fruendl. Zimmer mit

2 Bette », zn vermiethen. 2715
Oranienstratze 3, Part ., möbl. Mansarde mit Kost zu vermiethen.
Oeanicnstratze 25 , Hth., möbl. Part .-Ziunner an e. Herrn zn v.
Oranienstiatze 27 , Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu, Logi« erh. 1818
Qranienstr . 31 , Hth. r., icbö» möbl. Z. (Mt. 15 Mk.) zu verm.
Philippsbergsii . 23, bei I, « »-«, gut möbl. Zim. (scp.) an Herr»

oder Dame, eine Schlafstelle sofort zu vermiethen.
Platterstraße 8 , Part ., srdl. möbl. Zimmer sos. billig zu veri».
Rheinftratze 11, LV »..?“ ÄS:

strai.e, mit einem, auch zwei Betten, zu vermietheii. 2550
3t6ei »rüraßc 26 , Gth. 1 l., gut möbl. Wohn- und Schlafziinuier

zn vermielben. 2490
9i5deraltee 18 , 1 St ., sind freundl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Rüutervrrg 28 , 2, ei» schön niöbl. Zim. an e. Herrn zu v. 2332
U »m,rl »erg 30 , Part ., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2518
Aoonstrakc 12, 3 r„ ein fein möbl. Zimmer (mit sep. Eingaug)

mit Kastie b. z» vermiethen. 2684
Roonftraste 12, 3 St ., eine niöbl. Maus, mit Kaffee zu v. 2685
Laato -»sse 10 sein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680

1- K 1 St ., am Kochbrnniieii, fem und
*6 , einfach möbl. Zimmer zu vm. 2704

Saalgaste 38 , 3, am Kochbr., möbl. Z. in 1 u. 2 B. z. v. 2564
SGaruhorststratze 17, 1 r., ichön möbl. Maniarde zu vm. 2643
SchUlbera 18, 1. St ., möbl. Z. m. P . ans Mai zu verm. 2539
Echutsassc 4 , Hth. 1 l., erh. reiiil. Arb. dill. Kost u. Logi«. 2736
SöhwalSacherftrake 7, 2 r., möblirte« Baikon -Zinriner nebst

Schlafzimmer, auch kinzeln, zu vermiethen. 2666
Schwalb, -cherstr . 75 , 1 St ., gut möbl. Zimmer frei. 2570
Dedauptatz 5. 2 St . l., schön möbl. Zim. m, u. 0. Pension zu v.
Sedaristratze 8 , 1 r . , ein schön möbl. Zimmer sos. zu vermieth.
Sedanftraße 18, 1 St . l., ein f. möbl. Zinuner zu vermiethen.
Steiu ^asse 4, 2. St ., ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Steingaffe 6 möblirte« Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen. Zu erfrage» >», Laden.
Stiflsti -aße 24 , 2 Tr ., schön mödl. großes Zimmer an anständige

Dame oder Herrn z» vermiethen. 2457
Walrarnstr , tzc 2, Hth. 2 St ., eins. möbl. Z. an sol. Arb. zu v.
Walranrstraste 21 , 2 link«, ei» möblirtes Zimmer zu vm. 2421
Webergaflc 42 , Htb. 2,  erhalt , rcinl. Arbeiter Kost und Logis.
Webergafle 51 , 2 l., g. m. Z. m. 1 0. 2 Betten zu verm. 2488
Weiiftraste 18, 2, ein g»«t möbl . Ziuimer mit 1—2 Bette,,»

evenr. auch mit Salon zu veriuietben.
Weüritzftr . 8 , 1 St . r., ein einfach möbl. Zimmer zu verm. 2514
Wettritzstr . 22 , 1 !., ich. in bl. Frontziiii. a. beff. Hrn. z. v. 2742
Wcttritzs,raste 32 , 2 St ., erhält ein anständiger junger Mann

Kost und Logi«. 2638
WeNriststraste 86 , 1 St ., erb. anst. jg, Mann freundl. Schläfst.
Wörttzftraste 7, 4, ein einfach möblirtes Zimmer auf gleich zu

vermiethen. 2763
Möblirte Zitnmer mit ». ohne Pension für einenu. zwei Herren.

Näb. Mauizer Hof, Moritzslraße 34. 2544
Einfach möblirte« Zinnner an einen od-r zwei reinliche Arbeiter zu

vermietben. NA Ziiniiiermannstroße8. Hth. L. St.
Schönes m. Zimmer , Höhenlage, n. beim Walde,

_ 3 Min. von d. elektr. B., monatl. 20 Mk., zu verm.
Gest. Off. D . 1K postl . Tchüßenhofstraste.

Leere Zimmer, Msktl-irder». Kammern.
Bleichstraße 13 heizbare Mansarde an einzelne Frau zu verm.
Elle »,voke »»g. 8 M.-Z. an e. Fr . gl. zu v. Pr . 10 Ml. m. 1924
Fraakenstratze 5, 1 St ., leere Maniarde p. 1. Mai z. vm. 2609
Kranker »straste 10, Part ., eine leere Mansarde an eine anständige

Person z» verniiethe». 2450
Hermannstraste 22 , 1 r., schöne« Zim. an r. Dame b. zu verm.
Langgasse 18, 1, ein gr. leeres Zimmer für einz. Pers. sos. zu v.
^Lchwalbacherstraste 17 schöne heizbare Mansarde an eine
>»2 ruhige Person sofort z» vermiethen.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Coneert.
KochSrumuen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schauspieke. Abends7 Uhr: Die versunkene Glocke.
Meffdenz-Ttzeater. Abends 7 Uhr: Die Herren Söhne.
HSakstaita-Tbeater . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Jeichsstalkeu - ssheater. Aninds 8 Uhr: Vorstkllimg.
KarietötSeater zum Hlnrgersaak. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Aoge Kl .rto. Friedrichstraße 27. Abends7'/- Uhr: Letzte Kammer-

musik-Aiiffübrung.
Keiksarmee , Frankenstr. 13, Abend« 8'/- Ubr: Ocffentl. Versauiml.

xyilhaimouie . Abends7°/, Uhr: Orchesterprobc.
ffurn -Kerein . Abend« 8—10 Uhr: Vvrturnerichnle. Kürturnen.
tzuru -Heselsschakt. Abends 8—1© Uhr: Kürturnen.
Männer -Turnverein . Abends 8'/- Uhr: Riegentnrne» der act.

Turner und Zögtinge.
Wiesvadeuer Kihketeu-Gkuß. Abends8' /s Uhr: Uebung.
Evangelischer Männer - u. Knugkingr-Fleretn. Abends 3'/» Uhr:

Ricgenturne».
Hkristkicher ArSeiter -Werein. Abends8lh Uhr : Gesangprobc.
Hyrillkicher Merern junger Männer . 8'/« Uhr: Gei. Ziisammenk.
Kadfahrcknö Koßenzolleen. 8'/2-l0 Uhr: Versamml. ini Onellenhoi.
WiesS . Ubein - u. Hannns -Tlnv . Abends8'h Uhr : Versamml.
Krieger - nnd MMtär -Kerein . Abends9 Uhr: Gesangprsbe.
Wiesbadener Militär -Oerei«. Abends 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen -Kesangverein. Abends9 Uhr: Probe,
tzknb Kdeliveltz. Abend« 9 Uhr: Vereiusabeiid und Probe.
Kskettanten -Werein Mrnuia . 9 Uhr: Mongts-Bersamml. im Lokale.
Hloller' sche Stcnographen -Kesessschast. Abends 9 Uhr: Cursus

und Uebung; Schule Schulbeig l0.
Krieger - nnd Militär -Kameradschaft Kaiser Wilhelm II.

Abends 9b'» Ubr: Geiangprobe.

Veriieigerung von Kunstgegenständeu
Vorm. 10 Uhr. (S . To '

Wein-Versteigernng in der
(S . Tagbl. 18«, S . 6.>

im Laden Wilhelnistraßc 12,
-I. 363, S . 4.)
urg Croß zu Eltville, Mittags 12V- Uhr.

1. Mai 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Drittel.

Barometer *) . 1 . . 51.3 51.7 54.2 52.4
Thermometer (£. . . . 10.4 18.4 13.0 13.7
Dlllistspanniing(mm) . 8.3 8.9 8.6 8.6
Meint. Feuchtigkeit(“/») 89 57 77 74
Wndiiü 'tung . . . . W. W. C. —
Niedcrschlagshöhe(mm) — — — —

Wettor -Kertcht de « Wie « !»ad »« er VagdlaE '.
Mitgetbeilt auf « rund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verböten.)

4. Mai : abwechselnd, kühler, lebhafte Milde , strichlveise Gewitter.
Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Stibin nach iniiteicurbpaitcker Zeit.'
1900
Mai.

4.

im Süden! Aufgang lUntergan
N̂ r Mn \ U hr Mni. | Uhr Mi»

»tfll
>». !

Aufgang ]
Uhr Mi». 1

12 24 I 5 — 7 48 9

Untergang
Uhr Mn.

22 B. \ 12 19V.*)
*) Hier gebt c -U»terga»ig dem Aufaang voran«.

MsteorslsgijÄr » Kksbö . ü,t « »rs »i» drr Statioir
Wiesbaden.

Höchste Temperatur C. 19.8. Niedrigste Temperatur C. 8.1.
*) Die Baromeleraugaben find aus 0° C. reducirt.

Königlich » $ | § Kcha « s» i »i ».

Donnerstag, 3. Mai.
119. Vorstellung. 50. Vorstellung im Abonnement» .

Die Nersunkerte Glscke.
Ein deutsche« Märchcndrnma in 5 Akten von GerhartHauptman«.

Zkersonen:teinrich,ein Glockengießer. Herr Leffler.lagda, sein Weib . . Frl . Willig.

K" 'd-r Beider . j f ^ S“ 9-
Der Pfarrer . Herr Rudolph.
Der Schulmeister . Herr Neu manu.
Der Barbier . Herr Gro«.
Die Nachbarin . Frl . Ulrich.
Die alte Wittichen . Frl . Santen.
Rautendeleui, ein elbische« Wesen . . . . Frl . Stehle.
Der Nickelmuiin, ein Elementargeist. . . . Herr Köchh.
Ein Waldschrat, faunischer Waldgeist . . . Herr Schnmer.

I Frl.Doppelbauer.Frl . Bosetti.
Frl . Hutter.
Frl . Dewitz.

Holzweiberche», Holzmännerchen. Volk.
Der Märchengrnnd ist da« Gebirge und ein Dorf an keinem Fich«

Deeorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspeetor UonpN«

Nach dem 2. und 4. Akt findet eine längere Pause, nach dem dritte»
überhaupt keine Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9°/« Uhr. Einfache Preise.

Freitag, den 4. Mai. 60. Vorstellung im Abonnement A.
Der Wildschütz . Komische Oper in 3 Akten, nach Kotzedue frei
vearbettec. Mustk von A. Lortzing. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preitz:

Samstag: Gasparone.
Sonntag : Mignon.
Montag: Seestern._

Residenz - Theater.
Donnerstag, 3. Mai.

284. Abonnements-Vorstellung. Abounements-Billet« gültig.
Die Herren Söhne.

Lustspiel in 3 Atzen von Oscar Walcher und Leo Stein.
(Verfasser von „Fräulein Doctor" und „Das Hans des Major»"^

Regie: Alduin Unger.
Personen r

Friedrich Rommel, Hosschlächter. Gustav Schultze.
Fohanna, seine Fron . Clara Krame.
Wilhelm, Beider Sohn . Otto Kienschencf.
Gusti, Rommel'S NiMe und Mündel , . . Käthe Erlbolz.
Gimpern, RtrtergntSbssitzer und LandtagS-

Adgeordneter . Frwdr. Schuhmanu.
Rudoli, kein Sohn . Max Wieske.
Range, Weinhändler . . . . . Haus Manujsi.
Lotte, seine Fmu . . Minna ’iifite.
Elic, Beider Tochter . . Else Till manu.
Röschen Himmer . Clara Weither.fetteten,Ladenmädchen bei Nomniel. . . Eüp Osburg.öröme, Diener bei Gimpern . Richard Krone.
Ein Scklächtergeielle. Albert Rosenow.

Ort der Handlung : Berlin. — Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9V. Uhr.

Freitag, den 4. Mai. 225. Aboiinements-Borstellung. Polt «.
Lustspiel i» 8 Akten von Henrik Christiernson. Deutsch von
E. Jonas.

Samstag: Dame von Maxim. _
Walls, »llÄ -TH »a>L»e . Mauritiusstraße la.

Täglich große Specialitäten-Vorstelluiig. Anfang Abend« 8 Uh«.

R »ichsh « si»»»-Lh »are » . Sliflstratze 16.
Täglich grone Speeiaiitäten-Borstellu»». Anfang Abends 8 Uhr.

Paeivtetheatr » zum Surgeesaal , Emserstrabe 40.
Täglich große Svecialiräleu-Lorüelliiiia. Anfang Abend« 8 Uhr.

Kusmärtig » Tizeater.
FennNfurtr » Ktndtttzenter . Opernhaus . Donnerstag: Die

Mainacht. — Freilag : Undine. Schauspielhaus. Donnerstag:
Hejmath. — Freilag : Cyprienne. Vorher: Flügellahm.

Kni 'lTÄUS TU W iesbaden
Donnerstag, 3. Mai:

Abonnsments-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Concertmoieta,»

Herrn Hermann ärmer.
Nachmittags 4 ühr:

1. Vom Wörther See, Marsch . . . . . .  Schild.
2. Sohauspiel-OuTertme . . . . H. Hofmann.
3. Menuett und Gavotte aus „Nation“ . . . Massenet.
4. Fertfssang „An die Künstler“ . . . . . Mendelssahu.
6. Quadrille aus „Gasparone“ . Millöcker.
6. Ouvertüre ai „Prometheus“ . Beethoven.
7. Am Me$r, Lied . Fz. Schubert.
8. 'Walzer-Potpourri . . Komzdk.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

1. Ouvertüre zum Oratorium „Paulus“ . . . Mendelssohn.
2. Furientanz und Reigen der seligen Geister

aus „Orpheus“ . Gluck.
8. Polonaise . L. Pächalski.
4. Rond» a Capriccio(DieWuth über den ver¬

lorenen Groschen, ausgetobt in einer Caprioe) Beethoven.
5. Vorspiel zu „Bäusel und Gretel“ . . . . fiumperdinek.
6. Straödniftter, Walzer . Waldteufel.
7. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . Leoneavallo.
8. Marche tartare . . . . . . . . . . Gaaue.
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Ein Chorakterfehler. der die GcistcSentwickluna

am meisten liemnit, ruhmreiche Kronen zerstört, zahllose
Thränen hervorruft, ist der Leichlsnni.

Neera. ^
f»»,Vtt »A»4»*»»***»*****************^

(2b. Fortsetzung.) (Nachdruck oeiboteti.)

Am Hofe fit Frrdensdorg.
Dem Dänischen des Ueatn» Aodt »acherzählt von Omil Jonas.

„Daß er dort oft hat von Leutnant Storni sprechen
hören, und zwar mit viel Liede, ist ja schon erklärlich
aus dem, was er für ihn gethan hat, und er müßte
vollständig blind sein, wenn er nicht entdeckt hätte, wie
sehr die junge Dame sich für Jenen interessirtc. Aber
wenn das, was der Herr Baron glaubte, wirklich der
Fall wäre, so hätte er ihn gewiß lieber in Dronthelm oder
in Bergen, als in seiner unmittelbaren Nähe, untergebracht,
wo er ja auch der Gefahr ausgesetzt ist, daß sein Inkognito
entdeckt wird."

Der Baron wurde bei dieser Mittheilung außerordentlich
überrascht und niedergeschlagen. Es hatte durchaus nicht
in seiner Absicht gelegen, die Königin in die Entdeckung,
welche er vor Kurzem gemacht, einznweihen; aber die Zweifel,
die sie in Bezug auf seinen Scharfsinn äußerte, hatten ihn
unwiderstehlich dazu angelrieben, mit einem Beweis vor¬
zurücken, der sowohl eklatant als erfreulich wäre. Dieses
schlechte Resultat seiner Mittheilnngen ärgerte ihn daher
doppelt, und er verwünschte innerlich seine übereilte Handlung
und seine Unbedachtsamkeit. Die Königin betrachtete ihn
einen Augenblick mit einem Ausdruck, der zeigte, daß sie
sich über seine Verwirrung freue; aber da er ihr für ihre
Pläne allzu wichtig war, nahm ihr Gesicht bald wieder
einen wohlwollenden Ausdruck an, indem sie sagte:

„Nein, nein, Herr Baron, es ist, wie ich Ihnen sagte,
der Prinz ist der vollständigste Gegensatz zu seinem Vater.
Sein Blut ist kalt, er hat keine Leidenschaften, und in
seinem Herzen rührt sich nichts von dem, was sonst die
Jugend so mächtig zu beherrschen vermag; scheu, zurück¬
haltend und verschlossen, schleicht er umher und giebt sich so
viel Mühe wie möglich, seine Gedanken und Gefühle vor
Ungelegenen zu verbergen."

„W scheint mir doch, Majestät, daß sein Auftreten
sowohl in Bezug auf die Heirath als auch dem General
Eichstedt gegenüber ziemlich offen und rücksichtslos war",
entgegnete der Baron in bitterem Tone.

„Was die Heirath betrifft, trieben wir ihn zum
Aeußersten, und ihm blieb kein anderer Ausweg übrig, als
seine Meinung offen herauszusagen; und was den General
betrifft, so war sein Benehmen so roh, daß, selbst wenn
das Blut des Prinzen von Eis wäre, es ins Kochen hätte
gerathen müssen. Sein Verhalten in Betreff der von mir
vorgeschlagenen Heirath charak-terifirt ihn übrigens voll¬
ständig; es war nichts als Trotz und böser Wille, der sich
um so offener äußerte, als er wußte, es sei mein liebster
Wunsch, dem er sich damit widersetze. Ich habe Alles über¬
legt, Herr Baron, und ich kann Sie versichern, daß., so
gerne ich ihn auch schonen und rücksichtsvoller zu Werke
gehen wollte, ich doch jetzt überzeugt bin, daß alle meine
Mühe in dieser Hinsicht verloren wäre. Hier ist weiter
nichts zu machen, und da das Wohl des Landes, für das

ich die Verantwortung trage, geschützt und gefördert werden
muß, habe ich jetzt beschlossen, energische Maßregeln zu er¬
greifen."

Bei diesen Worten warf sie dem Baron einen langen
und festen Blick zu, der sie fragend ansah.

„Haben Sie wohl darüber nachgedacht, Herr Baron,
welche Folgen für uns Alle cintreten würden, wenn er ans
Ruder käme?" fuhr die Königin fort. „Haben Sie darüber
nachgcdacht, welches Loos dem zu Theil tverden wird, der
nicht in seinem Sinne gehandelt hat? Haben Sie sich vor-
gestcllt, welche Maßregeln er ergreifen wird, wenn er als
Prinz-Regent die Macht in die Hände bekommt? Ja , Herr
Baron, haben Sie darüber nachgedacht, dann wissen Sie
auch, daß die Zukunft finster und unheilschwanger vor uns
liegt; dann wissen Sie auch, daß er mit kaltem Blute eine
wohlberechnete und schreckliche Rache an uns nehmen wird;
dann wissen Sic auch, daß Gefängniß, Gewalt und Blut
den Schluß dieses schrecklichen Dramas bilden werden, in
dem wir sicherlich die schmerzlichsten Rollen spielen werden,
wir, denen das Loos zu Theil geworden, sein Zutrauen im
Interesse des Großen und Allgemeinen mißbrauchen zu
müssen."

„Daß etwas Derartiges cintreten könnte, wenn der
Augenblick gekommen ist, von dem Ew. Majestät gesprochen
haben, habe ich mir wohl gedacht; aber ich habe stets ge¬
hofft, daß seine Hand ebenso wie die des Vaters für so
energische Thaten zu schwach sein würde, wie Em. Majestät
sie andeuten. Hätte ich mich indessen geirrt, wäre es
möglich, daß mein Urtheil über seinen Charakter und das,
was man daraus schließen könnte, nicht richtig ist, so bin
ich zum Theil dazu durch den Einfluß verleitet, unter dem
ich gehandelt habe."

Der Baron hielt hier einen Augenblick inne, und als
ihm plötzlich mehrere kleine Züge, die er bis dahin außer
acht gelassen hatte, einfielen, als er daran dachte, daß er
bei dem Streben nach Belohnung die That selbst aus den
Angen verloren hatte, und als er sich erinnerte, daß die
Mündigkeitserklärnng des Prinzen vor der Thür stand, niit
der er sich möglicher Weise von allen Banden losreißen
würde, als er alle Zeichen von Zorn und Unwillen, die
nicht so gar selten dem Prinzen entschlüpft waren, mit der
Freundlichkeit und Gnade verglich, die er ihm auf der Reise
erwiesen hatte, da erschien es ihm plötzlich klar, daß die
Königin Recht haben müsse, und daß sie wirklich an
einem Abgrund ständen, in welchen er, wie die Königin
sagte, wegen seines Benehmens sicher zuerst hiuabgestürzt
werden würde, das wohl am geeignetsten dazu war,
den Zorn eines Menschen zu erregen. In dem kurzen
Augenblick, da diese Gedanken seinen Kopf durchkreuzten,
ging eine außerordentliche Veränderung in dem Gesicht des
Barons vor sich, sodaß die Königin, welche nicht einen
Blick von ihm abgewandt hatte, erschreckt daran zu denken
begann, er möchte vielleicht ihrer Partei den Rücken kehren.

„Ja , Ew. Majestät, dann habe ich den großen Fehler
begangen, Andere für mich denken zu lassen. Aber verhält
sich wirklich Alles so, wie Ew. Majestät voraussetzen, so ist
es wahrhaftig die höchste Zeit, und wir dürfen keinen Augen¬
blick versäumen, uns gegen die drohende Gefahr zu sichern,
und ich stehe Ew. Majestät zu Diensten, was Sie auch be¬
schließen mögen."

Bei diesen Worten, die augenscheinlich eine schwere Last
von dem Herzen der Königin wälzten, reichte sie mit einem

außerordentlich gnädigen und wohlwollenden Lächeln dem
Baron die Hand.

„Ich habe es von Ihnen erwartet, Herr Baron. Ich
habe Sie stets als meinen treuesten Freund betrachtet, und
ich bin glücklich, daß ich mich wenigstens in Ihnen nicht ge¬
täuscht habe. Wie Sie selbst sagten, ist es die höchste Zeit,
und wenn wir überzeugt sind, daß die Maßregeln, die wir
bis dahin ergriffen, uns nicht zum Ziele führen können,
so steht uns nur noch ein Ausweg offen, nur einer!
Welche Ueberwindung es mich gekostet hat, diesen zu wählen,
welche Unruhe, Angst und qualvolle Sorge mir am Tage
die Ruhe und in der Nacht den Schlaf geraubt haben, das
brauche ich Ihnen nicht zu sagen, Herr Baron, wenn Sie
dies Dokunient werden dnrchgelesen haben, das ich Ihnen
hiermit zur Unterschrift vorlege."

Bei diesen Worten zog sie ans einem verborgenen
Schrank in der Wand ein Papier hervor, das sie ihm über¬
reichte.

Langsam, als ob er sich an jedes Wort anklammern
müßte, las der Baron das Dokument durch, und als er eS
endlich auf den Tisch legte, zitterte seine Hand, und sein
Antlitz war todtenblaß.

„Giebt es denn keinen anderen Ausweg, Ew. Majestät?"
fragte er dann mit verhaltener Stimme.

„Nein, Herr Baron, es giebt keinen anderen; entweder
vernichten oder vernichtet werden!"

„Dann wähle ich das Erstere, Ew. Majestät", entgegnete
er, indem er eine Feder ergriff und unterschrieb, worauf die
Königin das Dokument wieder verbarg.

„Ich habe mir gedacht, Herr Baron, daß es Ihnen bet
der Uebernahme von Sparresholm möglicher Weise an
den nöthigen Mitteln fehlen möchte, und ich bitte Sie des¬
halb, diese Anweisung auf meine Schatulle entgegenzunehmen.
Darf ich Sie außerdem bitten, Herrn Marschall von der
Rath davon zu unterrichten, daß ich ihn erwarte?"

5. Kapitel.
König Christian und Doktor Hartmann.

Eines Nachmittags, einige Tage nach der heimlichen
Audienz des Barons bei der Königin-Wittwe, war der
größte Theil des Hofes in dem großen Gartensaal des
Schlosses versammelt. Die breiten hohen Flügelthüren
waren nach dem Garten zu geöffnet, aus dem eine milde,
frische Sommerlnft, erfüllt von dem Duft der unzähligen
Blumen, die der Gärtner auf die Treppe gestellt hatte,
hereinströmte. Vor den hohen Treppen breiteten sich große,
grüne Rasenplätze aus, auf denen Statuen standen; im
Hintergründe standen kolossale Wappensäulen, die sich malerisch
von den dunklen Fichten und Lebensbäumen abhoben. Ueber
den niedrigen Boskets, die hier und da auf dem Rasen an¬
gebracht waren, ragten hohe allegorische Figuren hervor,
Meisterwerke deS berühmten Wiedewelt, Sommer, Winter,
Herbst und Frühling darstellend, und im Hintergründe, den
der dunkle, tiefe Wald bildete, tauchten Waldgeister, Nymphen
und Dryaden auf, als ob sie nicht wagten, aus ihrem
dunklen Versteck an das helle Tageslicht hervorzutreten. In
der Ferne schienen die blauen Fluthen des Esromsees
zwischen den grünen Hügeln ringsum durch, und an der
Grenze des Horizontes sah man das schwedische Kullengebirge
sich emporheben, eingehüllt in einen blauen Nebelschleier.

(Fortsetzung folgt.)

Gros ««
Preis-Ermässigung

für gute

Transparente Glycerin -Seife , 6 grosse Stücke in
einem Packet , per Packet 60 Pfennige.

Acchte bittere Mandel -Seife , 6 grosse Stücke in
einem Packet , per Packet 70 Pfennige.

Feinste Blnnien -Seife , 2 Stück in einem Carton,
per Carton 70 Pfennige.

Acclite Lilieninilch -Seife per Stück 20, 40 und
50 Pfennige.

Savon Ideal , in Rosen-, Teilchen -, Heliotrope - u.
Flieder -Geruch, per Carton 50 Pfennige.

Chemisch reine Rosen - und Teilchen -Seife per
Stück 20 Pfennige.

Hantrerschönernngs -Seife , aus Glycerin u. Honig
bereitet, per Stück 45 Pfennige.

Aechte Lanolin -Seife , ausserordentlich mild und
zart, per Stück 85 Pfennige.

Haushaltüngs - Seife in verschiedenen Blumen¬
gerüchen, in Packeten zu 6 Stück per Packet
I Mark, feinere Qualität in Blechbüchsen zu
12 Stück per Büchse 2 Mark 80 Pfennige.

Savon Jockey -Club , 3 Stück in einem Carton, per
Carton 50 Pfennige . 6063

Fears Soap per Stück 45 Pfennige.

Exporfbier a. d.
Freiherrlich von Tucherschen

Brauerei K.-K-, Nürnberg,
in Patentverschliissflaschen frei ins Maus.

Vs Iitr .-Fl . 25  Pf -, 3/io Iitr .-Fl . 15 Pf.
Ständige u . grössere Abnehmer entsprechenden Rabatt.

Depot u . Kellerei: Ed uard Rüh jrl e, Herderstrasse 6.

Telephon TelephonEd. Rosener,
Kranzplatz I u. Wilheimstrasse 42.

Kaufladen ersten Ranges
für gute

Parfümerien , Toilette - Seifen
und Toilette -Artikel.

Bürgten — Stämme — Schwämme.

An unsere iverthe Kundschaft.
Infolge der fortwährenden Preissteigerung der

Rohmaterialien re. sehen wir uns genöthigt , anch
demgemäß unsere Preise zu erhöhen, und bitten wir
unsere werthen Kundschaften giftigst in Berück¬
sichtigung zu ziehen.

Hochachtend

Die Tapezirer-Jrmmig.
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eichshallen-
Theater.

Programm vom 1.—16. Mai:
Paula Wu >hör , Soubrette.
Hiss fjinni , Trapezkünstlerin.5 Schwestern Franklin

Damen-Gymnastik -Ensemble.
Br . Rndolfl , Maiiufifttist.
Är . Ctalley , musikal . Clown.-

Prolongirt ! Prolongirt!
Zigeunerinnen - Trio.

Eine Soene aus dem Zigeuner -Lager.
Paul und Clara Bark », Gesa,ng-Duettlaten.

BP " Näheres siehe Strassen -Piakate . “ 1*#

Kneipi ■%»rein.
Die diesjährige General -Versanimlung findet amSreitag,den4.Mai er.»Abends8Uhr. imestauranl Wambrinus statt. F390
Um zahlreiche Bethciligung der Mitglieder bittet

_ Der Borstand.

Krieger- n. Militär-Kameradschaft
Kaiser»| *Wilhelm II.

Samstag , den 5. Mai , Abends S Uhrr

Mmals-Versammlung
im Vereinslokal„Tannhäuser".

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

mit Plattform,
sicherste aller Leitern,

speciell zum Fenster - Putzen,
Arbeiten an Kronleuchtern etc.

Praktisch für jeden Handwerker.
Allein -Verkauf 5006

für Wiesbaden bei

Conrad l&relS,
Taunusstrasse13,

Spec.-Magazin für compl . Küchen.

M. MliA-UliW ptr fit. 25,
«« ifllta-iottofcln ptrM. 15

empfiehlt in frischer Sendung

J. C. Keiper, »y
Brikets

ftü>wieder eingetroffen per Centner1.25 Mk.
Andreas Steimel,

Kohlenhandlung , Aibrechtstrahe 41.

(«las! Porzellan!
Billigste

Einkaufsquelle.
Grossartige Auswahl.

ML  StiflEyer
gcgr . 1868, 8494

16 . BBlifuergasge 18.

Ia Oelfarlien,
Orobhfertig , per Pfd . 40 Pf . empfiehlt

_ Bl . asi >wrol »k », Bömerberg 2/4.

Prima sst. Prcißelbceren
1v Pfund 4 Mk., so lange Vorrath , sst. erlesene Maare , sowie

> Himbeersaft ohne Alkoholzusatz, garantirt rein , empfiehlt
w . Mayer , Schtllerplatz 1, Ecke ^ riedeichstrafle

Aufsehen erregt
Schutemarkft immer mehr Tiedemann ’s vorzüglicher
Bernstein-Fussböden-Lack mit Farbe

Streichfertig ; schnell trocknend ; bequem zu
verwenden!

Vorräthig in Wiesbaden nur 5616

Drogerie MO&ilUS, Taunusstrasse 25.
Telephon 3003.

12 MS  y.12
von Mk. 3.— an,

12 Mi, Essli
von Mk. 2.25 an,

12 kt Kaffee
von Mk. 1.— an,

empfiehlt in solider Waare

Frnnx Flttsisvier,
Wellritzstrasse 6. 3667Fm. 1.00  sst. Brlekäsc, fft. T>elicaledkä«chcn St . 1Öu. 26

30 Pf . fst. Limb . Rahmkäse, Romatour . volls. Schw. 1
Jt . Seliaab , Grabenstraße 3.

Stet « frische Süßrahmbutter , Süßrahmmargarine 80,
60 und 60 Pf.

I
Süßrahmbutter,

tägl . frisch an « meiner nencrbanlen Dampsmolterei in Niederneisen
bei Diez liefere in jedem Quantum zu billigstem Preise . 807

<J. Ci. Heinsmanii , Molkerei,
Telephon 608._ 29. Schwalbacherstrape 29. Telephon 608

la frische Molkereibutter
bei 5 Pfund a Mk. 1.0 « .

C. F. ff. Schwanke, **• nahe Michelaberg, Tal . 414
Kartoff . smag . bon .) p. Kpf. 18 Pf . Schwaibacherstr.W. L . » 89

Kartoffel-Abschlag.
Gelbe englische Kartoffeln per Kumpf 20 Pf ., Ctr . 2.10 Mk.,
ui « ifnii «»> bflnnro per Kumps 22 Pf ., Ctr . 2.20 Mk.

Coniumhalle. ääÄM **

Täglich lebend« Krebse.
€aH Meritor 11,

_ tftestanrqnt „ Tivoli " , Luisensttoße 2. MjTriuk-Eier,
direct dom Gcflügelzucht-Aerein, treffen stet« per Eilgut ein.

_K . Jeekel , 4. Saalgafse 4.
Eisenhaltige Eier,

edeenle« .
Leicht ver¬

ein »raturbeilmittel 1 . Range - bei « lnt .irmuch , Bleich,
sucht , Schwäche , für Magenleidende , Reeonoatei
Wöckuerinnc « , schwächliche Kinder n . s. w . L . ,
baulichstes, natürlichste « Eisenarzeneimittel , belasttat den Magen
garnicht , verdirbl nicht die Zähne . Eisenhaltige Eier werden nur
allein für MieSbedcn geliefert von der Rasse» und Rutzgeflügel»
linchtanstalt von Bß. Iji -iinif . hinter den Kuranlage ».

40 Df. Dft. GllMstack-OeWde« k.
klebfrei u. haltbar , bei < » fl Grabevstraffe ._ 6878. Cemeäl etc.
liefert billigst

BB. SKbornl sirf . Rümerberg 2/4.xxxxxxxxxx xxxxxxx xxxxxxxxxxx
« Landschaft« - Gärtnerei V
J Karl Steinhard , v,
X Oainbachthal 3. 5
X Neuanlagen. Instandhaltung von Anlagen. ”X Ä
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxx ?!

Häuseru. Villen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4258

WestMuer ilas- 11. Museml»lgW8-Witsl
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.

W . m ^ kltaui , Special-Damen-Friseur,
Friedrichstrasse 5, nahe Wilhelmstrasse.

Shampooing . Ondulation.
Haarfarben unter Garantie. — Anfertigung eleganter naturgetreuer Haararbeiten.

f H jeder fremdeHH
der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „ Wiesbadener Tagblakt " — gegründet zssz — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Preis
So Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Hau » zu Haus , von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redackionellen Thellr bietet das „Wiesbadener Tagblatt " «inen
Vnzeigrntheil von unübertroffenerAusdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Jnfertkons-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichtrn (Gedurts -, verlodungs -, Heiraths - und Tqdes -Anzeigen ) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Sie für das Fremde»-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " ausgenommen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhallr des Verlags Langgaffe 27. Einzeln»
Tagdlatt -Nummern kosten S Pfg . Man

aboitnirt das„Wiesbadener Tsgblstt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaifer»
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Lagbiait " wird von königlichen , rommunalstandifchen , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Turhaua - Conrerke , die AitKiindigungen der
hiestgrn Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), di«
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Veretnslrben und alles Andere,
über das der Frenide und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltungen,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ", j

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" find: „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „All -Naffau ", Blätter für
alte naffauifch« Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illustrirte Ainderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch ",
das „Rechtsbuch", die „Haus - und landwirthschaftliche Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt-
Aalender " und die „verloosungsliste ".

Schachfreunde feien auf die Rubrik „Schach", Grgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

veil unentbehrlich kür Jedermann.
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Täglich frische Zufuhr!! Spitzen und Federn
Frisch vom Fang

in Eispackung empfehle

Feinst«

Maifische
per Pfd . von 50 Pf . an.

Lebendfrisclie Hechte
per Pfund nnv 70 Pf.
Feinste Makrelen 60 Pf.

Feinsten fetten Oablian
iw ganzen Fisch 20 Pf ., in » Ausschnittvon 35 Pf . an.

Reizungen(Limandes, Maisöles)
Seezungen ( ächte Soles ) ,
Steinbutt ( Turbots ) .

Feinste Angel-Sehelllisehe 40 Ff.
Kleine Schellfische 20 Pf ., mittel 25 Pf.

Feinsten Tafelzander perPfd. 70 Pf.
Heilbutt isn Ausschnitt 1 Jlk.

Ist roM. Salm im Anssehnitt1Mk.
Fischcarbonaden ohne Gräten 40 Pt.

FriselieNordseekraüenp.Pfd.80 Pf.
Oelsardinen , Kronenhummer , Sardellen.

Beste Bezugsquelle ! Prompter Versandt!

24 . Wellritzstrasse 24.
TelophoH 2234.

J. G. Eeiper,
KirchMe 52, Kirchgajse 52,

empfiehlt
«aearoui in  Mangen ohne Bruch per Pfd. 3b,

40, 50,' 60 u. 70 Pf.,
Sruchmacaroni per Pfd.30 Pf.,emüse-Rudeln per Pfd. 30 u. 40 Pf.,
«iergemüse Rudeln per Pfd. 50. 60 u. 70 Pf.,
Neue Riugäpsel per Pfd. 50, 60 u. 70 Pf.,

,, türk. Pflaumen per Pfd. 2b, 30, 35, 4i>
u. 50 Pf..

«rohe calif. Pflaume » per Pfd. 60 Pf.,
Pflaumen ohne Stein 'per Pfd. 70 Pf.,
calif. Silber -Pflaumen .per Pfd. 90 Pf.,

„ Birnen per Pfd. 1 Mk.,
franz . „ „ ,< 70 Pf.,
calif. Aprikosen per Pfd. 80 Pf. u. 1 Mk.,

„ Pfirsiche „ . 80 „
ital . Brnuelle » „ , 80 ,

„ Kirschen „ „ 40 „
amerik. Apfelschnitzen per Pfd. 45 Pf.,
gemischtes Obst per Pfd. 45 u. 60 Pf.

Sämmtlrches Obst ist
neue Waare.

IT LeinoLfirnitz
: Schoppen 34 Pf . empfiehlt
__ 81. Mbomlsia, Nomerbcrg 2/4.

Seine bekannt solide Dattterwaare in
WMA Hand » u . Reisekosfei « , Taschen , Schn »-

Hosenträgern , Portemonnaies re . zn den alter-
!n Preise » empstrftlt 5844

F . iiiMninrrii Sattler,
NU» Metzgergasse 35 ( nüÄst der Gotdgasse ) .

verfion tadellos gereinigt und gefer.
Aechte Spitzen unter Garantie.

A . Blerwlrth , Karlstra sse 10._

«
ff

ff

ff
ff

ff

ff
ff
ff
ff

ff

tesämmtl. Damen. ». Kinder-Gard. Berliner Wiener, «ngl u.
Pariser Schnitt, leicht, fahl. Methode, in 8- 1V Tagen erlernbar.
Varrüol. pract. Unterricht, Schinttmnstcra. Art, a. f. Waich)e,
Kostümew. zugeschiiitten und eingerichtet. Nähere« durch Frl.
a»«>>. « rin , Bahnhofßraße «, » • 2, »m f#en
Hause. Aelteste. besuchtesteu. prcisw. Machschnlea. Platze.

Empsedlunaen au« alten Kreisen. 4490

L
Nouschntzwände

fragt 1 Wrllritzstrafie 6. 5745

Zum Verkauf!
Elegantes amerikanisches Herrn -Kayrrad » fast ne « ,

(ciegenheit sehr billig . Rachznsragen Fricdrichstrafie 1t.

j Makatfahrplan
M des(
i

t
«

Wiesbadener Tsgblatt §
Sommer 1900

zu 50 das Stück käuflich im
Verlas , Langgasse 27.

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und I
Abfahrtszeiten der in Wiesbaden mündenden Lifen - ß
bahnen , der Damxfstraßenbahn ic. in übersichtlicher Form 8
und eignet sich befonders für Gasthöfe , Restaurationen , 1
Derkaufslokale , Büreaux u. dgl.

g. fiikhimg der4. Klaffe 202. KömnI. Preuf,. Lnlterie.
Sitbt'.ua °°m 2 Mai (wo, i>ormttt °«S.

„u . DUV«uinn»'üi tr »20 Marl stad.»-» d-mg-ud» « um«i<ra
in iPlauimern beigefüg».

(Oone Lewöhr.)
o 1Q7 rKflftl *$55 687 80 714 66 92 [3001 93 964 62 1808 622 68

„ <?<1 7M 808 9405 6« 607 609 16 36 67 714 74 886 8035 18000) 262
«19 70848 884 EBOOj901 43 4138 829 40 461 586 3205? qo qq7 5236 57 366 860 916 0059 169 2144565 34460 62 98 402

28 604*71 637 73 VitL8 68 222 871 [6001 678 [600] 86 767 65 8055 162
^ SVlMW^ 2 WfA 209 802 407 542 601
800 76 12080 91 160 622 18176 288 41 88 487 620 18000] 40 600
fftiViM 27 824 27 <4084 45 855 481 [80Ö] 610 65 88 860 78 15144 233
62M300I 929 I «282 97 383 85 573 » 4 17018 41 151 235 803 34 604
82 [6001 62 63 »68 1800) 18200 16 41 490 689 625 830 83 10108 246
411!o ! o1°31641 68 442 90 526 68 [5001 82 602 42 720 89 98 994l 91017
42 97 138 246 826 441 .300] 98 553 832 801 [4000] 15 65 -* 060 218
840 61 673 675 746 09 953 23069 249 441 [8000] 89 516 36 74 607 66
Rn« 14 18001 88 1300] 24406 607 663 68 708 816 989 52 25121 26 288
404 rKOÜO] 658 64 90 636 703 99 20045 153 84 99 878 496 608 [600]
38 9" 949 79 HO 27017 188 411 [5170] 628 793 976 94 9H10511000J 94
flOOÖ] 419 634 054 -40025 106 22 276 97 303 53 76 [600] 550 60 81 87
®75 •tOni6 ä“255 3‘>5 412 1600] 600 728 [8000] 31 827 934 54 08 [8000]
«12*14 16 342 48 440 512 786 843 992 82038 [300] 148 210 96 697 847
967 [1000] 88 ' >96 165 240 82 335 623 61 743 357 84098 ItÄ 452 59094 «5« 939 85184 476 580 740 849 910 15 80050 58 473 964 *17149
82 » 000̂ 628 771 865 984 8*083 144 214 66 IBItOOl 721 81 87 813
956 *11,38 50 [800] 107 1800) 49 226 403 692 672 1800l 7194,,102 77 247 87 98 96 544 910 41141 817 600 725 802 43068
124 288 « 86 siö 858 48587 601 853 41026' 1500] ,72 14611500] 834
403 1« 43 64 519 41 614 21 744 [1000! 841 66 97 935 [500] 45070 615
803 925 40023 80 241 423 41 47 92 636 [300] 68 732 [&0ÜJ 904 47316
640 6(1 97 816 58 13001 901 68 4 *026 58 76 271 814 64 401 01# (3009)
65 85 922 35 87 4# 065 532 619 775 871 [8000] 938

50116 403 42 62 92 550 727 68 860 [500] 96 918 51088 13000) 205
9 844 13000] 91 612 48 840 5*002 12 21 120 311 416 38 662 704 2a
98 882 03125 84 286 466 610 44 840 68 s 1032 15C01 352 [1000] 695
863 955 5 5050 93 130 44 206 43 [300] 69 [500] 90 98 383 466 70 525
901 28 55 541186 213 846 92 519 696 782 84 57182 59 258 84 308
421 562 777 58068 128 84 841 54 1300] 466 67 738 48 60028 161 Ö2
280 317 27 28 86 600 64 780 855 76 84 998 [300]

60010 58 177 383 409 705 48 827 84 86 902 19 79 83 « 1339 43
63 402 14 [30011] 37 [800] 589 600 750 [500] 989 6*001 62 196 261
890 406 52 68 692 715 83034 38 43 228 91 509 646 <9 95 [300] 701
56 84080 180 205 72 824 71 87 404 571 639 81 720 67 [100O] 65100
447 532 041 [30001 813 971 60027 101 7 38 458 790 862 <1,036 460
725 53 900 8*000 122 256 345 60 528 1800] 67 601 826 78 66091 196
« » ■,8 [M 363 427̂ 61 ti  527 607 26 725 » 1004 187 #7
860 42! 654 764 57 894 959 81, , »089 137,572 «OH 801 SM 28 »8007

18,028 114 317 26 538
180018 88 161 287 448

141241 803 [8001 402
Wl , .„ „„„ „3 900 71 14 8036 I 00]
141002 80 403 94 574 847 718 851 145388

3*0063 831 75 860*921 99 81028 230 461 501[ 8 70 034 701 71 [500]
882 935 8»441 62 «50 83106 5t 76 513 27 642 d« 87 <46 78 845 8a
987 84046 347 96 647 626 862 1800] 956 MS054 167 72 578 844 96
80000 1*2 963 344 «72 550 6 0 719 60 78 835 [300] 908 22 8,015 21
65 84 152 92 21» 831 970 88225 348 58 482 [500] «30 906 79 88018
830 60 96 318 424 562 607 80 713 873 902 46 02 UMMf

»0158 611 21 5# 712 24 954 » «278 340 89 620 609 918 58 96
9* 150 281 313 435 90 736 94.3 52 91 » 8021 118 96 308 SS 726 817 64
930 38 » 4046 64 161 235 630 609 782 913 »3087 [800] 119 [1000] 7;,
89 1600) 95 [300] 208 344 [1000, 61 491 553 76 85 728 5b 861 »88 M10B
<u 298 372 481 821 804 10 98 952 »»016 22 157 309 869 779 933 78
0SMI6 78 230 355 11000) 40t* 650 636 854 991 »»021 68 122 337 543
703  UHUia 31°2 20 476 529 024 81 737 96 943 76 101012 385 400
620 64 649 [500] 763 104137 241 324 571 964 103022 69 184 2?»
412 20 64 [800] 90 534 029 104010 133 209 32 70 78 811 99< 105004
88 41 94 211 578 492 776 860 903 100271 652 64 665 921 10,155
® 76 86 227 77 424 604 19 [300] 876 108095 98 [1000] 121 286 38«
[8000] 46 427 74 99 601 56 81 618 710 10*268 S86 449 76 622 41Tun JwQ

110040 88 95 99 189 50 280 891 529 701 830 87 111006 45 466
660 698 716 812 948 11'«055 140 897 455 86 567«2#>50 66- [8000] 809
60 118063 1600] 164 296 585[300] 75 659#02 16004»! 44 54 771500,
84 11 *003 208 18 606 811 #13 64 72 115228 311 80 88 427 SU [SQOOj

70t 43 65 80 910 28 82 69 I >« 125 206 664 711 >,316
491 528 [5000 ] 86 010 789 838 1*82 35 41 71 112080 542 60 79 87 677
717 821 II »036 1600] 272 308 1600] 468 862 994 . . . ao-1*0036 74 178 220 23 59 99 448 530 708 6 17 887 1* 1016 275 328
805 1**049 66 [1000] 83 271 [600] 639 1*3019 Hg 92 86# [WM 4«94 544 71 097 757 880 1* 1188 256 80 869 404 [6001 540 82 [600 98
1*5027 [8000] 184 205 482 565 74 667 778 1*6005 50 67 258 61017.46
862 82 960 65 l *» 136 [80001 66 68 308 67 80 516[8000] 655 877 (5001
950 1*8002 75 154 860 418 692 [300] 713 79 805 36 97# 1*»034 301
41 [1000] 91 418 711 69 912 32

180068 115 65 207 672 700 801 65 181120 858 497 SOO 40 85«
900 18 *481 671 766 810 138029 221 362 463 622 881 966 1,8[BOffl
181128 401 67 579 [1000] 773 818 135180 219 59 30« 66 405 709
186106 49 205 452 665 767 [800] 855 926 61
714 955 188018 276 497 [1)000i 607 737 810
63 669 87 673 727 82 [1000] 58 864

140041 134 203 312 88 495 523 605 [5001
939 58 75 [300] 14* 183 300 26 555 610 858 96 900 71
211 20 426 61 70 687 809 141002 80 408 94 574 847 <.. -
5«6 87 614 97 767 965 93 140250 77 94 98 828 928 87 14,020 lbl
206 82 465 581 91 631 15001 48 795 817 938 14*003 44 [500! 49 172
84 251 339 96 489 508 46 93 1300] 687 785 841 1800] 74 140176 400
86 lJoOUM  168 328 745 953 63 [8001 78 151168 91 555 602 884 98
15*048 56 192 260 328 466 545 638 860 153154 202 69 76 86 498
3001 98 590 97 609 70 747 820 41 154034 iW MJ4 MS *24 1*520#
,00 47 372 [10001 609 751 800 931 156020 858 471 822 15,018 281
52 95 440 60 96 540 85 11000] 710 993 15* 125 26 68 71 285 825 74
95 706 81 828 150394 512 17 889 [1000] 908 11

180011 72 99 136 500 76 97 631 45 835 926 161106 81 4*9 «29
606 64 896 975 10*042 441 591 98 740 861 939 58 183830 76 822
413 86 605 25 76 164035 37 41 88 90 264 386 407 81 515 17 26 767
1500] 978 165089 47 846 579 761 52 866 69 98 987 90 91 94 ■« 0031M U ilf$ S8W»U wr  wwä tä  i7io‘M 88

018 29 75 mmmiSA
fi MÄWi %̂fŜ SS
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Automobile,
Patent MBenz ((.

Einfachster und sicherster Motorwagen der Gegenwart.
Ueber 2500 Stück im Gebrauch.

Vertretung und Niederlage bei

Hugo Qi* An, Wiesbaden,
Kircligasse 11 Telephon 501.

Reparaturwerkstätte für Motorwagen aller Systeme.

Vibration *-Massage«
(System Muschik . D. R. P. 99209.)

Günstige Erfolge bei Gicht , Rheumntismiis . Kervcn-
leiden , Neuralgien ( Ischias ) , Mchlnflusigheit.
Yorziiglich gegen ■''ettablngeruiig , Fraiicnlridcii,
Cirku Iution »8ti>riingeii,StofrwechNol kr » nhh eiten
u. s. w. Die Vibration bringt selbst da Erfolge, wo manuelle
Massage ganz ausgeschlossen ist (b. Herzleiden). Durch¬
greifendste und dennoch angenehme Massage. Aerztliche An¬
ordnungen werden gewissenhaft ausgeführt.

Johannes lineib , Langgasse 48, II. N. d. Kochbr.
ciratl.

Ovale, Pkssarien, GunimiUrtikel.
Allein ächt mit Schutzmarke und Nameiirzug des Erfinders,

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
_Spiegelgasse 1, im Zauberladen.

Sicherer Frauenschutz,
>le, Pcssarien, Gnmmi-Ättikcl.

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 5, Part.

Uiihnaroiinon schmerzhafte ilusnlmnt,
IIUIIIICI CHSycll , verwachsene Wügel entfernt

in wenigen Minuten schmerz- und gefahrlos 5109
J . Itulil , gepr . Hetlgehülfe , Webeigasse 44, 2.

Haarartzeiieu, sw«*
Perücke«, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
angefertigt. 4491

1» . « ttrth , Kgl. Theater-Friseur, Spiegelgosse 1.

Damen -Costttuie,
einfache, sowie hochelegante, werden gutsitzend zu billigen Preisen
angeferiigt.

A. Donini «rNliaii$ie:i,
Ricolasstratze 30, Tiefpart.

«S& (SstPIIPrrtVhpltNr rechtskundig, diskret, zugleichv? 'öllHUUUIUllll Geschäftsbücher-Aviagen,Revision,
Rückstände. Loesicr , Hartiiigstiaße6, 2. 10—4.

1
1
i

Taschen-Fahrplan
des

„Wiesbadener HagbLatt"
Kammer 1900

zu 10  Pfennig das Stück käuflich im
Uerlag » Kanggaffe LV.

Prachtvolles Baumstuck,
:a. 1 Morgen, an der Mainzerstraße und Victoriastraße gel., sofort
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. Näh. Auskunft crtheiltPhil . Aut . Feil bacl ».

Schönes Grundstück
an der Schiersteinerstraße, ca. 2 Morgen, m. hübsch. Wohnhänschen
und Stallung,für 559 Mk. pro Ruthe sofort mit kl. Anzahlung zu
verkaufen. Auch wird Rcstkanfsd)illi»g in Zahlung genommen.
Gutes Speculatiousobject. Nähere Auskunft ertheili

I' Iiii . Aut . Feil buch , Bleichftraße 22. 1.

SBcifrtticöciic Möbel ffi SÄÄ
Tisch, Uhr und Küchengcschirr. Näh. Friedrichstraße 28, 1.

Doppel-Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer, je
3 Mansarde», gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkanfen oder ver¬
tausche». Näh. Justizrath Itiy , Nheinblickstraße 7.

Ei» lieg. ftmn-iM, feAV “,M '"
Ei» tffr tntentöagen zu verk. Näh. Lmsenftr. 24, 2.  5869
Reue ücheii-, ein- n. zwcilhnr.Kleideischr., Bellst., lack.Tische,

Mabag.-Schreibt.n.m.Andered z. hf. Karlstr.  32, Mttlb. P. H8Y9
Ei» fast neues Kinder-Äettchen Äbreiic zalber sofort zu

verkaufen Ajorkstraße3, Part , links.

Wer leiht 59« Mk. SSÄ
die Stellung einer Gantion? Sicherheit der Capital« wird verbürgt.
Gest. Offerten sub I F . 185 an den Tagbl,-Verlag.

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Gewerbe-Inspektions-Assistent,
Hütteningenieur J. Beierling und Frau,

Elisabeth, geh. Mechernich.
Wiesbaden, den 2. Mai 1900.

Sophie Wallerstein
Bernhard Rosenau

Verlobte.
Mainz Wiesbaden

Mai 1900.

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß mein«liebe Frau, uiisere gute Müller, Schwieger¬
mutter und Großmutter

Frau Lehrer MlMLev,
heute nach kurzem Leiden sanft dem Herrn entschlafe» ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
K. Wagner , Lehrera. D.

Uanrod , den2. Mai I960.
Die Beerdigung findet Samstag, den 5. Mai,

Nachmittags3 Uhr, statt.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise aufrichtiger Tbeilnahme , sowie für

die zahlreichen Blumenspenden hei dem uns so schwer betroffenen Verluste,
insbesondere den Herren Mitgliedern der Dachdecker - Vereinigung , dem
Kathol . Sänger- und dem Musikchor sagen wir herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Josef Rau.

Einer entsprechend beanlaqten jungen
DckMe bietet sich in unserem Atelier beste Gelegenheit )ttc
Ausbildung als Seicdueritt

l ietor ‘f4)c Sckrvle. X<unm»ftr. 12. Ei
♦

aa
6448

ifc40.
iSMeistere gebrauchte, norlf gut erhaltene giasetsÜ

billig abzygeheii. _ Carl llin » . Mühlgaffe
4,0 Äiredale Terrier,

5 Monate alt , erstclassig, aus Gipsy-girl von Bowling Briar zu
verkaufen Siersta ^ter Höhe 11.

Tüchtiger Kaufmann.
der sich etabliren will, sucht per 1. Juli a. c. nachweislich rentable»
Geschäft, gleich welcher Branche, hier oder Umgebung zu kaufen
oder zu miethen. Gest. Offerte» unter J . «- . »»» an den
Tagbl.-Verlag erbeten.__

Junger tviann findet billigen guten Mittags « «beut.
Abendtisch in befscrem Hause. Offerte» uni . « . « . i »»
an den Tagbl.-Verlag. _ 6464

I « bester Lage der Wilhelmstratze ist ei» eleganter
Laden (ca. 70 □ «älitr. groß), zum 1. Oktoberd. I . zu »er«
mlethe». Näh. z» erfahren Maritzstraße 14, 2, Morgens dis 10
und Nachmittags von 2—4 Uhr. 2729
mmmmmmmsmmmmsm »>,«  MiwwMBMMiaa«

SUbrechtfttatze 2, eine möbl. Mansarde an anständige,
Mädchen zu vermieiheii. Daselbst ist ei» Dameu-Rad zu verkaufen.

We!stenburgstraße 8, Part .' l.. ein gut möblirte« Zimmer
per sofort zu vermieihen. _ _ _ MS

Wellritzstrafje 25, | i„ möbl. Zimmer zu verm eiheil. 2744

l Sch. gr. möbl. Zimmer an eiueu bess. Herrn dauernd
zu vermietben Moritzstraße 25, Hochpart. 2716

Zwei tüchtige Taittcnarveiterinnen, sowie
ein Lehrmädchen aus anständiger Familie ge¬

sucht Babuhofstiaße 10 2. 5386.t ^ kStmffi » __ _ _
sw» _J ft»4 ; -4« und  pünktliche Monatsfrau sofort

gesucht Bahnhofstraße4, Cigarrenladeii.

finden
Feiu-Mechauiker., . . _. . . ii. Telephon-Anlage»,

bauernde Beschäftigung. Kohert « Inmer . Wiesbaden.

Frisenrgehülfe,
tüchtig im Daineii-Frisireii, wahrend seiner freien Zeit gegen hohe
Vergütung gesucht. Off. unter ®. IE. laa an den Tagbl.-Verl

Für Schneider!
Tüchtige Groszstückarbeiter,

sowie ein
Tagschneider

für dauernd sofort gesucht.«ehr . » afiir « i*cr , 9. Sanggaffe 9.

Guter Arbeiter gesucht bei 5957
»eh . Scheer , Schuhmacher, TaunuSstraße 28.

Tüchtige Colporteure
_ _ trieb eine? Festbuches zu dem am 6. Mai ftattfindeuden
dfahrfeste ges. N. bei taubacli & Co ., Schwalbacherstr. 3.

zum Vertrieb
Rai

Eutlaufe» ein kleiner schw. Spitz mit weißer Brust und
Vorderpfoten am Sonntag Abend in der Sonnenbergerstraßeab-
banden gef Gegen Belohnung abz. Souneuberg , Adolphstr. 1.

cin weitzer Spttz. Abzudole»
ONgeiNNfeN Westeiidstratze 24, im Laden.

Ans den Wiesbadener Civiiftandsregistern.
Geboren. 21. April: dem Hüifsbademcister Karl Laug e. T.,

Auguste Catharine Johanna. 24. April: dem Möbclhandlc:
Jacob Fuhr e.S .. Friedei. 25. April: dem Bäckermeister Wilhelm
Weiße. S ., Christian Wilhelm; dem Schreiner Georg Rehe.S .,
Karl. 26. April: dem Schuhmachergehülfen Johann Geigere. S .,
Adalbert August Karl; dem Lehrer Ludwig Küstere.T., Martha
Johanna Elisabeth; dem Schmiedemeister Victor Mcier e. S .,
Heinrich Wilhelm Adolf. 27. April: dem Schiitzniaim Johann
Archiuale. T.. Johanna; dem Victualienhändler Joseph Mucke
e. S „ Karl Joseph Erich. 28. April: dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Mclzowe. T., Germide Anna; dem Geometer Karl Frcnger e.
S ., Carl Heinrich Johann Philipp; dem Braiigehülfen Carl
Ostermahere. T., Elisabeth; dem Haiidlungsgehülfm Carl Baller
e. T., Anni Emilie; dem Taglöhner Heinrich Formbcrgc. S -.
August. 30.April: dein Oberlehrer an der Oberrealschule Theodor
Sämeidere. T., Dorothea. ,

Aufgeboten. Taglöhner Rudolf Geilach hier mit der Wiltwe
Katharina Reifenberger, qeb. Schneider, hier. Schuhmachergehülfe
Hermann Zeb hier mit Therese Hömberger hier. Fiihrknecht Karl
Hcinschel hier mit Maria Vorlender hier. Hausdiencr Johann
Hild hier mit Friedericke Schmauder hier. Seilergehlllfe Hermann
Freher hier mit Elisabethe Möhn hier. Taglöhner Mathias
Reimaim hier mit Elisabeth Heinz hier. Schlosser Diedrich
Friedrich Heinrich Bruns zu Emmericheiihain mit Anna Henriette
Sckatz daselbst. Buchhändler Carl Rudolph Cauer hier mit Anna
Elisabeth Simiiiig zu Altenburg. Gärtner Adolf Scelge hier
mit Helene Wirth zu Sonuciiberg. Kreisbanmeister Franz Krapp
hier mit Luise Hees hier. Gärtnergehülfe August Feith hier mit
Dorothea Lickvcrs hier.

Verehelicht Lehrer Johann Argcndorf zu Ochtendung mit Christine
Wallrath hier. Techniker Jakob Becker hier mit Ottiite Heuß
hier. Justallaieur Johann Weiiigärtner hier mit Chnstine
Wiedinaim hier. t ^ ....

Gestorben. 30. April: Emil, S . des Taglohners Wilhelm Schilling.
9 M.; Rentner Ottmar Hegemanii, 62 I . 1. Mai: Elisabeth
Klein, ohne Gewerbe, 70 I .; Elisabeth, geb. Funk. Ehefrau de»
Fabrikarbeiters Joseph Hildmann zu Oestrich, 34 I.

Au» auswiirligrn Zeitungen und nach direkten
Witttzeilnugen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Ober-Leutnant Achim von Quast,
Potsdam. Herrn Prediger Schall, Cladow a. H. — Eine
Tochter: Herrn Oberförster Engels, Jaedkemühl. Herrn Ober-
Leutnant Rottka, Borna. ^ „ _

Verlobt. Freiin Freda von Hollen mit Herrn Reg.-Rcferendara.D
Siegfried von Saucken, Hohenwalde. Fräul. Erika von Ouast
mit Herrn Capitäii-Leutnaiit Kurt Freiherrn von Rössing, Wies¬
baden—Kiel. Fräul. Marie von Waldow mit Herrn Leutnant
Bernhard Grafen Poninski. Weimar- Berlin. Fräul. Paulin,
Schoelpple mit Herrn Predigtamts-Candidateii Ernst Frhru. vo»
Hahmann-Arning, St . Louis. _ .. . . _

Verehelicht. Herr Dr. Hermann Knapp mit Franlem Gretchen
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Bekanntmachung.
Die diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im neuen Rath-

hauic, Zimmer No. 16, Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, an folgenden
Tagen statt:

29.. 30., 31. Mai, 1.. 2., 11., 12., 13.. 15.. 16.. 26., 27.. 28.,
29., 30. Juni , 3., 4., 5., 6.. 7., 8., 17., 18. und 19. September,
für Kinder aus infUirten Häusern am 20. und 21. Septbr.

Die Termine für die Wiederimpfungen werden den betreffenden
Kindern in den Schulen bekannt gegeben. Für Wiederimpflinge
aus infizirten Häusern ist Termin auf den 22. September, Nach¬
mittags von 5—6 Uhr, angeietzt.

Der Eingang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal gegen¬
über dem Neubau des Hotels .Zum grüne» Wald".

Eine Woche nach der Impfung und die geimpften Kinder zur
Prüfung des Erfolges im Impftermin vorzustellen. Nachschau
findet Nachmittags von 5—6 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des vor¬
geschriebenen Impfscheins aus dem Jmpstokal entfernen.

Die Angehörigender Impflinge (Eltern, Pflegecltern und Vor¬
münder) werden ersucht, ihre Kinder bezw. Pflegebefohlenen pünktlich
zur Impfung und zur Nachschau zu stellen. Andernfalls müssen
die Kinder, bei Vermeidung der im Rcichsgefetz angedrohlcn Strafen,
auf eigene Kosten geimpft werden.

Jmpfpflichrig sind alle im Jahre 1889 und früher geborenen
Kinder, soweit sie nicht «rit Erfolg geimpft worden sind oder
nach ärztlichem Zeugniß die natürlichen Blattern uberstanden haben,
ferner diejenigen Kinder, welche in früberen Jahren wegen
Krankheit znrückgestellt oder der Jinpfung vorschriftswidrig entzogen
worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht starifinden und daß der zu verwcudendc
Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel bezogen wird.

Verhaltungs -Vorschriften.
A . Für die Angehörigen der Erstimpstinge.

§ 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankheiten
wie Scharlach, Masern, Diphtberitis, Croup. Keuchhusten, Fleck¬
typhus, roseuartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden. Auch habe» sich Erwachsene, die in solchen Häusern
wohne», vom Impftermin fernzuhalten.

Z 2. Die Eltern des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über frühere
oder noch bestehende Kraiikdciten des Kindes Mittheilung zu machen.

8 3. Die Kinder muffen zum Jnipftermine mit reingcwaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 5. Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung nicht.
8 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden Man vermeide im Hochsommer nur die heißesten Tages¬
stunden und die direkte Sonnenhitze.

§ 8. Die Impfstellen find mit großer Sorgfalt vor bem Aus-
reibcn. Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahre», sie dürfen
nur mit frisch gereinigten Händen berührt werden, zum Waschen
der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine Watte ver¬
wendet werden.

Vor Berührung mit Personen, welche an eiternden Geschwüren,
Hautausschlägenoder Wundrose (Rothlauf) erkrankt sind, ist der
Impfling sorgfältig zu bewahren, um die Neberrragungvon Krank-
heitskeimen in die Impfstellen zu verhüten, auch sind die von solchen
Personen benutzten Gegenstände vo» dem Jmpfliiige fern zu halten.
Konimen unter den Angehörigen des JmpflingeS, welche mit ihm
denselben Haushalt lhei-en, Fälle von Krankheiten der obigen Art
vor, jo ist es zweckmäßig, den Rath eines Arztes einzuholen.

8 9. Nach der erfolgreichen Impfung zeigen sich vom vierten
Tage ab kleine Bläschen, welche sich in der Regel Äs zum neunten
Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen, von
einem rotden Eutzündungsdofe umgebenen Schiitzvocken entwickeln.
Dieselben enthüllen eine klare Flüssigkeit, welche sich am achten Tage
zu trüben beginnt. Vom zehnten bis zwölften Tage beginnen die
Pocken zu einem Schorfe einzulrocknen, der »ach 3 bis 4 Wochen
von selbst absäkkt.

Die erfolqreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
Pusteln zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch deutlich
sichtbar bleiben.

8 10. Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein Ver¬
band überflüssig. falls aber in der nächsten Umgebung derselben
eine starke, breite Rölde entstehen sollte, sind kalte, häufig zu wech¬
selnde Umschläge mir abgekochicm Waffer anznwenden; .wenn die
Pocken sich öffnen, so ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zuzuziehen; der Jmpfarzt ist von jeder solchen Er¬
krankung, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach
derselben eintritl. in Kenntniß zu setzen.

8 11. An dem im Jmpitrrmin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann cm Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil in bemHcnffe
eine ansteckende Krankheü herrscht(ß 1), nicht in das Jmpflokal
gebracht werde», so haben die Elter» oder deren Vertreter dieses
spätestens am Termintage dem Jmpfarzt « izuzrigen.

8 12. Der Impfschein ist sorgfältig «Uikubewahren.
8 . Für Wicderir .,psti« gc.

8 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach, Masern, Diphtberie, Croup. Ksuchimsten, Flecktyphus,
rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen,
dürsen die Impflinge zum allgemeinen Termme nicht kommen.

8 2. Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3. Auch nach dem Impfe » ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

ß4 . Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am3. oder4. Tage
ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden im Aüge-
meinbcflndcn verbunden, daß eine Versäumniß de« Schulunterrichts
deshalb nicht nolbwendig ist. Nur wenn ausnahmsweise Fieber
eintritl, soll dar Kind zu Hause bleiben. Stellen sich vorübergehend
größere Rothe und Anschwellungen der Impfstellen ein, io sind
kalte, häufig zu wechselnde Umschläge mit abgekochtcm Waffer an-
z>,wenden. Die Kinder können das gewohnte Baden fortsetzen.
Das Turnen ist vom 3. bis 12. Tain von allen, bei denen sich
Jmpfvlattern bilden, auszuietzen. Die Impfstelle» sind, solange sie
nicht vernarb! sind, sorgfältig vor Beschmutzung, Kratzen und Stoß,
sowie vor Reibungen durch enge Kleidung und vor Druck von
außen zu hüten. Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welche an eiternden Geschwüre», Haurausschlägen oder Wundrose
(Rothlauf) leiden, und die Benutzung der von ihnen gebrauchten
Gegenstände zu vermeiden.

8 5. Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt zuzuziehen, der Jmpfarzt ist von jeder ioicÄn
Erkrankung, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen
nach derselben eintritl, in Kenntniß zu setzen.

8 6. An dem im Impftermin bekannt z» gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind a«i Tag«
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil in dem
Haufe eine ansteckende Krankheit herrscht(8 1), nicht in das J »Hs-
lokal kommen, so haben die Elter» oder deren Vertreter dieses
spätestens am Terminiage dem Jmpfarzt anznzsigen. *

8 7. Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
Wiesbaden , den 12. April 1900.

Der Polizei-Präsident. In Vertr.: FatSe.
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Bekanrrtmachrnrg.
Diejenigen Herren Aerzte, welche in ibrer Privat -Praxis

Impfungen vornehmen , mache ich auf die Beschlüsse und Vor¬
schriften der BundesraibS vom 28. Juni 1899 zur Ausführung des
Jmpfgcfetzes nebst den Erläuterungen hierzu (Extra -Beilage zu
No . 13 des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Wiesbaden
vom 29. Märzd.I .) aufmerksam.

Indem ich die Herren Aerzte um genaue Befolgung dieser
Vorschriften ersuche, weise ich besonders auf die §§ 16 u. 17 a. a. O.
hin , welche lauten:

8 16. „Die Impfung wird der Regel nach auf einem
Oberarme vorgenommcn , und zwar bei Gntimpflingen auf
dem rechten, bei Wicderimpflingen auf dem linken Arme . Es
genügen vier seichte Schnirte von höchstens lew Länge . Die
einzelnen Jinpffchnitte sollen mindestens 2 cm von einander
entfernt liegen. Stärkere Blutungen beim Impfen sind zu
vermeiden . Einmaliges Einstrcichen der Lymphe in die durch
Anspannen der Haut klaffend gehaltenen Wunden ist im All¬
gemeinen ausreichend ."

Das Aufträgen der Lymphe mit dem Pinsel ist verboten.
Uebrig gebliebene Mengen von Lymphe dürfen nicht in

das Gefäß zurückgefüllt oder zu späteren Impfungen ver¬
wendet werden.

Z 17. Die Erstimpfung hat als erfolgreich zu gelten , wenn
mindestens eine Pustel zur regelmäßigen Entwickelung ge¬
kommen ist. Bei der Wiederimpfung genügt für den Erfolg
schon die Bildung von Knötchen oder Bläschen an den Jmps-
jtellcn.

Druckcxemvlarc der Vorschriften , welche von den Aerzt -u bei
der Ausführung des Jmpfgeschäfts zu befolgen sind, sowst Verhaltungs-
Vorschriften für die Angehörigen der Jmpstingc und WiederimvsiiNge
find in der Buchdruckerei von Plaum , Moritzstraße 27 Hierselbst, zu
haben.

Ferner mache ich wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens
der Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten , in welchen gemäß
§8 2 u. 10 des Reichsimpfgesetzes vom 8. April 1874 in gütiger
Form (8 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
bezw. Wicderimpflings bescheinigt werden soll, nur das durch den
Bundcsrathsbeschluß vom 80. Oktober 1874 (Min .-Bl . für d. i. V.S. 235) vorgeschriebene Formular III zu beuiitzen ist. Es unter¬
lieg ! dabei keinem Bedenken, wenn das Wort „kann " des Vordrucks
in dem vorbczeichneren Formular geeignctenialls in „konnte" um¬
geändert wird . — Ist ein Jmpipflichtiger auf Grund eines ärztlichen
Zeugnisses von der Impfung zweimal befreit worden , so kann die
fernere Befreiuna nur durch den zuständigen Jmpsarzt erfolgeil.
(8 2 Abs. 2 des Jmpfgesetzes). *

Wiesbaden, den 12. April 1900.
Der Polizei -Präsident . In Vertr .: Falcke.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Verkehr in der Kochvrunnen -Anlage und
in der entlang derselben hergestellte » Verbinsnngsstratze

zwischen Taunusstratze und Kranzplatz.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Berordnung vom

20. September 1876 über die Polizei -Verwaltung in der, neu er¬
worbenen Landcstheilen und der 88 1^3 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landcsverwaltung vom 80. Juli 1883 wird mit Zu¬
stimmung des Gerne nderaths unter Aufhebung der Polizei -Ver¬
ordnung vom 20. Juni 1888. sowie des § 64 der Straßenpolizei-
Verordnung vom 10. Juli 1876 und der aut denselben bezüglichen
Bekanntmachung vom 31. August 1876 nachstehende Polizei -Ver¬
ordnung erlassen.

8 1. Kindern unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch er¬
wachsene Verwandte oderErzieber beaufsichtigt werden, sowie Kinder-
wärtcrinnen ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen -Anlagc und
in der Trinkhalle untersagt.

8 2. Personen im Arbeits -Anzug oder in unsauberer Kleidung,
ferner solchen Personen , welche Körbe oder andere Traglasten irgend
welcher Art mit sich führen , ist der Aufenthalt in der Koch¬
brunnen -Anlage und in der Trinkhalle , sowie der Durchgang
durw die Kockbrunnen -Anlage untersagt.

8 3. Während der Monate April bis einschließlich Oktober ist
bis 9 Uhr .Morgens das Rauchen in der Kochbrunncn -Anlage
verboten.

8 4. Das Mitbringen von Hunde » in die Kochbrunnen-
Anlage und in die Trinkhalle ist verboten.

8 5. Die entlang der Kochbrunnen -Anlage hcrgestellte Ver-
bindungsstraße zwischen Taunusstraßc und Kranzplatz darf von
Lastfuhrwerken nur insoweit benutzt werden , als deren Ladung ganz
oder theilweise für die Bewohner dieses Straßenthesls bestimmt ist.

Während der Brunne,imnsik darf der letztere von Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

8 7. Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe bis zu neun Mark oder entsprechender Haft geahndet.

Wiesbaden , den 17. Juni 1889.
Der Polizei -Präsident , v . Rheinvabe « .

Polizei -Verordnung,
betreffend die Benutzung der in den städtischen Anlagen

und Straßen ausgestellten Ruhebänke.
Auf Grund der 88 6 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1876 über die Polizei -Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestbeilen und der 88 *43 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landcs -Vei Wallung vom 30. Juli 1888 wird mit
Zustimmung des Gemeinde-Vorstandes unter Aufhebung des
8 6 der Polizei -Verordnung , betreffend den Verkehr irr
der Kochbrunnen -Aulaae re. , vom 17 . Juni nachstehende

Polizei -Verordnung

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten , in welchen gemäß 88 2 und
10 des Reichsinipfaefetzes vom 8. April 1874 in gütige ! Form
(8 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
deicheinigt werden ioll , nur das durch de» Bundesrathsbeichluß
vom 30. Oktober 1874 (Min .-Bl . f. d. i. V . S . 235) vorgeschriebene
Formular in zu benutzen ist. Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann" des Vordrucks in dem vorbczeichncten
Formular gceignetenialls in „konnte" umgcändert wird . Zuwider¬
handlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der 88 2 und 10 des Reichs-
jmpfgesetzes nach sich.

Wiesbaden » den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

erlasse».
8 1. Kindern unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch

erwachsene Verwandte oder Erzieher bcaussichkigt werden , ferner
Dienstboten oder Personeu im Arbeits -Anzüge oder unsauberer
Kleidung ist die Benutzung der in den städtische» Anlagen und
Straßen ausgestellten Ruhebänke , welche die Bezeichnung „Kur-
Verwaliung " oder „Bou -Verwnltung " tragen , untersagt.

8 2. Znwiderhiindlungkn gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe bis zu neun Mark oder im Unvermögenssalle mit ent¬
sprechender Hast bestraft.Wiesbaden, den 12. Jul! 1892.

Königliche Polizei -Dircction . Schütte.

Vorstehende Polizei -Verordnungen werden hiermit
zur öffeiitlichen Kenulniß gebracht.

Der Magistrat , v . Jbell

wiederholt
*

Polizei -Verorduung.
Auf Grund der 88 5 und 6 der AllerhöchstenVerordnung vom

20 Sepiember 1867 über die Polizei -Verwalung in denneucrworbenen
Landestbeilen sowie der 88 143 und 144 des Gei-tz-s über die all¬
gemeine Landesv -rwaltung vom 30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung
des Gemeindevorstandes sür den Gelrungsbereich der Polizei -Bcr-
ordnnnq vom 1. August 1889 nachstehende mit dem Tage ihrer
Veröffcntlicbnng in Krafl tretende Polizei -Verordnung erlassen.

Der Schlußsatz der Position c in § 68 der vorerwähnten Polizcl-
Berordnung erhält hinfort die nachstehende Fassung:

Die Gruben find entweder mit Mauerwerk zu überwölben
öder mit eisernen Platte », bezw. mit mindestens 4,5 om
starken in Rahmen liegenden Bohlen gut schließend zu über¬
decken. Bereits vorhandene Gruben , welche dieser Vorschrift
nicht entsprechen, müssen binnen Jahresfrist nach Veröffent¬
lichung dieser Verordnung entweder vorschriftsmäßig herge¬
stellt oder beseitigt werden. Ausnahmen sind in widerruf¬
licher Weise zulüsfig, wenn nach übereinstimmendem Ermessen
der Polizei - und der Gemeindebehörde durch den Betrieb der
betreffenden Anlagen keine Mißftände entstehen. *

Wiesbaden , den 28. Okiober 1899.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Rakibor.

Bekanntmachung.
Den Mitgliedern der hesscn-nassauischen laudwirthichaftlichen

Bcruisgeuossenichast im Stadtkreis Wiesbaden ivrrdcn hierdurch die
Namen der für die nächst?» zwei Jahre >1. April 1900 bis 1902)
gewählten Vertrauensmänner und Stellvertreter bekannt
gegeben.

A. Für die land - und forstwirtbichaftliche, '. Betriebe ohne die
Handclsgärtnercicn , Herr Wilhelm Kimnrel , Moritz¬
straße 29, Vertrauensmann , und Herr Peter Göltet,
Schwalbacherstraße 47, dessen Slellverrrcler.

B . Für die Handclsgärtncicien im westlichen Stadttheil , Herr
Emil Becker , Langgaffe 53, V-rtraucnSmanu , und Herr
Georg Weygandt , Dotzhellnck. straße 59, dessen Stell¬
vertreter.

6 . Für die Handelsgärtnercien im östlichen Stadttheil , Herr
Lothar Schenck , L-ssingstraße 1, Vertrauensmann , und
Herr Gotttieb Möller » Moritzstraße 33, dessen Stell-
vertreler.

Der westliche Bezirk (B) wird gegen den östlichen (6 ) abgegrenzt
durch den Slraßenzug : Oranicn -, Schwalbacher -, Röder -, Taunus -,
Geisbcrg - und Jdsteinerstraße . *

Wiesbaden » den 1. April 1900.
Der Magistrat. In Vertr .: Hetz.
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordnete « werden auf
Freitag , den 4. Mai l . I . » Nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Raihhauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.
Tagesordnung:

1. Ersatzwahl für ein vor Ablaus der Dienstzeit ausgeschiedenes
Mitglied des Magistrats.

2. Neuwahl von Mitgliedern der Einkommensteuer-Vorein-
schätzungs- und der Veranlagungs-Commission, sowie deren
Stellvertreter.

3. Neuwahl eines Mitgliedes des Schulvorstandes der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule.

4.  Ein Baugesuch der Herren Eichackeru. Müller wegen Er¬
richtung eines Landhauses an der Walkmühlstraße.

5. Aenderimg des Fluchtlinienplanesder Augustastraße an ihrer
Einmündung in die Frankfurterstrabe.

6. Veräußerung einer Feldwegflächcan der Seerobenstraße
durch Tausch.

7.  Ein Gesuch um Gewährung eines Beitrags zur Errichtung
eines „Studentenheims" in Pettau.

8. Antrag des Magistrats betr. G währung von Wittwengeid.
(Zu No. 1, 2 und 3 berichtet der Wahlausschuß, zu No. 4

und 5 der Bauausschnß, zu No. 6 der Finanzausschuß). *
Wiesbaden , den 30. April 1900.

Der Vorsitzende der S tadtverordneten -Versammlung.
Bekanntmachung.

Der Gärtner Griedrich Schwartze von Sonnenberg beab¬
sichtigt auf dem Grundstücke im District „Königstuhl", Lagerb.
No. 7633b und 7534b ein Gärtner-Wohnhaus zu erbaue» und hat
deshalb die Ertheilung der Ansiedelungs-Genehmigung (§ 1 des
Gesetzes betr. die Gründung neuer Ansiedelilnqen in der Provinz
Hessen-Nassau, vom 11. Juni 1890 Gesetz-Sammlung Seite 173)
beantragt.

Gemäß Z 4 des genannten Gesetze« wird dieser Antrag mit dem
Bemerken bekannt gemacht, daß gegen den Antrag von den Eigen-
thümern, Nutzungs- und Gebrauchsberechtigten und Pächtern der
benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präciufivfrist von zwei
Wochen— vom Tage vcr erstmaligen Bekanntmachung an gerechnet—
bei der Königlichen Polizei-Direction hier, Einspruch erhoben werden
kann, wenn der Einspruch sich durch Tbatsachen begründen läßt,
welche die Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das Gemeinde-
Interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke
aus dem Feld- oder Gartenbau, aus der Forstwirthschaft, der Jagd
oder der Fischerei gefährden werde. *

Wiesbaden , den 28. Aprit 1900.
Der Magistrat. In Vertr. : Körner.

Bekanntmachung.
Zum Schutze des Waldes.

Zur Warnung des Publikums vor Uebertretungen werden nach¬
stehend die den Schutz des Waldes vor Bränden bezweckenden
Strafbestimmungen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht:

a. § 368 No. 6 des Strafgesetzbuches. Mit Geldstrafe bis zu
60 Mk. oder bis zu 14 Tagen wird bestraft, wer an ge¬
fährlichen Stellen in Wäldern oder Haiden oder in gefährlicher
Nähe von Gebäuden oder feuerfaugenden Sachen Feuer an-
zündei.

b. § 44 des Feld- und Forstpolizei-Gcsetzes vom 1. April 1880:
Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder Haft bis zu 14 Tagen
wird bestraft, wer

1. mit unverwahrtcm Licht oder Feuer den Wald betritt oder
sich demselben in gefahrbringenderWeise nähert,

2. im Walde brennende oder glimmende Gegenstände fallen läßt,
forlwirst oder unvorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des § 368 No. 6 des Strafgesetz¬
buches im Walde oder in gefährlicher Nähe desselben im
Freien ohne Erlaubniß der zuständigen Forstbeamten Feuer
anzündet, oder das gestatteter Haßen angezündete Feuer
gehörig zu beaufsichtigen oder aüszulöschen unterläßt;

4.  abgesehen von den Fällen des § 360 No. 10 de« Strafgesetz¬
buches bei Waldbränden, von der Polizeibehörde, dem Orts-
vorsteher oder deren Stellvertreter oder dem Forstbesitzer
oder Forstbeamten zur Hülfe aufgcfordert, keine Folge leistet,
obgleich er ohne erhebliche eigene Nachtkeile genügen tonnte.

v. Rtgicrungr-Polizei-Vcrordnnng von, 4. März 1889. Mit Geld¬
buße bis zu 10 Mk., im Unvermögeussallcmit verhältniß-
mäßiger Hast, wird bestraft, wer in der Zeit vom 15. März
vis 1. Juni in einem Walde außerhalb der Fahrwege Cigarren
oder aus einer Pfeife ohne verschlossenenDeckel raucht. *
Wiesbaden , im April 1900.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Es wird in Erinnerung gebracht, daß gemäß § 15 der hiesigen
Marktordnung der Fruchtmark! in der Bleichstraße in den Sommer¬
monaten bereits um 9 Uhr Vormittags jeden Donnerstag — und
wenn dieser ein gesetzlicher Feiertag ist, an dem zunächst vorher¬
gehenden Werktage beginnt. *

Wiesbaden , den 21. Avril 1900. Das Accise-Amt.

Bekanntmachung.
Auszug aus den Bestimmungen der hiesigen Acciseordnungr
§ 4. Alle accisepflichtigen Gegenstände* (Wein, Obstwein,

Branntwein, Bier, Essig, Fleisch von Schlachtviehund Geflügel,
Wildpret, Hasen, Truthühner , Gänse, Fasanen, Auerdähne,
Vonlarden, Schnepfen, Kapaunen, Enten. Hähne und Hühner
(einschließlich Birk-, Hasel-, Schnee- und Feldhühner), Mehk,
Schwarz- und Weißbrod aller Art, von, außen kommend, müssen
unbedingt dem Acciseamt bezw. der Accise-Erhebungsstellean der
Eisenbahn zur Revision vorgeführt werden.

§ 9. Für die Vorführung und Declaration ist der TranS-
portant unter allen Umständen verantwortlich; außer ihm, im
Unterlassungsfälle aber auch der Empfänger der Waare, insofern
er dieselbe ohne acciscamtlicheu Ausweis resp. ohne Quittung deS
Acciseamts über stallgehabte Entrichtung der Accise annimmt.

8 29. Als Defraudation wird namentlich angenommenund
nach 8 28 bestraft:

1. wenn accisepflichtige Gegenstände dem Acciseamt resp. den
Accise-Erhebungsstellengar nicht vorgrführt und declarirt werden.

2. von außen kommende accisepflichtige Gegenstände vor statt-
oehablcr Declaration und Vorstellung auf dem Acciseamt(resp.
Acciie-Erhebungsstelle au der Baku oder in der Schiachthausanlage)
in ein Gewahrsam (HauS, .Hof, Keller:c.) gebracht werden oder sich
außerhalb der in 8 1 vorgeichriedenen Straßen der Stadt befinden.

Wiesbaden , den 18. Oktober 1899.
Das Accise-Amt. Zehrung.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstelluug einer ca. 196 m langen Beton-

rohr-Canalstrecke des Profils 45/30 cm in der Lessingstraße. von
der Martmstraßc bis zur Frankfurterstraße. sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdicnstttundenim Rathhause, Zimmer No. 75, eingesehcn,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No. 57 gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , Sen 8 . Mai 1900 , Vor¬
mittags 11 Uhr, eiuzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Ziischlagsfrist: 3 Wochen. *
Wiesbaden , den 28. April 1900.

Stadtbauamt , Abth-ilung für Canalisationswksen.
Der Oberingenicur. Frensch.

Berdingung.
Für den Neubau „Feuerwache , Acciseamt u. Leihyans"

an der Neu- und Schulqassen-Ecke Hierselbst sollen nachstehend be-
zeichnete Arbeiten im Wege der öffentlichen AuSichreibuugver¬
dungen werden:

Loos I Zimmcrerarbeitenfür das Acciseamt und Leihhaus,
„ II „ „ die Feuerwache,
„ III Dachdeckerarbeilen für das Acciseamt und Leihhaus,
„ IV „ „ die Feuerwache,
„ V Speuglerarbeiten für das Acciseamt und Leihhaus,
„ VI „ „ di- Feuerwache.
Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr

im Rathhauie, Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 25 Pf . für
jedes Loos bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 3 Loos . . ."
versehene Angebote sind spätestens bis DierrMg , 18. Mai 1900»
Vormittags 11 Uhr , stierher cirrznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 27. April 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Bekanntmachung.
Freie Bahn für die Feuerwehr betreffend.

Auszug aus der Polizei-Verordnung für den Stadtkreis Wies¬
baden, betreffend das Feuerlöschwesen:

Der zu einem Brande ausvückendcn und zurückfahrende»
Feuerwehr ist stets freie Bahn zu machen. Fußgänger müssen
den Mavnsüiaften und Fahrzeugen der Feuerwehr sofort Platz
machen, Reiter und Fuhrwerke sind gleichfalls verpflichtet, denielben
vollständig auszuweichen und, wenn dies die Oertlichkeit nicht
gestattet, so lange still zu halten, bis die Feuerwehr vorüber ist.

Ist es nicht möglich, die Fahrzeuge der Feuerwehr vovfahren
zu lassen, so haben Reiter und Fuhrwerke, um jeden Aufenthalt zu
vermeiden, in möglichst beschleunigter Gangart voran zu eilen und
an der nächsten geeigneten Stelle „Halt" zu machen, um die Feuer¬
wehr vorüber zu lassen.

Ebenso ist das Vorfahren vor die Fahrzeuge der Feuerwehr
unzulässig und verboten.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 69 mit 1 bitz 30 Mk.bestraft.
Wiesbaden , im März 1900. *

Der Branbdireetor.
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BerfteigernAg.
Samstag , de» 5 . Mai 1900 , Vormittags

O'/a Uhr uud Nachmittags 3 Uhr, werden in dem
Saale Zu den 3 Kronen,

Kirchgaffe 23,
aus einem Nachlasse herrührend folgende Gegenstände, als:

3 Betten, 1 Sopha und 6 Stühle, 1 Ausziehtisch,
Tische, 1 Secretär, 1 Verticow, 1 Sessel, Kleider¬
schränke, 3 Brandkisten, 1 Standuhr, 1 Etui mit
7 silb. Theelöffel, 36 Messer und Gabeln, 1 goldene
Herrnuhr, 1 goldene Damennhr mit Kette, 7 goldene
Ringe, 1 goldene Broche, Spiegel, Oelgemälde, Vor¬
hänge mit Gallerten, Teppiche, Weißzeug, Damen¬
kleider und Küchengeschirr rc.

öffentlich freiwillig versteigert.
Die Versteigerung findet bestimmt statt. F243
Wiesbaden, den2. Mai 1900.

Schröder,
Gerichtsvollzieher.

Schloss Reicliartsliausen
bei Hattenheim im Rheingaue.

Freitag , den 25 . Mai 1900,
Nachmittags1 Uhr,

Versteigerung
von

Rheinland*Weines
in Flaschen.

A . Wfilselmj,
Gutsverwaliung.

Proben zu Schiess Reichartshausen
für die Herren Conamissienäre : am
15. Mai; allgemeine Probetage : am
21., 22. u. 23. Mai, von Vormittags 9 Uhr

bis Nachmittags 6 Uhr.
xX >§ £ooo—

Zum Verkaufe kommen nur Original-
Gewächse;darunter Seltenheiten aus den
feinsten Lagen von Rauenthal, Büdesheim,
Eibach (Marcobrunnen) und Hattenheim,
sowie den besten Jahrgängen von 1859
bis 1895, mit längerem, zum Theil

• 20-jährigem Flaschenlager.

Die Taxen beginnen mitM. 1,20 die Flasche.
Besonders günstige Gelegenheit wegen

Auflösung der „Äktien-Geselischaft “.
(No. 34236) F37 ^ -

NerkaufssteLrrr für Kostrverthreichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Postanweisungen,
Formutarezu Post-Packet-Adrefsen, Post-Aufträgen rc.) : beiF. Alcxi,
MichelsdergS; I . Beer, Wwe.. Geirbergstr. 16; Fritz Bernstein,
WellriÄtraße 25 ; I . Birck, Roonstr. 12; Joh . Conradi, Waldstr.38
(Gem. Biebrich) ; I . Dicht, Wilpeimstr. 22; K. Erb. Adelbeiditr. 76;
I . Hartmann, Hellmundftraße 17; Tb. Hendrich. Dambockthal1;
K. Henk, Große Buraftraße17 ; C. Hofdeinz, Platterirraße IW;
El. Jhl , Waldstr. 68 (stiem. Biebrich) ; W. Jumeau , Kirchgastr 7;
H. Kilian, Eieonorenstr. 3; F . Ktitz, Rheinstraß« 78; A. F . Knefeli,
Langgasse 45; PH. Krauß, Albrechtstraße 36; I . Losem, Rn bi¬
st rage 2 ; K. Lotz, Herderstraße 8; C. Menzel. Lahnstratze 1»;
A. Mosbach, Kaiser-Friedrich-Ring 14; F . A. Müller, Bdelbeid-
straße32 ; Earl Sckick, Wörchstraße 18; H. Schicker, Moriöstr. 50;t.Sckindling,Nengaffe1;A.Sommer.Uorkstr.11;O.Unkelbach,chwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzpiatz 2; Earl Borpabl»
Webergaise 45/47; Ehr. Weycrehäuser, Kasstrer, Schlachthaus;
Hch. ZboralSki. RSmerberg2-4. _

Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900

Von Biebrich nach Mainz: 6"°§ 840§ 940* IG40 11*®* 1240 2°° 3°°
4005«o ß«o 700 goe 8* ()t 9°°*.

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 5”<°§ 8i°§ 9>«* 10»» 11>°* 12»°

2io 310 41c 510 6i ° 710 8 10*t.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags l 15 ab.
* Nur Sonn- und Feiertags,
t An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September,
g An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren. Extraboote für. Gesellschaften.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Arcadia“, 27. April 8 Uhr Vorm, von Philadelphia nach

Hamburg ; D. „Assyria“, von Baltimore nach Hamburg, 28. April
8 Uhr Nachm. Dover passirt ; D. „Athesia“, von Hamburg nach
Philadelphia , 28. April 8 Uhr 40 Min. Vorm. Cuxhaven passirt;
D. „Batavia“, 28. April 7 Uhr Nm. in Newyork; D. „Brisgavia“,
29. April 5 Uhr 35 Min. Nachm, in Hamburg ; D. „Calabria“;
28. April 11 Uhr 30 Min. Nm. in Hamburg ; S.-D. „Columbia“,
27. April Nachts auf der Elbe bei Brunshausen ; S.-D. „Fürst
Bismarck“, 27. April 8 Uhr Vormittags in Newyork; D. „Graf
Waldersee“, von Hamburg via Boulogne sur Mer und Plymouth
nach Newyork, 29. April 4 Uhr 55 Min. Nm. Cuxhaven passirt;
S.-D. „Kaiser Friedrich“, von Hamburg nach Newyork, 27. April
5 Uhr 5 Min. Nachm, von Cherbourg; D. „Lady Armstrong“,
von Stettin nach Newyork, 28. April 7 Uhr 80 Min Nachm, von
Swinemünde; D. „Mavkomannia“, von Hamburg via Havre nach
Westindien, 29. April 8 Uhr Nachm Dover passirt; D. „Palatia “,
28. April 5 Uhr î achm. von Newyork via Cherbourg nach Ham¬
burg ; D. „Polaria “, von Hamburg via Geestemünde nach West¬
indien, 29. April 7 Uhr 45 Min. Nachm. Cuxhaven passirt ; D.
„Rbenania“, von Hamburg nach Westindien, 28. April 9 Uhr
Nachm, von Havre ; D. „Teutonia“, von Neworleans naoh Ham¬
burg, 29. April 11 Uhr 30 Min. Vm Dover passirt ; D. „Savoia“,
von Port Said via Havre nach Hamburg, 30. April Vm. Quessant

•Creacb passirt ; D. „Sieilia“, 28. April 6 Uhr Vorm, in Genua;
D. „Silesia“, von Hamburg nach Ostasieri, 28.April 8 Uhr 30 Min.
Nachm. Dover passirt ; D. „Westphalia“, von Hamburg nach
Montreal, 29.April 8 Uhr 40 Min. Vm. Cuxhaven passirt. F308

Norddeutscher
(Hauptagent für Wiesbaden:

Bestimmung:

Lloyd in Bremen.
J. Chr. Glüoklich, Nerostrasse2.)

Letzte Nachricht : F 308

Ther.

d. Gr!

Ems . . .
Aller . . . .
KaiserWUh.il
Werra
Trave .
K. Mar.
Saale .
K. Wüh.
Halle .
Rhein .
Frankfurt
Bremen
H H. Meier .
Hannover . .
Königin Luise
Fried, d. Grosse
Roland . . .
Main . . . ■

Newyork
Newyork
Genua
Genua
Genua
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Baltimore
Baltimore
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork

27. April 7 Uhr Nm. von Neapel.
26. April 2 Uhr Nm. Horta passirt.
28. April 9 Uhr Vm. Horta passirt.
30. April 1 Uhr Vm. in Genua.
28. April 1 Uhr Nm. von Newyork.
24. April 12 Uhr Mitt. von Newyork.
26. April 12 Uhr Mitt. in Newyork.
25. April 6 Uhr Nm. v. Cherbourg.
27. April 4 Uhr Nm. v. Galveston.
30. April 10 Uhr Vm. von South.
19. April 11 Uhr Vm. v. Baltimore.
26. April 4 Uhr Nm. von Newyork.
21. April 7 Uhr Vm. in Baltimore.
25. April 3 Uhr Nm. ln Baltimore.
24. April 11 Uhr Vm. in Newyork.
22. April 66, Uhr Nm. von South.
28. April 12 Uhr Mitt. Lizard pass,
30. April 2 Uhr Vm. v. Cherbourg.

IKMttilratBnfrntt ’ut »« L. « chelteobero ' I -d- n t » p» ,a >>>r« rerei in « iretoden.
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